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HAUSHALTS-
AUFLÖSUNGEN
schnell und zuverlässig
Jürgen Keppler, Stiefenhofen
Telefon 0151 /59891806

Haushaltsauflösungen
schnell – kurzfristig – zuverlässig

Inzahlungnahme – Ankauf
Transporthilfe EU weit

Fa. Walter Gapp, Oberstaufen

Tel.: 0171-63 83 678

Oberstaufen
kontakt@egger-motorgeraete.de
Kalzhofer Straße 26 · Tel. 08386 - 960433

GUTSCHEINE BEI
UNS ERHÄLTLICH!

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Werkstatt
gesucht!

Lindauer Straße 26 | 87534Oberstaufen
oberstaufen@micktec.de | Tel. 08386 3260702

www.micktec.de

Mit uns sind Sie sicher!
Ihre sichere Videoüberwachung

– von uns geplant, montiert
und eingerichtet!

INNENAUSBAUER

Buflings 12 87534 Oberstaufen
Tel. +49 (0) 8386 9363 - 0

info@apz-bauer.de
www.apz-bauer.de

Mo-Fr 8.00 - 12.00 13.00 - 17.00Uhr
Sa 8.00 - 12.00 UhrVom 24.12.2025 (ab 12 Uhr) bis zum 09.01.2026 haben

wir wegen Betriebsurlaub und Inventur geschlossen. Ab
dem 10.01.2026 sind wir wieder für Sie da.

INNENAUSBAUER

Buflings 12 87534 Oberstaufen
Tel. +49 (0) 8386 9363 - 0

info@apz-bauer.de
www.apz-bauer.de

Mo-Fr 8.00 - 12.00 13.00 - 17.00Uhr
Sa 8.00 - 12.00 Uhr

Tierärztliche Praxis in Oberstaufen

Barbara-Ann Essig, TÄ
Praktische Tierärztin für Klein- und Heimtiere, Dipl.-Ing. (agr.)

Die Praxis ist wegen Urlaub von Mittwoch, 31. Dezember 2025,
bis einschließlich Dienstag, 6. Januar 2026 geschlossen.

Ab Mittwoch, 7. Januar 2026 ist wieder wie
gewohnt Sprechstunde.

Praxis Telefon (08386) 991813, Vertretung lt. AB

Klaus Braun
01 70/4321964

Kanalreinigung, Gruben-,
Fettabscheiderleerung

Seit 45 Jahren
Ihre zuverlässige
Hausverwaltung
in Oberstaufen!
Schulten-Hausverwaltungen 08386-2095

0 83 83 / 9 22 82 00
www.elektrotechnik-hagelmueller.de
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Titelbild: Winterliche Land-
schaft von Kerstin Jaberg

Der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe vom 
Freitag, 19. Dezember,  
ist am Mittwoch,  
10. Dezember, 12.00 Uhr. 

Helmut Waltner feiert 25-jähriges Betriebsjubiläum

Im Rahmen der diesjährigen 
Personalehrungen durfte 
Erster Bürgermeister Martin 
Beckel auch Helmut Waltner  
recht herzlich zu seinem 
25-jährigen Dienstjubiläum 
beim Markt Oberstaufen bzw. 
Tourismus Eigenbetrieb Ober
staufen (TEO) gratulieren. Seit 
Januar 2000 ist er im Bauhof 
beschäftigt. Hier ist er für den 
Unterhalt und die Pflege der 
unzähligen Wanderwege zu-
ständig. Mit viel Geschick und 
hoher Sorgfalt kümmert sich 
Helmut mit seinen Kollegen 
um die Wege im Gemeinde-  
und Alpgebiet und sorgt 
damit, dass Einheimische und 
Gäste bei Wanderungen die 
Landschaft und Natur genie-
ßen können.
 
Vergelt’s Gott für die lang
jährige zuverlässige und  
gewissenhafte Arbeit.

Franz Nuschele verabschiedet sich in den Ruhestand

Bei einer kleinen Feierstunde 
im Rathaus konnte Erster Bür-
germeister Martin Beckel den 
langjährigen Mitarbeiter Franz 
Nuschele in seinen wohlver-
dienten Ruhestand verab-

schieden. Im April 1988 hat er 
damals noch über die Sommer-
monate als Saisonarbeiter in 
der Bauhofgärtnerei angefan-
gen. Erst im April 1989 wurde 
er als Gärtnerhelfer fest im ge-

meindlichen Bauhof angestellt. 
Bis Oktober 2019 kümmerte 
sich Franz dort liebevoll um die 
Blumenbeete und Bäume im 
Gemeindegebiet und sorgte 
mit seinen Gärtnereikollegen 
für ein von Gästen und Einhei-
mischen gleichermaßen ge-
schätztes wunderschönes Orts-
bild. Seit November 2019 ist 
er im Bereich der Entsorgung 
tätig und setzte sich auch hier 
bei seinen täglichen Rundgän-
gen für einen gepflegten und 
sauberen Ort ein.
 
Bereits seit einigen Tagen darf 
Franz nun schon seine Freizeit 
genießen und die Rentnerluft 
schnuppern. Wir wünschen 
ihm für seinen Ruhestand alles 
Gute, vor allem die nötige Ge-
sundheit dass er die wohlver-
diente Freizeit in vollen Zügen 
genießen kann.

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zur  
1. Änderung des Bebauungsplanes „Feriensiedlung Malas“ 
(ehemals Bebauungsplan „Kursanatorium Malas

Der Marktgemeinderat hatte 
bereits am 13.07.1988 über die 
Änderung des Bebauungspla-
nes einen Satzungsbeschluss 
gefasst, der aber formell nicht 
bekannt gemacht wurde. 
Diesen formellen Mangel hat 

nunmehr die Verwaltung be-
hoben und eine entsprechen-
de Bekanntmachung erlassen, 
die an der Amtstafel vor dem 
Rathaus aushängt. Zudem sind 
Informationen zu dem Ver-
fahren ins Internet eingestellt 

worden und können unter 
www.oberstaufen.info/ 
rathaus-buergerservice/ 
rathaus-aktuell/ 
bekanntmachungen  
abgerufen werden.
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Weitere Informationen & Stellenbeschreibungen unter

DU L IEBST UNSEREN ORT?
DANN BEWIRD D ICH BE I

OBERSTAUFEN TOUR ISMUS !

Wir suchen für unser Team zum
nächstmöglichen Zeitpunkt, in Vollzeit, unbefristet

OBERSTAUFEN.DE/JOBS

MITARBEITER IM BEREICH VERANSTALTUNGEN (M/W/D)

Gemeinde- und Gästebücherei Oberstaufen 
im Haus des Gastes

In diesen Tagen wird sich so 
mancher fragen: Was schenkt 
man den Lieben hüben und 
jenen, die kamen von drüben?
Für sie wäre ein Lächeln schon 
ein Geschenk, ein freundliches 
Wort, ein Gruß, wenn man be-
denkt, daß viele von ihnen die 
Heimat verloren, wo sie aufge-
wachsen, wo sie geboren.
Die gar nicht mehr wissen, 
wohin sie gehören, was ist 
denn nun „Rechtens“, wohin 
soll man hören? Wo ist nun 
ihre Heimat, wo Arbeit und 
Brot, können sie bleiben, oder 
vertreibt sie die Not?
In diesen Zeiten, wo Völker 
sich streiten, wo Hunger und 
Not große Sorgen bereiten, 
sollte man da nicht meinen, 
man könnte sich wenigstens im 
„Kleinen“ in Güte einen?
Sollte man da nicht gerade 
jetzt im Advent auch nett sein 
zu denen, die uns fremd? Ein 
Lächeln stillt zwar keinen Hun-
ger, löst nicht Probleme und 
auch nicht den Kummer!
Aber ein kleiner Sonnen-

strahl ist so ein Lächeln „vom 
Nächsten“ doch allemal! Und 
vielleicht bringt das Christkind 
den „weltweiten Frieden“
Uns, und all den Völkern 
drüben!
(aus: Wucherars Marile. Hei-
matkundliche Betrachtungen 
und Gedichte 1984 – 1998)“
 
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 bis 17.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag: 
10.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr;
Donnerstag: 10.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 
16.00 Uhr;
Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr

In den Ferien gelten gekürzte 
Öffnungszeiten:
Montag: 14.00 bis 17.00 Uhr;
Mittwoch, Donnerstag,  
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr;
Dienstag, Sonn- und Feiertag 
geschlossen.
Telefon 08386/93 00-26,  
E-Mail: buecherei@ 
oberstaufen.info, B24App.

Stellenmarkt

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates 
am 13. November 2025

Neufassung Kurbeitrags­
satzung
Der Marktgemeinderat be-
schloss einstimmig die Neufas-
sung der Kurbeitragssatzung. 
Diese tritt zum 1. Dezember 
2025 in Kraft. Die Neufassung 
hängt an der Amtstafel vor 
dem Rathaus aus und ist auf 
unserer Internetseite  
www.oberstaufen.info unter 
Rathaus & Bürgerservice  
– Rathaus aktuell – Bekannt-
machungen zu finden.

Antrag Pfarrgemeinde  
Maria Schnee Aach; Zuschuss 
Sanierung Kirche Aach
Mit Antrag vom 02.10.2025 be-
antragte die Pfarrgemeinde 
Maria Schnee in Aach einen 
Zuschuss für die Sanierung der 
Kirchendecke sowie die Beseiti-
gung der statischen Mängel im 
Turm. Mit der Sanierung wurde 
bereits begonnen und es sollen 
bis Dezember 2025 die Maß-
nahmen abgeschlossen sein. 
Derzeit wird von Gesamtkos-
ten in Höhe von 110.000,00 Eu-
ro ausgegangen. Analog der 
bisherigen Praxis werden 10% 
der von der Diözese anerkann-
ten förderfähigen Kosten als 
Zuschuss gewährt. Die von der 
Diözese anerkannten förder
fähigen Ausgaben belaufen 
sich auf 105.000,00 Euro.
Der Marktgemeinderat ge-
nehmigte einstimmig einen 
Investitionskosten-Zuschuss in 
Höhe von 10.500,00 Euro für 
die Sanierung der Pfarr- und 
Wallfahrtskirche Maria Schnee 
in Aach.

Erfrischungsgeld Wahl- 
helfer allgemeine Gemeinde-  
und Landkreiswahlen  
am 08.03.2026
Am 08.03.2026 finden die all-
gemeinen Kommunalwahlen 
in Bayern statt. Hierfür werden 
mehr Wahlhelfer als bei den 
übrigen Wahlen benötigt. In 
Summe werden 84 Wahlhelfer 
benötigt, die durch die Verwal-
tung in ihr Ehrenamt beru-
fen werden müssen. Bislang 
erfolgte eine Entschädigung in 
Form eines sog. Erfrischungs-
geldes. Bei den letzten Wahlen 
(Europawahl und Bundestags-
wahl) betrug die Höhe des 
Erfrischungsgeldes 50,00 Euro 
pro Wahlhelfer. Hierbei ist an-
zumerken, dass der Aufwand 

für den einzelnen Wahlhelfer 
nicht im Verhältnis zum Auf-
wand für den Wahlhelfer bei 
einer Kommunalwahl steht. Bei 
einer Kommunalwahl ist der 
Aufwand um ein Vielfaches 
erhöht.
Da es immer schwieriger wird, 
externe Wahlhelfer für dieses 
Ehrenamt zu begeistern und 
die Verwaltung ungern auf 
eine Zwangsbestimmung zu-
rückgreifen würde, wurde nun 
vorgeschlagen, die Höhe des 
Erfrischungsgeldes für externe 
Wahlhelfer auf 100,00 Euro 
pro Wahlhelfer anzuheben. 
Die internen Wahlhelfer, also 
die Beschäftigten des Mark-
tes Oberstaufen, sollen auch 
künftig nur 50,00 Euro Erfri-
schungsgeld erhalten, da hier 
obendrein ein zusätzlicher sog. 
„Wahltag“ als Freizeitausgleich 
gewährt wird. In Summe ergibt 
sich dann ein Betrag von ca. 
4.950,00 Euro.
Der Marktgemeinderat be-
schloss einstimmig die Höhe 
des Erfrischungsgeldes für die 
Kommunalwahl am 8. März 
2026 pro externen Wahlhelfer 
auf 100,00 Euro festzulegen, 
sowie für interne Wahlhelfer 
auf 50,00 Euro zu belassen.

Ersatzbeschaffung Persönli­
cher Schutzausrüstung (PSA) 
für die Feuerwehr Oberstaufen
Die Einsatzkleidung der 
Feuerwehr Oberstaufen ist 
in die Jahre gekommen und 
zeigt auch kein einheitliches 
Bild mehr. Der Marktgemein-
derat beschloss deshalb auf 
Vorschlag der Feuerwehr und 
der Verwaltung einstimmig 
die Beschaffung von 65 neuen 
Feuerwehranzügen für die 
Feuerwehr Oberstaufen mit 
einem Gesamtvolumen von 
97.747,20 Euro im Vorgriff auf 
den Haushalt 2026.

Freibad Thalkirchdorf 
Auftragsvergabe 
Architektenleistung
Der Marktgemeinderat 
wurde darüber informiert, 
dass in dem durchgeführ-
ten Vergabeverfahren für 
die Architektenleistung das 
Büro Alpstein aus Immenstadt 
mit 27,76 Punkten als Sieger 
hervorging und somit diesem 
der Zuschlag zu erteilen war. 
Das Honorarangebot des 
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Ing.-Büro Alpstein schließt mit 
brutto 473.386,40 Euro ab. 
Der Auftrag wurde aufgrund 
der Ermächtigung der Verwal-
tung durch den Beschluss des 
Marktgemeinderates vom  
8. Mai 2025 bereits erteilt.

Teilnahme am Bundes­
programm „Sanierung  
kommunaler Sportstätten“
Wie bereits mehrfach in 
vorausgegangenen Sitzungen 
erwähnt, war ursprünglich 
angedacht und beschlossen, für 
den Ersatzbau des Freibads in 
Thalkirchdorf das „Sonderpro-
gramm Schwimmbad-Sanie-
rung“ des Freistaats in Anspruch 
zu nehmen. Hierzu wurde auch 
der Förderantrag eingereicht, 
um entsprechend beim Förder-
geber gelistet zu sein.
Die Kostenberechnung schließt 
zum jetzigen Zeitpunkt mit 
Netto 7.835.426,28 Euro ab 
und man geht von einer Förde-
rung in Höhe von 3.304.130 Eu-
ro aus. Nach Rücksprache mit 
der Regierung von Schwaben 
sind aufgrund der ange-
spannten Haushaltslage des 
Freistaats Bayern derzeit keine 
Gelder in diesem Förderpro-
gramm verfügbar. Ob mit dem 

Doppelhaushalt 2026/27 wie-
der ausreichend Gelder zur 
Verfügung gestellt werden, ist 
zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
klar.
Aktuell hat der Bund das 
Förderprogramm „Sanierung 
kommunaler Sportstätten“ 
aufgelegt, bei dem sich 
ausschließlich Kommunen in 
einem zweistufigen Verfahren 
um die Zuschüsse bewerben 
können. In diesem Bundes-
programm ist eine Förderung 
von bis zu 45 % möglich, was 
in unserem Fall einer Förder-
summe von ca. 3,8 Mio. Euro 
entsprechen würde.
Der Bewerbungszeitraum für 
das Förderverfahren geht vom 
10.11.2025 bis zum 15.1.2026. 
Erforderlich dafür ist ein 
Beschluss des Marktgemeinde-
rats, in dem bestätigt wird, am 
Bundesprogramm teilzuneh-
men und die nicht durch das 
Förderprogramm gedeckten 
Mittel aufzubringen.
Der Marktgemeinderat 
beschloss einstimmig, dass 
der Markt Oberstaufen am 
Bundesprogramm „Sanierung 
kommunaler Sportstätten“ mit 
dem Projekt Neubau Freibad 
Thalkirchdorf teilnimmt und 

dass der Markt Oberstaufen 
alle über die Fördersumme 
hinausgehenden Kosten aus 
eigenen Mitteln trägt.

Kläranlage Oberstaufen: 
Auftragsvergabe Moder­
nisierung Schaltschränke  
und Elektroverteilung
Erneuerung Schaltschränke 
Elektro-, Mess-, Steuer- und 
Regelungstechnik (EMSR)
Die Schaltschränke der EMSR-
Technik in den Kellerräumen 
der Kläranlage stammen 
größtenteils noch aus der 
Zeit des Kläranlagenbau in 
den 80er-Jahren. Teilbereiche 
wurden im Zuge der Erwei-
terung der Anlage immer 
wieder ergänzt und angepasst. 
Mittlerweile entsprechen 
die Schaltschränke und die 
darin verbaute Technik nicht 
mehr dem Standard und den 
heutigen Unfallverhütungsvor-
schriften. Bei der Erneuerung 
der Schaltschränke ist zudem 
geplant die Anlagen aus dem 
überflutungsgefährdeten 
Keller in das Erdgeschoss zu 
verlegen. Während der ge-
samten Umbaumaßnahme ist 
der Betrieb der Kläranlage zu 
gewährleisten. Dies bedeutet, 

dass die Schaltschränke par-
allel neue aufgebaut werden 
und dann auf kurzem Weg der 
Umschluss auf die Neuanlagen 
erfolgen soll.
Im Rahmen einer beschränkten 
Ausschreibung wurden fünf 
Elektrofirmen zur Angebots-
abgabe aufgefordert. Hierbei 
wurden auch die örtlichen Fir-
men berücksichtigt. Die Ange-
botsabfrage war in zwei Lose 
aufgeteilt. Die Gesamtkosten 
wurden auf ca. 226.000,00 € 
brutto geschätzt. Zuschüsse 
gibt es nach Rücksprache mit 
dem Wasserwirtschaftsamt 
Kempten für solche Maßnah-
men nicht.
Bei der Angebotseröffnung 
am 12. November 2025 gingen 
folgende Angebote ein:
Los 1: E&M, Ravensburg: 
40.738,76 € Brutto
Los 2: E&M, Ravensburg: 
180.825,58 € Brutto
Der Marktgemeinderat 
ermächtigte einstimmig die 
Verwaltung, die Aufträge an 
den günstigsten Bieter der 
Lose 1 und 2, die Firma E&M 
Anlagenbau aus Ravensburg 
zu vergeben. Die Mittel wer-
den im Haushaltsvorgriff für 
das Jahr 2026 bereitgestellt.

Vorstellungen zur Zukunft des Kurhauses Oberstaufen werden konkret

Das Kurhaus (Veranstal­
tungshaus) in Oberstaufen  
stammt aus dem Jahr 1968 
und befindet sich in einem 
dringend sanierungsbedürf­
tigen Zustand. Zudem ist 
das Gebäude aktuell weder 
zweckmäßig noch zeitgemäß 
in seiner jetzigen Nutzungs­
möglichkeit. Bereits seit 
einigen Jahren befassen sich 
Politik und Tourismusverant­
wortliche in Oberstaufen mit 
der Frage, wie eine zukünfti­
ge Nutzung aussehen sollte 
und ob das Haus im Bestand 
weiterentwickelt und 

modernisiert werden kann. 
Am Donnerstag, 13. Novem­
ber 2025, befasste sich der 
Marktgemeinderat in der 
öffentlichen Sitzung erneut 
mit dem Thema „Zukunft 
Kurhaus Oberstaufen“. 
In der Sitzung am 11. De­
zember 2025 soll jetzt ein 
Beschluss gefasst werden.

Tourismusdirektorin Constan-
ze Höfinghoff fasste in der 
November-Sitzung zunächst 
die bisher umgesetzten 
Schritte zur Erarbeitung eines 
Lösungsvorschlags zusammen: 

In diversen Runden hatten 
sich Tourismusausschuss 
und Marktgemeinderat seit 
2022 intensiv mit dem Thema 
„Zukunft Kurhaus“ ausein-
andergesetzt. Entwürfe von 
Raum- und Nutzungskonzep-
ten durch Verwaltung und 
Politik sowie eine Masterar-
beit einer Architekturstuden-
tin auf dieser Basis im Jahr 
2022 bildeten hier die Diskus-
sionsgrundlagen.Es erfolgte 
zudem Anfang des Jahres 
2024 eine erste Anfrage bei 
der Regierung Schwabens zu 
Fördermöglichkeiten dieses 

umfangreichen und zukunfts-
weisenden Projekts. Nach 
erster Einschätzung wurde zu 
dem damaligen Zeitpunkt eine 
Förderung aus RÖFE-Mitteln 
in Aussicht gestellt, bedeutet 
Fördermöglichkeiten nach 
Maßgabe der Richtlinien zur 
Förderung von öffentlichen 
touristischen Infrastrukturein-
richtungen (RÖFE).Im Januar 
2025 unternahm der Marktge-
meinderat zur Inspiration und 
Information eine zweitägige 

Wir suchen

OBJEKTE
für vorgemerkte Kunden!
Kostenlose Wertermittlung

Diskrete Abwicklung
Bestpreisgarantie

Wir verkaufen bundesweit
Immobilien.

Durch unsere gute Vernetzung
als Premium Makler,

sind wir für Sie
deutschlandweit vertreten.Rufen Sie uns an -

es lohnt sich!

Bahnhofsplatz 2 - 87534 Oberstaufen - Telefon 08386 7510 und 0170 2228917
info@karat-immobilien.de www.karat-immobilien.de

Fortsetzung auf Seite 6 ▶



6

Rathaus
www.oberstaufen.info

FÜR UNSERE NEUE KOLLEGIN IM
OBERSTAUFEN TOURISMUS TEAM
SUCHENWIR EINE WOHNUNG
ZENTRUMSNAH IN OBERSTAUFEN

1,5 – 3 Zimmer, 50 – 70 qm,
Nichtraucher, keine Haustiere

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Kontakt: patrizia.meder@oberstaufen.de

Wohnungsmarkt

Exkursion zu Veranstaltungs- 
und Kulturstätten nach Dorn-
birn, Feldkirch, Lech, Berch-
tesgaden und Legau. Zudem 
erfolgte eine Präsentation des 
im Bestand aus den 1970ern 
komplett modernisierten  
Gäste- und Veranstaltungs-
zentrums in Büsum (Nordsee).
Um nach den bisherigen um-
fangreichen Vorbereitungen 
zügig zu einer Entscheidungs-
findung zu gelangen, erteilte 
der Tourismus Eigenbetrieb 
im Frühjahr 2025 den Auftrag 
einer Standortanalyse an ein 
Stadtplanungsbüro. Beauf-
tragt wurde das Stadtpla-
nungs- und Architekturbüro 
PLANKREIS aus München, mit 
Partnerunternehmen DESTI-
NATION LAB aus Berlin, die 
touristische sowie Produkt- 
und Destinationsentwicklung 
betreiben.
Inhalte bei der Standortanaly-
se waren unter anderem eine 
Bestandsaufnahme sowie ein 
Workshop, an dem die Frak-
tionsvorsitzenden, der Erste 
Bürgermeister, die Tourismus-
direktorin, der Marktbaumeis-

ter sowie Mitarbeiter:innen 
des Fachbereichs Veranstal-
tungen der OTM teilnahmen.
Nach erster Befassung im 
Tourismusausschuss am  
20. Oktober wurden jetzt mit 
Anpassungen folgende Ergeb-
nisse öffentlich im Marktge-
meinderat vorgestellt:
1. �Sanierung und Moderni-

sierung des Kurhauses zum 
ganzjährig attraktiven und 
multifunktionalen Veran-
staltungs-, Service- und 
Gästezentrum, als zentraler 
Treffpunkt und Identifika-
tion für Einheimische und 
Gäste.

2. �Dabei soll das Foyer erwei-
tert werden und als offenes, 
helles und lebendiges und 
multifunktional nutzbares 
Zentrum fungieren.

3. �Der große Saal soll erhalten 
bleiben, weitere attraktive, 
multifunktionale Räume 
sollen geschaffen werden.

4. �Städtebaulich und archi-
tektonisch soll das Kurhaus 
auf der Achse „Oberstaufen 
PARK – Ortsmitte“ einen 
Ankerpunkt bilden.

5. �Es müssen Frequenzbringer 
integriert werden, beispiel-
weise die Bücherei und Teile 

des Teams der Oberstaufen 
Tourismus Marketing GmbH 
sowie Räumlichkeiten für 
Alternativprogramme 
zum Outdoor-Angebot bei 
entsprechenden Wetter-
lagen mit Spielelementen, 
Workshop- und Veranstal-
tungsräumen.

6. �Die bestehende Gastrono-
mie soll erhalten bleiben, 
die überdimensionierte 
Küche soll dabei zugunsten 
anderer Nutzungen verklei-
nert werden.

7. �Die Räumlichkeiten der 
beheimateten Vereine im 
Untergeschoss sollen neu 
geordnet und optimiert 
werden. Das Untergeschoss 
muss zudem weiterhin für 
Technik, Logistik- und  
Lagernutzungen dienen 
und angepasst werden.

8. �Das bisherige Vordach soll 
als Outdoor-Foyer umge-
staltet werden.

9. �Neben der Architektur muss 
gleichermaßen eine Erleb-
niskonzeption beauftragt 
werden, um Aufenthalts-
qualität, Erlebnis und Wis-
sen künftig zu verbinden.

10. �Die Umsetzung soll im 
Bestand erfolgen: nach-

haltig, energieeffizient, 
barrierefrei, wartungsarm 
und wirtschaftlich leistbar 
im Unterhalt

 
Nach der Präsentation der 
Architektur- und Stadtplaner 
erfolgte am 13. November 
eine ausführliche Diskussion 
im Marktgemeinderat. In der 
Aussprache begrüßten und 
befürworteten die Mitglieder 
des Gremiums die vorge-
stellten Ziele und Planungs-
entwürfe. Jetzt erfolgen die 
Beratungen in den Fraktionen.
In der Sitzung des Marktge-
meinderats am 11.Dezember 
sollen konkrete Beschlüsse 
gefasst werden, um die er-
forderlichen nächste Schritte 
einzuleiten, darunter die 
Ausschreibung eines beglei-
tenden Projektbüros, Förder-
anfragen und -anträge bei 
der Regierung Schwabens, 
Ausschreibung der Architek-
tur- und Erlebniskonzeption 
und andere.

▶ Fortsetzung von Seite 5

Wir befinden uns in der Planung
vonGewerberäumen, bevorzugt für
Praxen im Gesundheitsbereich.

Die Nutzfläche beträgt ca. 145 m² und bei der
Planung und Gestaltung der Räume kann derzeit

noch aktiv mitgewirkt werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Weißachtal-Kraftwerke eG, Herr Karg
Argenstraße 60, 87534 Oberstaufen
Telefon 08386/486-13, Telefax 08386/486-40
Mail: kai.karg@wkw-oberstaufen.de



7

Rathaus
www.oberstaufen.info

Fachkonzepte zur Ortsentwicklung wurden öffentlich vorgestellt

Im großen Kursaal wurden am 
10.11.2025 die erarbeiteten 
Konzepte zu den Themen
feldern „Einzelhandel/Gas-
tronomie“ sowie „Verkehr/
Parkraum“ öffentlich vorge-
stellt. Etwa 60 interessierte 
Bürgerinnen und Bürger waren 
der Einladung des Marktes 
Oberstaufen gefolgt.
Stellvertretend für den verhin-
derten 1. Bürgermeister Martin 
Beckel eröffnete der  
2. Bürgermeister Markus Geiss-
ler den Abend. Die Moderation 
übernahm Svenja Thielsch, die 
seit Kurzem für die Koordinie-
rung von zwischen Tourismus- 
und Gemeindeverwaltung 
gelagerten Projekten bei der 
Oberstaufen Tourismus Marke-
ting GmbH beschäftigt ist.
Die Maßnahmenvorschläge aus 
den beiden Konzepten, welche 
der Marktgemeinderat in der 
Sitzung vom 17.09.2025 bereits 
als Leitlinien für die gemeindli-
che Entwicklung im jeweiligen 
Themenfeld beschlossen hatte, 
wurden durch Herrn Ginal 
(Bernard Gruppe, beauftragt 
für die Erstellung des Ver-
kehrs- und Parkraumkonzep-
tes) und Herrn Dr. Gino Meier 
(Gesellschaft für Markt- und 
Absatzforschung, Einzelhan-
dels- und Gastronomiekon-
zept) erläutert. Dabei ließen 
die beiden Fachplaner noch-
mals den Entstehungsprozess 
der Konzepte Revue passieren 
und zeigten die vielfältigen 

und auch zahlreich von den 
Bürgerinnen und Bürgern ge-
nutzten Beteiligungsformate 
der vergangenen beiden Jahre 
auf. So wurden neben einer 
Online-Befragung mit nahezu 
800 Teilnehmenden auch Ex-
pertengespräche mit örtlichen 
Akteurinnen und Akteuren 
unter verschiedenen themati-
schen Schwerpunkten durch-
geführt. Mehrere Workshops 
ergänzten die Partizipations-
wege. Der Markt Oberstaufen 
ist sehr dankbar für dieses 
große Engagement.
Aufgrund dieser Rückmeldun-
gen und der Fachexpertise der 
Planungsbüros entstanden 
zahlreiche Maßnahmenvor-
schläge, die sich an unter-
schiedliche Akteurinnen und 
Akteure richten. Die Konzepte 
können Sie hier nachlesen:

(QR-Codes scannen oder rufen 
Sie die Website des Rathauses 
www.oberstaufen.info auf 
und finden Sie die Konzepte 
unter Menü (rechts) -> Rathaus 
Bürgerservice -> Ortsrecht -> 
Öffentliche Sicherheit Ord-
nung bzw. Verkehr)
 
Einige Maßnahmen, insbeson-
dere aus dem Einzelhandels- 
und Gastronomiekonzept, 

erfordern die Initiative der 
jeweils hier im Ort aktiven 
Unternehmerinnen und 
Unternehmer, welche durch 
die Marktgemeinde lediglich 
zusätzlich unterstützt werden 
kann.
Überwiegend ist es jedoch 
Aufgabe der Marktgemeinde 
selbst, die vorgeschlagenen 
Maßnahmen zu priorisieren 
und umzusetzen. Die Ver-
wirklichung soll Zug um Zug 
erfolgen. Dabei müssen nicht 
zwingend alle Vorschläge aus 
den Konzepten auch in die Re-
alität umgesetzt werden. Der 
Marktgemeinderat wird bei 
nun folgenden Umsetzungs-
entscheidungen zu einzelnen 
Maßnahmenvorschlägen stets 
das Für und Wider abzuwä-
gen haben und dabei auch 
Betroffenheiten nochmals 
in den Blick nehmen. Einige 
kleinere Maßnahmen, wie die 
Installation von Radabstellplät-
zen, könnten dabei zügiger 
umgesetzt werden. Die 
aufwendigeren Vorschläge mit 
hoher finanzieller Auswirkung, 
wie etwa die umfangreiche 
Umgestaltung des Bahnhof-
vorplatzes oder die Einstellung 
eines Citymanagers, bedürfen 
weiterer Planungen, auch um 
entsprechende Fördermittel zu 
akquirieren.
Die Zuhörerinnen und Zuhörer 
nutzten die Gelegenheit der 
Konzeptvorstellung für Rück-
fragen und Anmerkungen.  

So kamen beispielsweise Be-
denken auf, ob etwa tatsäch-
lich eine ausreichende Zahl 
an Parkplätzen im Hauptort, 
wie es das Verkehrs- und 
Parkraumkonzept nahelegt, 
bereits vorhanden sei. Seitens 
der Verwaltung wurde dazu 
die Meinung vertreten, dass 
dies für den weitaus größten 
Teil des Jahres der Fall sei. 
Hinsichtlich der damit verbun-
denen Kosten und des übrigen 
Ressourcenverbrauchs sei es 
zudem nicht sinnvoll, wenn 
ausreichende Parkraumkapa-
zitäten auch für die wenigen 
Spitzenbedarfstage eines 
Jahres vorgehalten würden. 
Zudem gebe es Zielkonflikte, 
wenn etwa im Ortszentrum 
weitere Parkplätze geschaf-
fen würden, andererseits hier 
jedoch auch eine Verkehrsbe-
ruhigung und -minderung als 
ein Baustein zur Steigerung 
der Aufenthaltsqualität im 
Einzelhandels- und Gastrono-
miekonzept herausgearbeitet 
wurde.
Dieses Beispiel verdeutlicht, 
wie komplex die Umsetzung 
der Leitideen ist. Der Marktge-
meinderat filtert nun aus der 
Vielzahl der Maßnahmenideen 
konkrete Schritte heraus und 
prüft deren Umsetzbarkeit. 
Dies ist entscheidend, damit 
die Maßnahmen zielführend 
ineinandergreifen.

Ortsteilversammlung in Thalkirchdorf

Etwa knapp 100 Bürgerin-
nen und Bürger waren am 
19.11.2025 um 20 Uhr zur dies-
jährigen Ortsteilversammlung 
in den Thaler Festsaal gekom-
men. Der Erste Bürgermeister 
Martin Beckel konnte darunter 
auch alle 4 Marktgemeinde-
ratsmitglieder der UTL sowie 
einige weitere Marktgemein-
deratsmitglieder begrüßen.
Anhand einer Präsentation 
https://www.oberstaufen.
info/rathaus-buergerservice/
rathaus-aktuell/berichte- 
aus-sitzungen-versammlungen 
gaben mehrere Vertreter 
verschiedener Ämter des Rat-
hauses sowie der Oberstaufen 
Tourismus Marketing GmbH 
(OTM) einen Einblick in die 

Geschehnisse und Aktivitäten 
des zurückliegenden Jahres in 
den jeweiligen Bereichen.
 
Der Geschäftsleitende Beamte 
Christian Schiebel erläuterte 
zunächst das Organigramm 
des Marktes Oberstaufen mit 
den Ämtern Hauptamt, Finanz-
verwaltung und Bauamt sowie 
dem Tourismus Eigenbetrieb 
(TEO). Der Markt im weiteren 
Sinn umfasst zudem noch drei 
rein gemeindlich getrage-
ne, privatrechtlich als GmbH 
organisierte Betriebe. Dies ist 
die Oberstaufen Tourismus 
Marketing GmbH, die Aquaria 
Erlebnisbad-Betriebs GmbH 
und die Ortswärme Oberstau-
fen GmbH. Unter Hinzunahme 

des Schulverbandes Ober
staufen, dessen Geschäftsstelle 
durch Mitarbeiter des Marktes 
unterhalten wird und der für 
die Mittagsbetreuung zudem 
auch eigenes Personal beschäf-
tigt, ergibt sich derzeit ein 
Mitarbeiterstand von in Sum-
me ca. 240 Personen (darunter 
7 Auszubildende) über alle 
Betriebsarten und Organisati-
onsformen.
 
Seit etwa anderthalb Jahren 
laufen die Vorbereitungen zur 
Reprädikatisierung Oberstau-
fens als Heilklimatischer Kurort 
und Schroth-Heilbad. Die 
bisher vorliegenden Gutachten 
des Deutschen Wetterdienstes 
zur Luftgüte (vorangegan-

gen waren 
wöchentliche 
Messungen 
über ein 
Jahr) und 
zum Bioklima 
bestätigen 
diesbezüglich bereits das Vor-
liegen der Voraussetzungen 
für die Reprädikatisierung. Es 
stehen allerdings noch weitere 
medizinisch-wissenschaftliche 
Gutachten aus, die der Regie-
rung von Schwaben ebenfalls 
mit dem Genehmigungsantrag 
zu gegebener Zeit vorgelegt 
werden müssen. Die erneute 
Verleihung der Prädikate ist 
Voraussetzung dafür, dass die 

Fortsetzung auf Seite 8 ▶
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Marktgemeinde das Recht zur 
Erhebung eines Kurbeitrages 
behält. Diese Einnahmequelle 
ermöglicht erst die Errichtung 
touristischer Infrastruktur, 
welche in vielen Fällen auch 
von den Einheimischen gern 
genutzt wird. Die Reprädi-
katisierung ist alle 10 Jahre 
durchzuführen.
 
Vor Kurzem zum Abschluss 
gekommen ist der Prozess zur 
Erstellung eines Einzelhandels- 
und Gastronomiekonzeptes 
sowie eines Verkehrs- und 
Parkraumkonzeptes für 
den Kernort Oberstaufen. 
Der Marktgemeinderat 
hat die darin enthaltenen 
Maßnahmenvorschläge zur 
Ortsentwicklung als Leitlinie 
bereits in seiner Sitzung am 
17.09.2025 beschlossen. Eine 
öffentliche Vorstellung der 
Konzepte und der darin enthal-
tenen Maßnahmevorschläge 
fand am 10.11.2025 im Kurhaus 
statt. Die Umsetzung solle nun 
schrittweise in den kommen-
den Jahren nach Maßgabe 
verfügbarer personeller und 
zeitlicher Ressourcen erfolgen. 
Bei einzelnen Vorschlägen wird 
der Marktgemeinderat zu ge-
gebener Zeit kritisch abwägen 
müssen, ob bei Berücksich-
tigung aller Interessen eine 
Umsetzung tatsächlich auch 
die damit angestrebten Ziele 
erreichen kann.
 
Ein Blick auf die Belegung 
der Kindertageseinrichtun-
gen zeige aktuell zwar noch 
wenige freie Plätze im Ge-
meindegebiet, allerdings sind 
beispielsweise die Gruppen des 
Kindergartens in Thalkirchdorf 
mit Krippengruppe nahezu 
voll belegt. Für das kommen-
de Kindergartenjahr könn-
ten nach aktuell noch sehr 
unsicherer Schätzung durch 
die Verwaltung gerade noch 
ausreichend Plätze in Krippen- 
und Kindergartengruppen 
über das gesamte Gemeinde-
gebiet zur Verfügung stehen. 
Laut den demographischen 
Prognoseberechnungen für 
Oberstaufen werden die 
Kinderzahlen voraussichtlich 
ab dem Jahr 2028/29 leicht 
sinken. Allerdings bestehen 
einige Unwägbarkeiten, was 
etwa den tatsächlichen Bedarf 

zur Betreuung von Kindern 
von in den Flüchtlings- und 
Asylbewerberunterkünften in 
Oberstaufen untergebrachten 
Familien betrifft.
 
Auch der Glasfaserausbau wird 
mit voraussichtlichem Bau
beginn ab Frühjahr 2026 wie-
der voranschreiten. Erneut ist 
dazu die Inanspruchnahme 
eines Förderprogrammes des 
Freistaates durch die Marktge-
meinde erforderlich. Insgesamt 
können bis zu 379 Adressen im 
Gemeindegebiet, darunter ca. 
190 aus dem Konstanzer Tal 
nun in den Genuss eines kos-
tenfreien Glasfaseranschlusses 
kommen. Die Eigentümer der 
so zum geförderten Ausbau 
berechtigten Anwesen müssen 
der Telekom zu gegebener 
Zeit, spätestens wenn die 
Bautrupps der Telekom vor Ort 
am Werk sind, die Verlegung 
des Glasfaseranschlusses durch 
Privatgrund und in das jewei-
lige Anwesen ausdrücklich 
gestatten, wenn sie einen Glas-
faseranschluss erhalten wollen. 
Dabei ist es für die geförderten 
Ausbauadressen nicht zwin-
gend erforderlich, in diesem 
Zug auch einen kostenpflichti-
gen monatlichen Telekommu-
nikationstarif zu beauftragen. 
Die Marktgemeinde versucht 
im Zuge des anstehenden 
Ausbaus mit der Telekom zu 
erreichen, dass auch möglichst 
viele an einer Ausbautrasse 
liegende, aber nicht im Förder-
projekt enthaltene Anwesen 
auf Wunsch ebenfalls einen 
Glasfaseranschluss erhalten 
können. Bei diesen nicht för-
derberechtigten Anwesen fal-
len voraussichtlich dann jedoch 
einmalig Anschlusskosten in 
Höhe von 799,95 Euro an und 
es wird von der Telekom ge-
fordert werden, dass auch ein 
entsprechender Telekommu-
nikationstarif beauftragt wird. 
Leider liegt der Marktgemein-
de eine Detail-Trassenplanung 
der Telekom zum kommenden 
Ausbauprojekt noch nicht vor. 
Betroffene oder interessierte 
Bürgerinnen und Bürger kön-
nen sich dennoch bei Fragen in 
diesem Zusammenhang gern 
auch jetzt schon an die Markt-
gemeinde wenden.
 
Hingewiesen wurde auf den 
erfolgreich durch das Familien
zentrum Oberstaufen e.V. und 
mit Unterstützung durch die 

Marktgemeinde eingerich-
teten Jugendtreff für 12- bis 
16-Jährige, welcher in den 
Räumen des Familienzentrums 
(Schloßstraße 28) seit Februar 
angeboten wird. Dabei erfolgt 
die Betreuung der Jugendli-
chen durch sozialpädagogisch 
ausgebildete und erfahrene 
Fachkräfte. Selbstverständlich 
sind auch Jugendliche aus 
dem Konstanzer Tal herzlich 
eingeladen sich hier (i.d.R.) 
jeden Freitag während der 
Schulzeiten von 14 bis 17 Uhr 
mit Gleichaltrigen zu treffen.
Ein sehr wertvolles Angebot 
des Familienzentrums sei 
zudem die Nachbarschaftshil-
fe Oberstaufen. Hier helfen 
Ehrenamtliche auf Anfrage 
bei und Vermittlung durch 
das Familienzentrum in der 
Regel älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern bei kleine-
ren Erledigungen des Alltags 
durch etwa Fahrdienste und 
Begleitung für Einkäufe, Bank- 
oder Arztbesuche. Schon jetzt 
wird das Angebot auch aus 
dem Raum Thalkirchdorf in 
Anspruch genommen. Auch 
bei weiteren Anfragen nach 
Unterstützung wird das  
Familienzentrum versuchen 
Hilfe zu vermitteln. Bedarf 
bestehe im Übrigen auch nach 
weiteren ehrenamtlichen  
Helfern. Das Familienzentrum  
Oberstaufen e. V. ist unter der  
Telefonnummer 08386/ 
326190 zu erreichen.
Abschließend machte Herr 
Schiebel noch auf die Social 
Media Kanäle der Markt-
gemeinde aufmerksam. 
Insbesondere auf Instagram 
(markt_oberstaufen) sei die 
Anzahl der sog. Follower auf 
mittlerweile über 1.000 ge-
stiegen. Über Instagram und 
facebook berichte die Verwal-
tung zuletzt vermehrt und in 
kurzer Form über Aktuelles 
aus dem Gemeindeleben und 
die aktuell vom Ersten Bürger-
meister und der Verwaltung 
bearbeiteten Projekte oder 
anstehende Termine. Dies 
seien gute Möglichkeiten für 
Bürgerinnen und Bürger, sich 
mit überschaubarem Zeitauf-
wand zu informieren.
 
Marktbaumeister Josef Aichele 
berichtet aus dem Bauamt 
über kürzlich abgeschlossene 
und laufende Projekte.
Die Sanierung des Vorplatzes 
am Festsaal Thalkirchdorf sei 

gut gelungen und bei Kosten 
von 35.000 Euro (netto) abge-
schlossen worden.
Ungeplant sorgte ein defekter  
Toilettenabfluss an der Turn
halle für Aufwand. Zur Behe-
bung des Schadens musste 
letzten Endes an einer Außen-
wand der Turnhalle großräumi-
ger aufgegraben werden, um 
einen Kugelabzweig dort zu 
ersetzen.
Sachstand bezüglich eines Frei-
badneubaues im Tal ist aktuell, 
dass in einem kürzlich neu auf-
gelegten Förderprogramm des 
Bundes zur Sanierung kommu-
naler Sportstätten ebenfalls 
ein Zuschussantrag eingereicht 
wurde. Hier würden ggf. 
etwas höhere Fördermittel 
(+500.000 Euro) generiert 
werden können, als dies bei 
der bereits seit längerem bean-
tragten Förderung durch den 
Freistaat ggf. möglich wäre. 
Ob mit einer Förderzusage 
für die Investition in ein neues 
Freibad in einem der beiden 
Förderprogramme gerechnet 
werden kann, ist aktuell nicht 
abschätzbar. Der Marktge-
meinderat habe jedoch schon 
vor Längerem beschlossen, 
die Planungen in jedem Fall so 
weit voranzutreiben, dass auch 
die Förderantragsvorausset-
zungen erfüllt werden können. 
Kürzlich konnte die europa-
weite Ausschreibung für die 
weitere Planung des Projek-
tes abgeschlossen und der 
Zuschlag an das Büro Alpstein 
als günstigstem Bieter erteilt 
werden.
 
Derzeit sind die Roherschlie
ßungsarbeiten für das Bau-
gebiet Auf der Halde im 
Gange. Die Gesamtkosten der 
Erschließung werden sich auf 
ca. 900.000 Euro belaufen und 
sollen bis Sommer 2026 ein-
schließlich Vermessung 
abgeschlossen sein. Realistisch 
sei ein möglicher Baubeginn 
demnach ab September 2026. 
Verzögert wurden die Ar-
beiten bisher unter anderem 
deshalb, da ein Faunistisches 
Gutachten mit artenschutz-
rechtlicher Bewertung von der 
Unteren Naturschutzbehörde 
gefordert wurde, nachdem 
auf einem nur vorübergehend 
eingerichteten Lagerplatz für 
Kies ein Zauneidechsenvor-
kommen ermittelt wurde. Zum 
Schutz dieser Tiere vor den 
weiteren Erschließungs- und 

▶ Fortsetzung von Seite 7
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Bautätigkeiten wurde durch 
das Landratsamt entsprechend 
den artenschutzrechtlichen 
Vorschriften in der Folge die 
Erstellung eines Reptilien
zaunes gefordert. Der fachge-
rechte Bau sei von einer eigens 
dafür zu beauftragenden 
Fachkraft begleitet, mit der 
Unteren Naturschutzbehörde 
abgestimmt und die Maßnah-
me ausführlich dokumentiert 
worden.
Die Bauplatzvergabe im 
Baugebiet Auf der Halde wird 
im Rahmen von Erbbaurechts-
verträgen erfolgen, wenn 
die Bedingungen der neuen 
gemeindlichen Vergabericht
linie durch die Bewerber erfüllt 
werden können:
– �Maßgebliche Kriterien 

sind hierbei die die Orts-
gebundenheit (Wohnsitz, 
Ehrenamt, Arbeitsstelle) und 
die soziale Bedürftigkeit 
(Einkommen, Alter, Kinder, 
Pflege) der Bewerber, die 
jeweils mit gleicher Wer-
tigkeit in der Bewertung 
einfließen. Es ist in jedem Fall 
ein Mindestpunktzahl dabei 
zu erreichen.

– �Eckpunkte eines Erbbau-
rechtsvertrag, der mit erfolg-
reichen Bewerbern geschlos-
sen würde:angelegt auf eine 
Dauer von 40 Jahren mit 
Option der Verlängerung um 
weitere 40 Jahre zu gleichen 
Konditionen, der Erbbaube-
rechtigte muss dabei seinen 
ständigen Hauptwohnsitz an 
der so erworbenen Stelle un-
terhalten, der Ebbauzins liegt 
bei zunächst 2,5 % jährlich, 
wird jedoch, nach Verbrau-
cherpreisindex indiziert, ggf. 
im Lauf der Zeit angepasst. 
Der Erbbauzins kann auch in 
einer Summe für die Restlauf-
zeit beglichen werden.
Die Entschädigung für den 
Heimfall des Erbbaurechtes 
ist auf 75 % des Verkehrswer-
tes vorgesehen.

 
Aufgehoben wurden im 
zurückliegenden Jahr der Be-
bauungsplan Wiedemannsdorf 
aus dem Jahr 1978 sowie der 
Teilbaulinienplan Thalkirch-
dorf-Wiedemannsdorf. Grund 
dafür ist, dass die aktuellen 
rechtlichen und gesellschaftli-
chen Anforderungen an eine 
Bebauung sich darin nicht 
mehr widerspiegeln. Durch 
die Aufhebung richte sich die 
Genehmigungsfähigkeit eines 

Bauvorhabens nun nach dem 
Gebot des Einfügens eines 
Vorhabens in die in der Umge-
bung vorhandene Bebauung. 
Dies lässt im Vergleich zu den 
Regelungen in den aufgeho-
benen Bebauungsplänen eine 
etwas freiere Gestaltung von 
Bauvorhaben zu.
 
Auch auf Grund einer Bürger
anfrage zur diesjährigen 
Ortsteilversammlung bat der 
Marktbaumeister eindringlich 
darum, dass an den Alpwegen 
im Konstanzer Tal bis zum 
kommenden Frühjahr ein 
ausreichend bemessenes Licht-
raumprofil von den betroffe-
nen Anliegern hergestellt wird. 
Dabei sollte durchaus etwas 
großzügiger freigeschnitten 
werden, damit nicht nach 
kurzer Zeit schon wieder ein-
gegriffen werden muss. Sollten 
betroffene Eigentümer der 
Aufforderung nicht nachkom-
men, müsse die Marktgemein-
de einen geeigneten Unter-
nehmer gegen Kostenersatz 
durch diese Anlieger damit 
beauftragen. Dies wäre für alle 
Beteiligten die unangenehme-
re und auch kostspieligere Va-
riante der Problembeseitigung 
und sollte deshalb vermieden 
werden.
 
Der Gartenbau- und Imker-
verein Obertaufen konnte im 
August bei schönstem Wetter 
sein Vereinsgelände in Thal-
kirchdorf einweihen. Voran-
gegangen waren Gestaltungs-
maßnahmen des Geländes,  
bei welchen auch die Markt
gemeinde gern unterstützte.
 
Hinsichtlich der verlegten 
Wertstoffinseln in Wiede-
mannsdorf erläuterte Herr 
Aichele, dass dies notwendig 
geworden war, nachdem die 
Aufstellung auf Privatgrund 
vom Eigentümer nicht mehr 
geduldet wurde. Mangels 
Standortalternative mussten 
die Container daraufhin in den 
Straßenbereich gerückt wer-
den. Die Gemeindeverwaltung 
nehme gern Vorschläge zu 
besser geeigneten und verfüg-
baren Standorten entgegen.
 
In Vertretung der Tourismusdi-
rektorin Constanze Höfinghoff 
gaben Steffen Schmitt als Fi-
nanzchef des Tourismus Eigen-
betriebes Oberstaufen sowie 
Christoph Schulte-Drevenack 

von der Oberstaufen Touris-
mus Marketing GmbH einen 
Überblick zur touristischen 
Entwicklung sowie auch einen 
Rück- und Ausblick auf die ge-
botenen Veranstaltungen.
Viele Informationen halte der 
jährlich herausgegebene Tou-
rismusbericht vor. Die Ausgabe 
für das Jahr 2024 ist als Druck 
in den Tourist-Informationen 
erhältlich und steht auch unter 
www.oberstaufen.de/ 
downloads bereit.
Das touristische Jahr 
2025 weist von Anfang Januar 
bis Ende Oktober im Vergleich 
zum Vorjahreszeitraum ein 
bereinigtes (ohne Pauschalen 
und ohne neue Hütten) Plus 
von 6,6 % bei den Ankünften 
und von 3,3 % bei den Über-
nachtungen für den Gesamtort 
aus. Die Aufenthaltsdauer ist 
dabei nach einem leichten 
Anstieg im Vorjahr nun wieder 
um 3,1 % zurückgegangen. 
Auch heuer zeigen sich beim 
Vergleich einzelner Monate 
zum Vorjahresmonat wieder 
deutlich unterschiedliche 
Ergebnisse, was seine Ursa-
chen im Wesentlichen in der 
unterschiedlichen Lage von 
Ferienzeiten und der jeweils 
herrschenden Witterung hat. 
Der diesjährige August sei der 
übernachtungsstärkste seit 
mehr als 30 Jahren gewesen 
(mit Ausnahme des von Reise
beschränkung ins Ausland 
betroffenen Corona-Jahres 
2020). Erfreulich sei, zudem, 
dass der Anteil an Familien an 
den Gästen erneut gestiegen 
sei. Von Januar bis Oktober 
2025 liegt dieser bei 31,9 %.
Im Ortsteil Thalkirchdorf zei-
gen sich bereinigte Ankünfte 
(+5,8 %) und Übernachtungen 
(+1,6 %) etwas weniger positiv 
als im Gesamtort beim Ver-
gleich mit dem Vorjahreszeit-
raum von Januar bis Oktober. 
Vor allem die Wintermonate 
haben sich hier auf Grund 
der ungünstigen Verhältnisse 
negativ bemerkbar gemacht. 
Im Vergleich zum starken Jahr 
2019 sind die Übernachtungen 
im Konstanzer Tal dagegen ge-
stiegen, allerdings ist hier auch 
das Bettenangebot seither – im 
Unterschied zum Gesamtort – 
nicht zurückgegangen.
 
Von 2024 auf 2025 sind die 
Umsätze über feratel inklusive  
der Drittportale im Ver-
gleichszeitraum von Januar 

bis Oktober erneut um 2,8 % 
angestiegen. Ein Vergleich der 
Jahresumsätze nach jeweili-
gem Vertriebs- bzw. Buchungs-
kanal zeigt zudem, dass der 
Umsatzanteil von Buchungen 
über die Website der OTM im 
Vergleich zu 2024 nochmals 
deutlich gestiegen ist und heu-
er bisher einen Buchungsum-
satzanteil von 40 % erreicht. 
Hinzu kommt im Direktvertrieb 
noch der Umsatzanteil von 
15,7 % über die Buchungszen-
trale der OTM und die Tourist 
Informationen, so dass der Di-
rektvertrieb mit gut 55 % deut-
lich vor dem Fremdvertrieb 
(Website-Widget, Drittportale) 
liegt, der die restlichen knapp 
45 % generiert.
 
Ein Rückblick auf die Veranstal-
tungen des zurückliegenden 
Jahreszeitraumes zeigte einen 
bunten Strauß: German Snow-
Volleyball Championships im 
Februar 2025 (vorerst zum 
letzten Mal), Achtsamkeitsta-
ge, Eventwoche Oberstaufner 
Weitblick, Kindersommer 
2025, Benefizkonzert der 
BigBand der Bundeswehr mit 
Special Guest Max Mutzke im 
Kurhaus und wiederum Open 
Air Konzert dieser BigGand 
am Hündle, Huimatwochen, 
Vitalwochen (März und Okto-
ber) sorgten für ein vielseitiges 
und attraktives Angebot und 
wurden teilweise auch von 
Einheimischen stark besucht. 
Steffen Schmitt bedankte sich 
an dieser Stelle ganz beson-
ders bei den Vereinen des 
Ortes, ohne deren tatkräftiges 
Mitwirken die Vielzahl und At-
traktivität der Angebote nicht 
umsetzbar wäre.
 
Bevor steht schon in Kürze 
wieder der OBERSTAUFEN 
WINTERZAUBER an verschie-
denen Plätzen im Kernort 
(Kurhaus, Oberstaufen PARK, 
Marienplatz, Heimatmuseum) 
über den Jahreswechsel vom 
27.12. bis zum 06.01.2026 mit 
(unter anderem) zeitweise 
Winter-Streetfood-Markt und 
Kulinarischem Wintermarkt 
mit Live-Musik ebenso wie z.B.  
einem „Christbaum-Lober-
Obed“ im Kurhaus.
Ein Überblick über das gesamte 
bisher geplante Veranstal-
tungsprogramm 2026 ist auf 

Fortsetzung auf Seite 10 ▶
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www.oberstaufen.de/ 
veranstaltungen zu finden.
 
Im Bereich Kommunikation 
wird in Weiterführung einer 
Werbeaktion der Allgäu GmbH 
die Kampagne „DEIN GLÜCK 
RUFT. IN OBERSTAUFEN IM 
ALLGÄU“ vorangetrieben, um 
die Aufmerksamkeit unter 
Erhöhung der Reichweite auf 
Oberstaufen zu lenken. Dabei 
sollen Filmclips zu den hierbei 
von Oberstaufen besetzten 
Themen „Naturheilverfahren“, 
„Draußen sein“, „Pausen ent-
decken“ und „Mitanand“ die 
Sehnsucht nach Oberstaufen 
stärken. Ausgespielt werden 
die Clips über Facebook, Insta
gram, YouTube, Google Ads, 
Pinterest und Instream (Joyn) 
vom 17. – 30.11.2025. Positiv 
ist, dass die auf der Website 
verfügbare Kampagne eine 
vergleichsweise hohe Aufent-
haltsdauer von über 5 Minuten 
erzielt (Durchschnitt: knapp 
3 Minuten). Es zeige sich darin, 
dass die gewünschten Ziel-
gruppen erfolgreich angespro-
chen werden können. Auch 
das Oberstaufen Magazin wird 

weiterhin erfolgreich als Kom-
munikationsmittel genutzt. 
Über die eigenen Social Media 
Kanäle werden Bilder und In-
formationen über z.B. gelebtes 
Brauchtum in Oberstaufen und 
touristische Veranstaltungen 
ausgespielt. Auch Besuche von 
Content Creatoren werden for-
ciert und genutzt um über de-
ren Blogs oder weitere Kanäle 
Hinweise auf Oberstaufen und 
seine Betriebe und Angebote 
zu verbreiten.
 
Zum Ende des touristischen  
Berichtes wurden noch Hinwei-
se an die Gastgeber in Zusam-
menhang mit dem Allgäu- 
Walser-Pass und dem MOBIL 
PASS ALLGÄU gegeben:
– �Den Gästen soll die Nutzung 

der Allgäu-Walser-App emp-
fohlen werden, da dadurch 
die digitalen Gäste Pässe 
auch in Bereichen ohne mo-
biles Netz genutzt werden 
können.

– �Gastgeber sollten zudem die 
Online-Check-In-Funktiona-
lität nutzen: Meldescheine 
können so bereits vor der 
Anreise von den Gästen zu-
hause ausgefüllt werden und 
dadurch dann am An- und 
Abreisetag auch der volle 
Vorteil aus dem Gäste Pass 

und aus dem MOBIL PASS 
ALLGÄU gezogen werden.

– �Gäste sollten zudem darauf 
hingewiesen werden, dass 
zum Skifahren im Rahmen 
von Oberstaufen PLUS im-
mer der gültige Gäste-Pass 
UND eine damit verknüpfte 
Chipkarte mitgeführt werden 
muss.
(Hintergrund: Ob eine Chip-
karte einwandfrei funktio-
niert, kann verlässlich erst am 
Drehkreuz des Skilifts festge-
stellt werden. Führt der Gast 
bei funktionsloser Chipkarte 
den gültigen Gästepass dann 
mit sich, kann die Nutzungs-
berechtigung an Ort und 
Stelle nachgewiesen und ggf. 
eine Ersatzkarte ausgestellt 
werden.)

 
Der Rückblick in Bildern durch 
den Ersten Bürgermeister  
Martin Beckel leitete den letz-
ten Teil der Ortsteilversamm-
lung ein.
Wieder ins Gedächtnis gerufen 
wurde den Anwesenden so 
etwa der Thaler Advent und 
die Verleihung der Bürgerme-
daille an Sigbert Prestel. Auch 
sorgten zwei von der Thaler 
Theatergruppe aufgeführ-
te Einakter ebenso für gute 
Unterhaltung wie das Oster

konzert der Musikkapelle Thal-
kirchdorf. Den Höhepunkt des 
Veranstaltungsjahres bildete 
wiederum der Thaler  
Viehscheid, der ganz im 
Gegensatz zum Vorjahr heuer 
bei herrlichstem Herbstwetter 
stattfinden konnte.
Ganz besonders der Vieh-
scheid, aber auch die vielen 
weiteren kleineren und größe-
ren Veranstaltungen im Lauf 
eines Jahres können nur durch 
den ehrenamtlichen Einsatz 
vieler Helfer und die Verant-
wortlichen in den örtlichen 
Vereinen stattfinden. Dafür 
dankte der Erste Bürgermeister 
herzlich. Einen besonderen 
Dank richtete er auch an den 
Heimatverein Thalkirchdorf, 
der sich aus einer Not heraus 
zur Bewirtschaftung des Thaler 
Festsaals bereit erklärt hatte, 
nachdem bei längerer Suche 
kein Pächter gefunden wurde.
 
Der üblicherweise an einer 
Ortsteilversammlung zum 
Abschluss vorgesehene Pro-
grammpunkt „Diskussion und 
Anfragen“ musste in diesem 
Jahr mangels Masse entfallen. 
Gegen 21.30 Uhr war somit 
der offizielle Teil des Abends 
beendet.

▶ Fortsetzung von Seite 9

Volkstrauertag am Sonntag, den 16. November 2025

Am diesjährigen Volkstrauer-
tag gedachte die Bevölkerung 
Oberstaufens in würdiger 
Weise der Opfer von Kriegen 
und Gewaltherrschaften. 
Zunächst fand ein Gedenk
gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Peter und Paul statt, der von 
Dekan Pfarrer Karl-Bert Mat-
thias zelebriert und von der 
Staufner Blasmusik feierlich 
umrahmt wurde. Im Anschluss 
zogen Vertreter des Verbandes 
der Kriegsgeschädigten, der 
Soldaten- und Kriegerkame-
radschaft Oberstaufen sowie 
der Marktgemeinde ange-
führt von der Blasmusik und 
den Fahnenabordnungen der 
Staufner Vereine zur Gedenk-
feier am Ehrenmal.
Nach einem kurzen Gebet 
von Dekan Pfarrer Matthias 
begrüßte Erster Bürgermeister 
Martin Beckel eine große An-
zahl von Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zum Gedenkakt. 
In seiner Ansprache erinnerte 
er an die Opfer von Krieg und 
Gewaltgedenken und mahnte 

gleichzeitig zur Versöhnung, 
Verständigung und Frieden 
und er fuhr fort: 
„Vor 80 Jahren endeten der 
Zweite Weltkrieg und die Ge-
waltherrschaft Hitlers und der 
Nationalsozialisten. Zweifels-
ohne die größte menschenge-
machte Katastrophe, die diese 
Welt erlebt hat. Rund 3,5 Pro-
zent aller damals lebenden 
Menschen auf diesem Globus 
kamen dabei um. Es bietet sich 
zu heutiger Zeit vielleicht bald 
letztmalig die Gelegenheit, 
gemeinsam mit jenen zu ge-
denken, die die schrecklichen 
Kriegsjahre aber auch den 
Tag der Befreiung durch die 
Alliierten im Jahr 1945 noch 
selbst erlebt haben. Nach dem 
verbrecherischen Angriffs- und 
Vernichtungskrieg Deutsch-
lands lagen 1945 weite Teile 
Europas in Trümmern. Aus Bü-
chern und Berichten, aber auch 
aus persönlichen Gesprächen 
erfahren wir von schmerzhaf-
tem Verlust, größter Angst und 
höchstem Unrecht.

Als die Waffen in Deutschland 
und Europa schwiegen war 
die Hoffnung groß, dass dies 
ein langes Schweigen werden 
würde. Und tatsächlich: zu 
einem Krieg in Deutschland 
ist es seitdem nicht mehr 
gekommen. Das liegt auch 
daran, dass wir Deutschen die 
Verbrechen unserer Geschichte 
anerkannt haben. Weil sich die 
Völker Europas der Schrecken 
des Krieges bewusst waren, ist 
aus den Trümmern ein neues, 
geeintes Europa erwachsen, 

mit Wohlstand, Frieden und 
Freiheit für uns und unsere 
Nachbarn. Dafür können wir 
nicht dankbar genug sein.
Heute wendet sich dieses 
freie Europa mit gemeinsamer 
Kraft gegen den russischen 
Angriffskrieg und gegen 
die Rückkehr von brutalem 
Machtstreben eines Diktators 
und die Unterdrückung einer 
Nation durch eine andere. Die 
Aggression gegen die Ukraine 
stellt uns vor nie da gewese-
ne Herausforderungen, die 
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Nachrichten aus dem Nahen 
Osten sind trotz vereinbarter 
Waffenruhe bedrückend und 
auch im Verhältnis zu den 
USA – dem Verbündeten, der 
Deutschland nach 1945 so sehr 
unterstützt hat – erleben wir 
große Spannungen, die wir 
uns vor einiger Zeit noch nicht 
hätten vorstellen können. 
Diese globale Unsicherheit 
pflanzt sich fort in unserer 
Gesellschaft. Wirtschaftliche 
und gesellschaftliche Proble-
me erzeugen Frustration und 
Zukunftsängste und verleiten 
dazu, nicht nach Lösungen 
und Kompromissen zu suchen, 
sondern anderen die Schuld 
dafür zu geben.
Der Ton unter den Volksver-
tretern wird seit Jahren rauer. 
Randparteien versuchen und 
schaffen es teilweise auch, aus 
gezielt gesetzten Falschinfor-
mationen Kapital zu schlagen. 
Damit wird bewusst unser 
friedliches Zusammenleben 
in unserem Land und auf 
unserem Kontinent gefährdet. 
Gemeinsam sind wir gefordert, 
für unsere Werte einzustehen 
und sie gegenüber diesen 
Populisten und Demagogen zu 
verteidigen.
Wir müssen unseren Kindern 
auch weiterhin lehren, Tole-
ranz zu üben, anderen Respekt 
zu zollen und vor allem die 

Würde des anderen zu wahren. 
Denn: wenn sich jeder nur auf 
sich und seine Interessensgrup-
pe beschränkt, dann werden 
die Feinde der Demokratie die 
Oberhand bekommen.
Wir alle brauchen einander 
und ein Miteinander. Freiheit 
gelingt nur, wenn sie nicht 
rücksichtslos ist, sondern im 
Bewusstsein unserer Verant-
wortung füreinander gelebt 
wird. Etwas Gutes tun, ohne 
gleich dafür einen Lohn zu 
erwarten: das ist der Klebstoff, 
der unsere Gesellschaft zu-
sammenhält. Viele Menschen, 
auch in unserer Marktgemein-
de, haben diesen Gemeinsinn 
glücklicherweise noch nicht 
vergessen. Sie engagieren 
sich ehrenamtlich in Vereinen, 
Verbänden und Organisatio-
nen, sie dienen in Uniform für 
das Gemeinwohl, sie helfen 
karitativ und erfüllen soziale, 
humanitäre oder kulturelle 
Aufgaben. Auch die Soldaten- 
und Kriegerkameradschaften 
sind solche Vereine, in denen 
Menschen Gutes bewirken. Sie 
kümmern sich um die Gedenk-
stätten, Kriegsgräber und 
Mahnmale vor Ort, die daran 
erinnern, was Krieg und Verfol-
gung bedeuten und in letzter 
Konsequenz für Auswirkungen 
haben. Wenn wir uns an Krieg 
und Gewaltherrschaft früherer 

Tage erinnern, erkennen wir, 
wie wichtig Demokratie und 
Verständigung für den Frieden 
sind.
Demokratien führen keine 
Kriege gegeneinander, Extre-
misten dagegen waren immer 
ein Unglück für Deutschland 
und die Welt. Das Engagement 
für die freiheitliche Demokra-
tie und die Menschenrechte 
aller ist deshalb auch der größ-
te Dienst für den Frieden. Der 
zweite Weltkrieg, sein Beginn 
und sein Ende, ist zugleich eine 
eindringliche Mahnung, dass 
Demokratien wehrhaft und 
solidarisch sein müssen, um 
sich gegen aggressive Mächte 
zu behaupten. Frieden braucht 
Wissen und Wahrhaftigkeit. 
Was sich nicht wiederholen 
soll, darf nicht vergessen 
werden. Nur, wenn wir uns er-
innern, aufrichtig und ehrlich, 
können wir künftige Genera-
tionen vor den Schrecken von 
Krieg und Gewalt schützen.
Deshalb ist ein Gedenktag wie 
der Volkstrauertag gerade in 
der heutigen Zeit so immens 
wichtig.
Wahrer Friede bedarf der 
Verständigung und der Ver-
söhnung, des gegenseitigen 
Respekts und der gemeinsa-
men Suche nach Lösungen. 
Und Frieden braucht Mut. Es ist 
der Mut des Alltags, der Mut, 

den wir jeden Tag aufbringen 
müssen. Der Mut zur Selbster-
kenntnis und Wahrhaftigkeit. 
Der Mut, diffamierender Pro-
paganda entgegenzutreten. 
Der Mut zum Mitgefühl und 
der Mut, auf den anderen zu-
zugehen. Der Mut zur Verant-
wortung.
Die Kriegsgräberstätten zei-
gen, was auf dem Spiel steht, 
wenn uns dieser Mut verlässt. 
Jeder von uns ist gefordert, 
seinen Friedensbeitrag zu leis-
ten, in unserem tagtäglichen 
Zusammenleben in unserer 
Gemeinde, in unserem Land, in 
unserer Welt!
Ein Zitat von Mahatma Gandhi 
lautet: „Es gibt keinen Weg 
zum Frieden, denn Frieden ist 
der Weg!“
Lasst uns alle weiter auf die-
sem Weg gehen, der mühsam 
und steinig ist, der Engage-
ment erfordert, Ausdauer und 
Mut!“
Anschließend legten der 
Erste Bürgermeister und die 
Vorstände der Soldaten- und 
Kriegerkameradschaft Ober
staufen, Walter Schädle und 
Erwin Reichart unter Klängen 
der Staufner Blasmusik einen 
Kranz am Ehrenmal nieder. 
Mit dem gemeinsamen Singen 
der Bayernhymne und des 
Deutschlandliedes endete die 
Gedenkfeier.

Standesamt 
und Sozialamt 
geschlossen

Das Standesamt und Sozial-
amt ist am Dienstag, den 
09. Dezember 2025, ganz
tägig geschlossen aufgrund 
einer Fortbildung.

Die Weihnachts- 
ausgabe erscheint  

am Freitag,  
19. Dezember.

Vorgezogener  
Anzeigen- und  

Redaktionsschluss  
ist am 

 Mittwoch,  
10. Dezember,  

12.00 Uhr.
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Pressebericht – Fortschritt bei der Wasserversorgung im Imberggebiet

Bei idealen Witterungsbe-
dingungen konnte in diesem 
Herbst der Baustart für die 
neue Wasserversorgung im 
Imberggebiet erfolgen. Die 
Maßnahme stellt einen wich-
tigen Baustein zur sicheren 
Trinkwasserversorgung des 
Imberggebiets und später des 
Ortsteils Hagspiel dar.
Die bauausführende Firma 
Strabag, Reutte, legte die 
Zufahrt vom Österleskopf bis 
zum geplanten Standort des 
neuen Hochbehälters an der 
Nordseite der Fluh an. Damit 
wurde die Grundlage geschaf-
fen, um das benötigte Mate-
rial und die Bauteile sicher an 
den abgelegenen Standort zu 
transportieren.
Die Firma Hawle lieferte die 
Einzelteile des Hochbehälters 
bis zur Talstation der Imberg
bahn, wo die bis zu fünf 
Tonnen schweren Elemente 
umgeladen und anschließend 
zur Baustelle transportiert 
wurden. Der anspruchsvolle 

Weitertransport vom Österles
kopf bis zum Hochbehälter-
standort erfolgte mit Unter-
stützung von Baggern über 
das unwegsame Gelände.
Vor Ort wurden die Ein-
zelteile des Hochbehälters 
verschweißt, sodass nun die 
Rohbauarbeiten weitgehend 
abgeschlossen sind. Der neue 
Hochbehälter wird künftig 
über zwei Wasserkammern 
mit jeweils 45 m³ Nutzvolu-
men verfügen und damit die 
zuverlässige Versorgung des 
Imberggebiets und des Orts-
teils Hagspiel sicherstellen.
Im Frühjahr 2026 wird das 
Projekt mit der Verlegung der 
Zuleitungen fortgesetzt. Die 
Versorgung des neuen Hoch-
behälters erfolgt dabei vom 
bestehenden Hochbehälter 
Steibis aus – eine technische 
Herausforderung, da dabei 
rund 330 Höhenmeter zu 
überwinden sind. Vom neuen 
Hochbehälter aus werden an-
schließend die Versorgungs-

leitungen zu den Abnehmern 
geführt.
Parallel zur Maßnahme zur 
Verbesserung der Trink-
wasserversorgung wird im 
Skigebiet Imberg auch die 
Beschneiungsanlage moder-
nisiert und ertüchtigt. Hierbei 
werden Synergieeffekte zur 
Kosteneinsparung genutzt.
Mit dem planmäßigen Fort-
schritt zeigt sich, dass die 

Arbeiten trotz der anspruchs-
vollen Geländelage und Logis-
tik hervorragend koordiniert 
verlaufen. Die Gemeinde 
rechnet damit, dass das Pro-
jekt im Laufe des kommenden 
Jahres abgeschlossen werden 
kann und dann die sichere 
und nachhaltige Wasserver-
sorgung im Imberggebiet 
gewährleistet ist.

Hochbehälter an der Fluh.� Foto: Blank Alfred
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LICHTERZEIT
S H O P P I N G • G E NU S S • UND MEHR

Regionale Aussteller in unserer Winterhütte
und im Atrium, dazu die HEIMATGUT Boutique

mit vielen Lieblingsstücken.
Begleitet von heißem Punsch, Glühwein und

selbstgemachten Plätzchen.
Perfekt für eine kleine Auszeit nach Feierabend.

Wir freuen uns auf Euch!

JEDEN FREITAG VOM 05.12. BIS 02.01.
VON 17 BIS 20 UHR

RE S O R T B E R G K R I S TA L L
W I L L I S 8 • 8 7 5 3 4 O B E R S TA U F E N

Weihn a ch t s g a r t e n

Wirtschaft beim Strumpfar,
Kalzhofer Straße 14, 87534 Oberstaufen

Mi. bis Fr.
15 – 20 Uhr

Sa. & So.
13 – 18 Uhr

Hausgemachter
Glühwein, Punsch,
Süßes & Naschereien,
Dekoration und hand-
gemachtes rund um
Weihnachten & vieles
mehr...

03.12.2025bis 21.12.2025

20%Rabatt auf
alle Damenschuhe
und Accessoires

Twenty7Shoes
Kalzhofer Str. 4
87534 Oberstaufen

*gilt nicht für bereits
reduzierteWare

Nikolaus-Shopping!Nikolaus-Shopping!
Sa., 6.12. von10bis 16UhrSa., 6.12. von10bis 16Uhr

Damen-
Schuhe&
Accessoires



14

Tourismus
www.oberstaufen.de

Reminder: Jetzt anmelden für das  
Pre-Opening der Wintersaison

Oberstaufen Tourismus und 
die Bergbahnen laden Gastge-
ber und Multiplikatoren mit 
ihren Mitarbeitenden herzlich 
zur Saisonvorbereitung am 
Donnerstag, den 18. Dezember 
ab 16.30 Uhr in der Festhalle 
Steibis ein. Im Fokus stehen ak-
tuelle Angebote, Services und 
Veranstaltungen sowie der 
Austausch mit den Ansprech-
partnern. Erfahre mehr u.a. zu 
folgenden Themen:
- �Neue Winter-Erlebnispro-

gramme für Gäste
- �Wissenswertes und Neuig

keiten aus den Wintersport-
gebieten

- �Aktionstage für Leistungs-
partner

- �Angebote und Services der 
Winterpartner

- u.v.m.
Speisen & Getränke inklusive.

Anmeldung und weitere  
Informationen unter  
oberstaufen.de/schulungen

Vormerken und Vorfreuen:  
Oberstaufener Winterzauber

Alljährlich verwandelt sich der 
Ort vom 27. Dezember bis  
6. Januar in ein Winter-Erleb-
nis-Dorf für die ganze Familie, 
mit zauberhaftem Programm!
Warm-Up mit Heimatgefühl: 
Am Abend des 26. Dezember 
öffnen sich die Türen des Kur-
hauses für einen winterlichen 
Heimatabend mit dem Titel 
„Christbaum-Lober-Obed“. 
Plattlergruppen, Jodler und 
abschließende Tanzmusik im 
traditionellen Stil. Kurzum: die 
perfekte Ergänzung zu den 
besinnlichen Feiertagen. 
Ab dem 27. Dezember zeigt 
sich der Ort märchenhaft und 
funkelnd: Im Oberstaufen 
PARK entsteht aus einem 
Kubikmeter Eis live ein kunst-
volles Meisterwerk. Gemütlich 
wird’s im Heimatmuseum, hier 
kann man Sagenerzählungen 
lauschen und sich selbst im 
Räuchern versuchen. Auf dem 
Marienplatz laden die örtli-
chen Vereine zu genussvollen 
Abenden ein – mit duften-
den Käsenudeln, knuspriger 
Dinnete, heißen Maroni, süßen 
Crêpes und deftiger Bratwurst. 
Den stimmungsvollen Sound-
track für die Winterabende 
liefern die Buron Band, die 
Guten A-Band, der Retro Beach 
Club und das XXL-Karaoke-
Rudelsingen: Mitsing-Spaß und 
Partyabende zum Warmtan-
zen. Für die kleinen Besucher 
warten ein nostalgisches 
Kinderkarussell, Zauber- und 
Seifenblasen-Shows sowie 
magische Wesen, die bei der 
Dämmerung mit leuchtenden 
Kleidern durch den Ort tanzen.
Zum Jahresauftakt heizen 
die Queenz of Piano beim 
Neujahrskonzert am 2. Januar 
mit virtuosen Klavierkompo-
sitionen im Spannungsfeld 
zwischen Pop, Rock & Klassik 
ein. Jetzt schnell sein und Ti-

ckets als Weihnachtsgeschenk 
sichern! 
Ab dem 3. Januar bekommen 
der Marienplatz und das 
Kurhaus ein neues Gewand: 
Aus dem Winterdorf wird ein 
Streetfood-Markt, für eine ku-
linarische Genussreise rund um 
den Globus. Ob Flammlachs 
oder ungarische Langos – die 
internationalen Food-Künstler 
zaubern frische Soul-Food-
Gerichte, begleitet von heißem 
Aperol oder Winterbier. Wer 
sich lieber vor der Bühne 
warmhält, kann auch hier zur 
Live-Musik mitsingen, -tanzen 
oder -wippen. Im Kurhaus 
laden 60 bequeme Sitzsäcke 
zum Einkuscheln bei Märchen-
stunden und Filmabenden ein. 
Auf dem Programm stehen 
Filme über Selbstliebe: Rosalie, 
ein französischer Historienfilm 
über das ‚Anderssein‘, die 
deutsche Komödie Wunder-
schön sowie einen Animations-
film für die ganze Familie.
Den krönenden Abschluss  
des Winterzaubers bildet am  
6. Januar eine spektakuläre 
Feuer- und Lichtshow, die ein 
Funkeln in die Augen von 
Groß und Klein bringt.
Weitere Informationen und 
Ticket-Vorverkauf zu den  
Veranstaltungen unter  
oberstaufen.de/winterzauber

Oberstaufen Shop:  
Artikel des Monats Dezember

Rutschspaß für kleine und 
große Schneefans. Unser 
Schneeflitzer bringt Bewe-
gung und Freude in verschnei-
te Wintertage. Mit seiner 
extrabreiten Sitzfläche haben 
Kinder auch im dicken Schnee-
anzug genügend Platz. Dank 
robuster Bauweise und stabiler 
Größe rutschen sie sicher über 
glatte Flächen und unebenes 
Gelände. Der große Handgriff 

sorgt für festen Halt – selbst 
mit dicken Handschuhen. Und 
das Beste: Auch Erwachsene 
können mitrutschen und den 
Spaß teilen.
Farbe: Blau | Rot
Preis im Dezember: 7,50 €  
(Normalpreis: 8,90 €)
Dieser und weitere Artikel sind 
erhältlich in den Tourist-Infor-
mationen oder online unter 
oberstaufen.de/shop

ÜberdachterÜberdachter
FreiverkaufFreiverkauf
von Allgäuervon Allgäuer
NordmanntannenNordmanntannen
aus der Regionaus der Region

Montag bis FreitagMontag bis Freitag
8.00 – 12.30 und8.00 – 12.30 und
14.00 – 18.00 Uhr14.00 – 18.00 Uhr
SamstagSamstag
8.00 – 13.00 Uhr8.00 – 13.00 Uhr

Immenstädter Str. 17Immenstädter Str. 17
OberstaufenOberstaufen

☎☎ (08386) 93440(08386) 93440

Weihnachtsbaum-Weihnachtsbaum-
VerkaufVerkauf

Hotel Tyrol
Fam. Wartig & Hanser
Am Kühlen Grund 1
87534 Oberstaufen

Tel.: 08386 – 9803830
E-Mail: rezeption@
hotel-tyrol-oberstaufen.de

UNSER RESTAURANT
IST AUCH FÜR EXTERNE
GÄSTE GEÖFFNET.

Liebe Gäste und Freunde,

Tischreservierung unbedingt
erforderlich unter 08386-9803830
Unser Restaurant-Hotel und unsere gute
Küche sind ab 13. Dezember wieder geöffnet.
Für Familien- oder Firmenfeiern öffnen
wir unser Restaurant auch ab 11:30 Uhr.

Ab 13.12.

sind wir wied
er für

Sie da und fr
euen

uns auf Sie.
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Tourismus
www.oberstaufen.de

Abstimmen  
für die schönste 
Wanderregion

Das Allgäu gehört zu den No-
minierten für den TREKKING 
Award 2026 in der Kategorie 
„Schönste Wanderregion in 
Deutschland, Österreich & der 
Schweiz“. Jede Stimme zählt: 
Die Abstimmung läuft bis zum 
6. Januar 2026 unter 
www.wir-leben-outdoor.de/
trekking-award-2026

„Bergwinter zwischen Nostalgie und 
neuem Erleben“ in gedruckter Form:  
das neue Oberstaufen MAGAZIN ist da

In einer Zeit des rasanten 
Wandels, inmitten technologi-
scher Revolution und ständig 
neuer Trends, gibt es eines, 
was bleibt: die tiefe menschli-
che Sehnsucht nach Erholung 
und ehrlichen Begegnungen, 
der Ausbruch aus dem Alltag. 
In der neuen Winter-Ausgabe 

des Oberstaufen MAGAZINs 
(Dezember 2025 – Februar 
2026) dreht sich alles um 
Kontraste. liegt in den Tourist-
Informationen zur Mitnahme 
aus. Das Konzept und die 
Inhalte des Hefts überzeu-
gen: Mittlerweile bekommen 
über 5.100 Abonnenten das 
MAGAZIN im Abonnement 
vierteljährlich kostenfrei nach 
Hause geliefert. Hauptsächlich 
innerhalb Deutschlands und in 
die Nachbarländer Österreich, 
Schweiz und Niederlande. 
Darüber hinaus aber sogar bis 
nach Algerien, Brasilien, in den 
Libanon und nach Neuseeland.

Sonderöffnungszeiten der Tourist-
Informationen an Weihnachten & Silvester

Oberstaufen Tourismus bittet 
um Beachtung der folgenden 
Öffnungszeiten der Tourist-
Infos an den Feiertagen rund 
um den Jahreswechsel:

Haus des Gastes:
24. – 26.12.: 9 – 13 Uhr 
27.12. & 28.12.: 10 – 14 Uhr
29.12. & 30.12.: 9 – 17.30 Uhr
31.12.: 9 – 13 Uhr
01.01.: geschlossen 

Tourist-Information Steibis:
24.12.: 9 – 12 Uhr
25.12. & 26.12.: geschlossen
27.12.: 9 – 12 Uhr
28.12.: geschlossen
29.12.: 9 – 12 und 14 – 17 Uhr
30.12.: 9 – 12 Uhr
31.12.: 9 – 12 Uhr
01.01.: geschlossen 
Die Öffnungszeiten immer 
aktuell online unter:  
oberstaufen.de/tourist-info

Bingger Haus der Schönheit · 87534 Oberstaufen · Lindauer Str. 24 · Tel. 08386-939032 · info@bingger.de · www.bingger.de

Düfte und Pfegeprodukte
für Sie und Ihn – exklusive Marken
Geschenkgutscheine von BINGGER
Kosmetische Behandlungen
Hübsche, kleine Geschenkideen
von

„Schenken heißt, einem anderen das geben,
was man selbst gerne behalten möchte“.

Finden Sie tolle Geschenke
bei uns im Haus der Schönheit: Wir wünschen

allen unseren Kunden

frohe Weihnachten

und bedanken uns

für ihre Treue!

Marion und Markus Bingger

und das Mitarbeiterteam

Die Weihnachtsausgabe erscheint  
am Freitag, 19. Dezember.

Vorgezogener Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 
 Mittwoch, 10. Dezember, 12.00 Uhr.
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Gemeinsam stark!

Durch den Erlös des er-
folgreichen Kinderbasars 
in Oberstaufen erhielt die 
Schulbücherei eine Bücher-
gutschein-Spende, die neue 
Anschaffungen und Projekte 
rund ums Lesen ermöglicht. 

Mit großer Freude nahm Frau 
Immler-Karch die gespendeten 
Büchergutscheine vom Verein 
Second Häs entgegen – ein 
wertvoller Beitrag zur Förde-
rung von Bildung und Lese-
freude.

Auf dem Bild v.l.: Fiona Barber, Frau Immler-Karch, Stefanie 
Mayer

Staufner helfen Staufnern

Weihnachtswunsch
Alle Jahre wieder, besonders 
zu Weihnachten, möchte man 
viele Menschen mit einem 
glücklichen Lächeln sehen. Mit 
Ihrer Unterstützung, durch den 
Kauf von Gutscheinen, könnte 
es gelingen, dass sich Weih-
nachtswünsche erfüllen.
Wie in den letzten Jahren 
möchte die Initiative Staufner 
helfen Staufnern auch dieses 
Jahr wieder zu Spenden auf-
rufen.
Vor 5 Jahren haben wir mit 
dieser Gutscheinaktion be-
gonnen, die wir auch heuer 
aus ganzem Herzen fortführen 
möchten, damit wir wieder 
viele Gutscheine an Herrn Herz 
vom Sozialamt übergeben 
können. Die letzten Jahre ha-
ben wir durch unseren Aufruf 
sehr viele Menschen erreicht, 
die mit ihren gespendeten 
Gutscheinen vielen, nicht so 
gut gestellten Mitbürgern und 
Mitbürgerinnen der Gemeinde 
eine große Weihnachtsfreude 
machen konnten!
Wir sind uns sicher, dass wir 
das auch dieses Jahr mit Ihrer 

Hilfe wieder möglich machen 
können!
Wir haben so viele positive 
Rückmeldungen bekommen, 
dass wir diese Gutscheinaktion 
gerne jedes Weihnachten wei-
terführen möchten. Und nun 
ist wieder Ihre Unterstützung 
gefragt. Wer Menschenaus 
Staufen, Thalkirchdorf, Steibis 
und Aach eine Freude bereiten 
möchte, kann im örtlichen 
Einzelhandel Gutscheine im 
Wert von ca. 25 € erwerben 
(bitte keine höheren Beträ-
ge – lieber mehrere, auch 
kleinere Gutscheine) und diese 
bei Herrn Stefan Herz in der 
Gemeinde abgeben. Er wird 
sich, wie bereits in den letzten 
Jahren, darum kümmern, dass 
die Gutscheine wieder unsere 
einkommensschwächeren Mit-
bürger und Mitbürgerinnen 
erreichen.
Lasst uns in dieser Weihnachts-
zeit näher zusammenrücken 
und füreinander da sein!
Gutes tun tut gut!

Wir wünschen allen eine schö-
ne, gesegnete Weihnachtszeit!

Weihnachtsmarkt der evangelischen 
Kirchengemeinde Oberstaufen

Am Samstag, den 13. Dezem
ber 2025, von 13.00 bis 19.00 
Uhr und am Sonntag, den  
14. Dezember 2025, von 11.00 
bis 16.00 Uhr findet auch in 
diesem Jahr wieder unser 
zweitägiger Weihnachtsmarkt 
in und vor dem Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeindehaus 
statt. Draußen, auf dem Platz 
vor der Kirche, werden wir 
für weihnachtliche Stimmung 

sorgen und in liebevoll deko-
rierten Buden Kulinarisches, 
Glühwein, Kinderpunsch und 
vieles mehr anbieten. Drin-
nen ist ein großer Basar mit 
weihnachtlichen Geschenken 
aller Art und selbstgebackenen 
Plätzchen vorbereitet. Natür-
lich gibt es auch wieder Kaffee 
& Kuchen Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. (Montfortweg 7, 
Oberstaufen)

Foto: Creativ Studio Matschke

Offene Sprechstunde  
zur Demenz- und Pflegeberatung

Am Dienstag, den 16. Dezem-
ber 2025, findet die nächste 
Sprechstunde der Demenz-
hilfe Oberstaufen zu allen 
Fragen rund um die Pflege 
und Demenz im evangeli-
schen Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindehaus statt. Die 
Demenzhilfe Oberstaufen 

bietet zudem im Rahmen eines 
ehrenamtlichen Helferkreises 
die stundenweise Betreuung 
dementer Menschen an, so 
dass pflegende Angehörige 
entlastet werden. Nähere Infos 
beim Familienzentrum bzw. 
der Demenzhilfe Oberstaufen 
unter Telefon 08386/326190.

Neuer Elternbeirat in der kath. 
Kindertagesstätte St. Peter und Paul

Anfang November kamen alle 
Elternvertreter zur Wahl des 
Elternbeirates zusammen. Aus 
12 Elternvertretern wurde 
gewählt. Vorsitzender ist, wie 
auch schon im vergangenem 
Jahr, Herr Frank Sax und stell-
vertretende Vorsitzende ist 
Frau Kathrin Fink. Zum Schrift-
führer wurde Frau Katharina 
Sedelmayr gewählt. Gleich zu 
Beginn wird der Elternbeirat 

wieder mit seiner kostenfreien 
Second-Hand-Ecke im Kinder-
garten starten. Im Sinne der 
Nachhaltigkeit ist es uns ein 
großes Anliegen Familien diese 
Tauschmöglichkeit gerade bei 
Wintersachen vor Weihnach-
ten zu ermöglichen. Die letz-
ten Jahre haben uns gezeigt, 
dass dieser umweltbewusste 
Gedanke den Menschen im 
Allgäu am Herzen liegt.
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Traditioneller Seniorenabend 
in Thalkirchdorf

Herzliche Einladung ergeht 
an alle Thaler Seniorinnen ab 
65. Jahren und Senioren ab 
70. Jahren zum alljährlichen 
gemeinsamen Adventnachmit-
tag, dieses Jahr am Sonntag, 
7. Dezember, ab 14.00 Uhr. 
Dieses Mal ist die Pfarrei  

„St. Johannes Baptist“ an der 
Reihe, den adventlichen Nach-
mittag zu gestalten. An dem 
Nachmittag werden Sie neben 
der Verköstigung ein advent
liches Programm erleben.
Wir freuen uns über Ihren 
Besuch.

Yoga & Meditation im Färberhaus mit 
Sylvia Mader ab Montag, 19. Januar 2026

Neue Kurs-Blöcke
Sanftes Hatha Yoga: für alle
ab Montag, 19. Januar –  
19.15 – 7 Abende 
Dieser Kurs ist sowohl für 
Einsteiger als auch für Geübte 
geeignet, die keine starken 
körperlichen Einschränkungen 
haben. (Jugendliche ab einem 
Alter von 15 Jahren sind eben-
so herzlich willkommen) Wir 
wollen den Körper sanft bewe-
gen, den Quell unserer Kraft 
entdecke und dabei im Versuch 
sein, die Anspannung aus dem 
Körper und die Unruhe aus 
dem Geist gehen zu lassen. 
Meditation & Atem: für alle
ab Montag, 19. Januar –  
18.20 Uhr – 7 Abende 
In diesem Kurs möchte ich mit 
euch den Atem feiner erkun-
den und auf unterschiedliche 
Weise im Versuch sein, in den 
Zustand von Meditation zu 
gleiten. Dabei werden wir 
auch alten Konditionierungen, 

Strukturen & Gewohnheiten 
in unserem Geist begegnen, 
ihnen zusehen, wie sie immer 
weniger Macht über uns haben 
– was uns in Freiheit trägt. Am 
Mo. 26.1. / 2.2. / 9.2./ 23.3. 
findet kein Yoga / keine Medi-
tation statt. 
Männeryoga:
ab Dienstag, 3. März –  
19.15 Uhr – 8 Abende 
Info & Anmeldung:  
sylvimader@web.de oder 
0160/90257426
Ich freu mich auf dich. 

Mehr Winterspaß mit dem 
Winterferienpass Allgäu 2025/26

Pünktlich zum Start der kalten 
Jahreszeit sorgt der Winterferi-
enpass Allgäu 2025/26 wieder 
für jede Menge Freizeitspaß 
in der Region. Über 100 Gut-
scheine und Ermäßigungen für 
regionale Einrichtungen, Berg-
bahnen und Skilifte warten 
auf Kinder und Jugendliche. 
Der Pass ist vom 1. Dezem­
ber 2025 bis 28. Februar 
2026 gültig. Den Winterferi-
enpass erhalten alle Mädchen 
und Jungen unter 18 Jahren, 
die ihren Erstwohnsitz im 
Landkreis Oberallgäu, in der 
Stadt Kempten, in Jungholz 
oder im Kleinwalsertal haben. 
Der Preis beträgt 5 Euro, ab 
dem dritten Kind einer Familie 
ist der Pass kostenlos.
Erhältlich ist der Ferienpass 
beim Kreisjugendring Oberall-

gäu, in den Stadtverwaltun-
gen, Gemeinden sowie im 
Landratsamt.
„Wir freuen uns sehr, dass wir 
auch in diesem Winter wieder 
ein so vielfältiges Angebot für 
Kinder und Jugendliche im 
Allgäu anbieten können“, sagt 
der Kreisjugendring Oberall-
gäu. „Ein herzliches Danke-
schön geht an alle beteiligten 
Einrichtungen, Bergbahnen 
und Skilifte, die sich seit Jahren 
für unsere jungen Menschen 
engagieren.“
Mit dem Winterferienpass 
steht einem erlebnisreichen 
Winter nichts mehr im Wege – 
ob auf der Piste, im Schwimm-
bad oder bei spannenden Frei-
zeitaktivitäten in der Region.
Weitere Informationen unter: 
www.ferienpass-allgaeu.de

Schreinerei Demmler KG · 87634 Obergünzburg-Willofs · Tel. 08306/603
Zweigstelle Oberstaufen · Hugo-von-Königsegg-Straße 6

www.schreinerei-demmler.de

MASSGEFERTIGTE SCHREINERKÜCHE MIT BORA

· Architektur

· Bauplanungen

· Raumkonzepte

· Umbau & Sanierung

· Innenausbau

· Gesundes Wohnen

· Massivholzmöbel

· Bad

· Schlafsysteme

· Kochen

· Handwerk

· Ferienwohnungen

Säntisweg 9 • 87534 Oberstaufen
Telefon (08386) 9803571
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 18 Uhr
Sa. 10 – 16 Uhr
www.naturbuntleben.de

Bequeme Filzhausschuhe

aus traditioneller

Tiroler Handwerk
skunst.

Mit warmen Füßen

Winterdurch den

Geben Sie Ihrem
Wohnzimmer
einen neuen

Look
Gerne beraten wir Sie kompetent

und fachmännisch
Montag – Freitag

09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Telefon: 08325-9797

Oberstaufen . fink-im-haus.de
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Gottesdienste der Kath. Pfarrgemeinde 

„St. Peter und Paul“, Oberstaufen
Sonntag, 7. Dezember
10.30 Uhr 	� Pfarrkirche – Stiftungsmesse der ehemaligen Kol-

pingsfamilie Oberstaufen für die Verstorbenen der 
Kolpingsfamilie, (Pfr. Matthias) (musikal. Gestaltung: 
SiLi-Chor)

Dienstag, 9. Dezember
19.00 Uhr 	� Pfarrkirche – „Abend der Versöhnung“ – Bußgottes-

dienst für die Pfarreiengemeinschaft (Pfr. Matthias) 
(musikal. Gestaltung: Orgel Martin Kerber und Harfe 
Heidi Otten-Hengge)

Sonntag, 14. Dezember
10.30 Uhr 	� Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (musikal. Gestaltung: 

Kirchenchor Oberstaufen), Firmung von Joulina Marie 
Zettler (Pfr. Matthias)Im Anschluss an den Gottes-
dienstlädt der Pfarrgemeinderat zum „Zsamm hocke“ 
im Pfarrheim „St. Peter und Paul“ zu Gulaschsuppe ein

Dienstag, 16. Dezember
18.30 Uhr 	�Pfarrkirche – Hl. Messe / Rorate bei Rorate (Pfr. Mat-

thias)

„Verklärung Christi“, Steibis 

Samstag, 6. Dezember
18.30 Uhr 	�Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Kempter)
Sonntag, 13. Dezember
17.00 Uhr 	� Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias)
Donnerstag, 18. Dezember
18.30 Uhr 	�Pfarrkirche – Hl. Messe / Rorate bei Kerzenschein (Pfr. 

Matthias)

„Maria Schnee“, Aach

Samstag, 6. Dezember
17.00 Uhr 	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Kempter)
Donnerstag, 11. Dezember
18.30 Uhr 	�Pfarrkirche – Hl. Messe / Rorate bei Kerzenschein (Pfr. 

Matthias)
Sonntag, 14. Dezember
09.00 Uhr 	Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Matthias)

„St. Johannes Baptist“, Thalkirchdorf

Freitag, 5. Dezember
09.00 Uhr 	�Pfarrkirche – Hl. Messe zu Herz-Jesu-Freitag (anschlie-

ßend Pfarrfrühstück) (Pfr. Matthias)
Sonntag, 7. Dezember
09.00 Uhr 	�Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Matthais)
Freitag, 12. Dezember 
Thalkirchdorf – Tag des ewigen Gebetes
09.00 Uhr 	�Pfarrkirche – Hl. Messe mit Eröffnung des ewigen 

Gebetes (Pfr. Matthias) 
10.00 Uhr 	Ewige Anbetung/Knechtenhofen, Salmas, Lamprechts 
10.30 Uhr 	Ewige Anbetung/Osterdorf, Konstanzer, Hub 
11.00 Uhr Ewige Anbetung/Wiedemannsdorf 
11.30 Uhr 	 Ewige Anbetung/Kirchdorf 
12.00 Uhr 	� Ewige Anbetung/Gebet für die Verstorbenen und 

Eucharistischer Schlusssegen
Samstag, 13. Dezember
18.30 Uhr 	�Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias)

Sonstige Veranstaltungen

Dankeschön-Abend der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiterder Pfarreiengemeinschaft Oberstau-
fen. Donnerstag, 4. Dezember, um 19.30 Uhr Stehempfang im 
Forum des Franziskus-Saals in Oberstaufen. 20.00 Uhr „Im Allgäu 
dahoim“ von und mit dem Allgäuer Mundartkabarettisten Hel-
mut Rothmayr.

Einladung zum Thaler Seniorennachmittag im Adventam 07. De-
zember 2025 um 14:00 Uhr im Festsaal – Thalkirchdorf. Herzliche 
Einladung ergeht an alle Thaler Seniorinnen ab 65 Jahren und 
Senioren ab 70 Jahren zum alljährlichen gemeinsamen Advent-
nachmittag. Dieses Mal ist die Pfarrei „St. Johannes Baptist“ an 
der Reihe, den adventlichen Nachmittag zu gestalten. An dem 
Nachmittag werden Sie neben der Verköstigung ein adventliches 
Programm erleben. Wir freuen uns über Ihren Besuch und auf die 
adventlichen Stunden miteinander.
Kirchenverwaltung und Pfarrgemeinderat der Kath. Kirchenge-
meinde Thalkirchdorf

Missionskaffee-Treff Oberstaufen: Herzliche Einladung zu unse-
rem Missionskaffee-Treff Am Dienstag, 9. Dezember ab 14.15 Uhr 
findet. Der Missionskaffee-Treff im Pfarrheim, gleich neben der 
Kirche statt. Wir freuen uns auf Euren Besuch. 

„Abend der Versöhnung“ im Advent. Dienstag, 9. Dezember – 
19.00 Uhr „St. Peter und Paul“ – Oberstaufen. Musikalische Ge-
staltung: Orgel Martin Kerber und Harfe Heidi Otten-Hengge.

Herzliche Einladung zum „Zsamm hocke“ im kath. Pfarrheim  
„St. Peter und Paul“ am Sonntag, 14.12.25 nach dem Gottesdienst 
bei Gulaschsuppe. Der Pfarrgemeinderat freut sich auf euch. 

Seniorennachmittag – Oberstaufen. Die Katholische Pfarrge-
meinde „St. Peter und Paul“ Oberstaufen lädt herzlich zum  
Seniorennachmittag im Advent am Dienstag, 16. Dezember,  
ab 14:00 Uhr im Franziskus-Saal am Kurpark ein. In adventlicher 
Stimmung wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen verwöhnen. 
Über zahlreichen Besuch freut sich das Seniorennachmittags-
Team und Pfarrer Karl-Bert Matthias.

Gottesdienste der  
evangelisch-luth. Kirchengemeinde

Sonntag, 7. Dezember
09.00 Uhr 	�Stiefenhofen (Gruppenraum im kath. Pfarrhaus)  

(Pfarrer Waßmer)
10.00 Uhr 	Heilig-Geist-Kirche (Pfarrer Waßmer)
Freitag, 12. Dezember
15.30 Uhr 	Gottesdienst im Caritasheim (Vikarin Riedl)
Sonntag, 14. Dezember
10.00 Uhr 	� Heilig-Geist-Kirche – Gottesdienst zum Weihnachts-

markt, musikalisch mit Babyrocker und Rockerkids 
(Pfarrer Waßmer)

Sonntag, 21. Dezember
10.00 Uhr 	Heilig-Geist-Kirche (Vikarin Riedl)

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche

Sonntag, 7. Dezember
09.30 Uhr 	Gottesdienst in der Gemeinde
Mittwoch, 10. Dezember
20.00 Uhr 	�Gottesdienst in der Gemeinde  

(mit stv. Bezirksvorsteher Markus Schalk)
Sonntag, 14. Dezember
09.30 Uhr	� Die Gemeinde ist zum Apostel  

nach Immenstadt eingeladen.
Mittwoch, 17. Dezember
20.00 Uhr 	Gottesdienst in der Gemeinde

Unsere Gottesdienste sind öffentlich. 
Sie sind herzlich eingeladen.

Die Weihnachtsausgabe erscheint  
am Freitag, 19. Dezember.

Vorgezogener Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 
 Mittwoch, 10. Dezember, 12.00 Uhr.
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Notfalldienste
Notfallbereitschaft

für Unfälle und lebensbedrohliche Erkrankungen Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte wählen Sie die zentrale Bereitschaftsdienstnummer 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag, 06. Dezember, und Sonntag, 7. Dezember
Ralph Schenk (A), Grüntenstr. 24a, 87527 Sonthofen,
Tel. 08321 / 84648

Samstag, 13. Dezember und Sonntag, 14. Dezember
Dr. Jens Christmann (A), Bräuhausstr. 6, 87509 Immenstadt,
Tel. 08323 / 2131

Samstag, 20. Dezember und Sonntag, 21. Dezember
Dr. med. dent. Carmen Fauter (A), Goethestr. 3, 87527 Sonthofen,
Tel. 08321 / 89022

Apotheken-Notdienst

Den Apothekennotdienst 
können Sie ab sofort unter  
folgendem Link abrufen:
www.blak.de/notdienstsuche

Diakonie Allgäu e.V. – Sozialpsychiatrischer Dienst Oberallgäu
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Oberstaufen. 
Die nächsten Termine 2025 sind: 16.10., 20.11. und 18.12.
Wenn möglich, bitte Voranmeldung unter 08323/99965-0 oder
spz.oberallgaeu@diakonie-allgaeu.de  
mailto:spz.oberallgaeu@diakonie-allgaeu.de

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Verhinderungspflege, 24-Stunden-Rufbereit-
schaft, Familienpflege, fahrbarer Mittagstisch, 
Hausnotruf Beratung: Telefon 08323/998130

Tagespflege im „Färberhof“ in Immenstadt
Fahrdienst, Kostenloser Probetag, 
Kontakt: Tel. 08323/9946070,  
E-Mail: tagespflege@asb-allgaeu.de

Caritas-Seniorenzentrum 
St. Elisabeth
Schloßstraße 28, Tel. 08386/93280
Wohn- und Pflegeheim, stationäre Pflege, Kurzzeit-,  
Urlaubs- und Verhinderungspflege, Essen auf Rädern,  
offener Mittagstisch

Sonstige soziale Dienste

Sozialstation der Caritas
und der Diakonie
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Oberstaufen, Stützpunkt Immenstadt,  
Gartenweg 5, 87509 Immenstadt,  
Tel. 08323/51587 oder 08321/660120

Krankenkassensprechtag Debeka
Jeden letzten Donnerstag im Monat  
von 15.00 bis 16.00 Uhr im Sitzungssaal  
des Rathauses Oberstaufen. 

Nikolausfeier auf dem Kirchplatz

Einer langen Tradition folgend 
besucht der Heilige Nikolaus 
auch dieses Jahr wieder unser 
Oberstaufen. Er freut sich 
über einstudierte Lieder und 
Gedichte, die ihm von den 
Staufner Kindern vorgetra-
gen werden, und belohnt die 
Mutigen sicherlich mit einem 
„Päckle“.
Begleitet von vielen Rumpel-
klausen wird Bischof Nikolaus 
am Samstag, 6. Dezember um 
18.00 Uhr in seiner Kutsche 
am Kirchplatz vorfahren und 
dort von Dekan Pfarrer Karl-
Bert Matthias begrüßt. Rund 
zwanzig Minuten vorher sorgt 
die Blasmusik Oberstaufen für 
festliche Stimmung und freut 

sich über viele mitsingende 
Kinder und Erwachsene.
Um die Verpflegung küm-
mern sich in bewährter Weise 
die Staufner Fahnensektion, 
der Förderverein Staufner 
Fasnatziestag und die BRK-
Bereitschaft. Der Dank der 
Organisatoren gilt vorab allen 
freiwilligen Helfern, den betei-
ligten Vereinen und vor allem 
den langjährigen Sponsoren 
dieser traditionellen vorweih-
nachtlichen Veranstaltung: 
Weissachmühle, Rottach Blech-
verarbeitung, S&L Hotelbedarf, 
Wirtschaft beim Strumpfar, 
Birgit Reichart sowie PRO  
Service Eckart.

Foto: Sylvia Minks

Immenstädter Straße 2 · Oberstaufen · Telefon (08386) 962178

Daniela Hoffmann
(vorm. Wurm)

Menschlich. Ehrlich.
Immer an Ihrer Seite.

„Alle Menschen sind besonders.“
Individuelle Bestattungen spiegeln
das Leben Ihrer Liebsten wider
und lassen so wertvolle Erinnerungen
noch einmal aufleben.
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Staufenzwerge feiern St. Martin

Am 11. November feierten die 
Staufenzwerge ihr St.-Martins-
Fest. Schon im Vorfeld hatten 
sich die Kinder fleißig darauf 
vorbereitet. Beim Lied „Later-
nentanz“ tanzten sie fröhlich 
im Kreis und spielten anschlie-
ßend kleine Rollenspiele  
rund um die Geschichte von 

St. Martin. Danach stärkten 
sich alle am leckeren Buffet. 
Den feierlichen Abschluss 
bildete ein Laternenumzug 
mit den selbst gebastelten, 
bunt leuchtenden Laternen 
der Kinder – ein stimmungs-
voller Ausklang eines schönen 
Festabends!

Veranstaltungen

Alle Termine, weitere Infos und Anmeldung unter  
oberstaufen.de/events

Freitag, 5. Dezember
08.00 Uhr	� Wochen- und Bauernmarkt am Kirchplatz, mit frischen 

Waren wie Obst, Gemüse, Brot, Feinkost und Blumen
18.00 Uhr	� Nikolausmarkt und Klausentreiben: Stimmungsvoller 

Markt am Kirchplatz mit leckerem Essen, warmen und 
kalten Getränken und vorweihnachtlicher Atmosphäre.

19.00 Uhr 	Kesseltreiben durch den Ort
Samstag, 6. Dezember
17.00 Uhr	� Nikolausmarkt mit dem Besuch des Heiligen Nikolaus. 

Stimmungsvoller Markt rund um den Kirchplatz mit 
leckerem Essen, kalten und warmen Getränken und 
vorweihnachtlicher Atmosphäre. Ab 18:00 Uhr kommt 
der Nikolaus mit seiner Pferdekutsche und seinen 
Klausen vor der Kirche an. Kinder können Gedichte 
vortragen. Im Anschluss Klausentreiben

19.00 Uhr	� Adventskonzert „Die Jungen Tenöre“: Ilja Martin,  
Carlos Sanchez und Matthias Eger präsentieren ge-
meinsam mit Opernsängerin Jasmin von Brünken klas-
sische Weihnachtslieder und moderne Arrangements.

	� Eintritt: 35,00 €, Karten online erhältlich oder im Haus 
des Gastes, ggfs. Restkarten an der Abendkasse.  
Veranstaltungsort: Kurhaus Oberstaufen

Sonntag, 7. Dezember
16.00 Uhr	� Nikolausmarkt: Stimmungsvoller Markt rund um den 

Kirchplatz mit leckerem Essen, kalten und warmen 
Getränken und vorweihnachtlicher Atmosphäre

Montag, 8. Dezember
10.30 Uhr	� Einmal durch Oberstaufen: Entdecker-Rundgang mit 

Heidi, sie gibt Insider-Tipps für Deinen Urlaub. Dauer 
ca. 1 Std. Ideal für Wander-Einsteiger und Familien. 
Anmeldung erforderlich

Dienstag, 9. Dezember
18.30 Uhr	� Probe des evang. Kirchenchores „Cantate Domino“. 

Die evangelische Kirchengemeinde Oberstaufen lädt 
zu einem Treffen des Chors ins Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindehaus nach Oberstaufen ein. Herzliche Einla-
dung an alle, die Lust am gemeinsamen Singen haben.

Mittwoch, 10. Dezember
20.30 Uhr	 I�mpulsabende „Zutrauen – Zumuten: der Kraftquelle 

auf der Spur. Thema: „Was für eine Zumutung!“  
Oft bin ich an eigene Überzeugungen oder Haltun-
gen gebunden und bemerke nicht, wie mich dies vom 
Leben entfernt. Mit Methoden aus dem Focusing 
nähern wir uns der biblischen Erzählung vom reichen 
Jüngling und werden offen dafür, wie sich ungesun-
de Bindungen auch bei uns lösen können. Herzliche 
Einladung zu diesem Impuls-Abend mit Andreas 
Waßmer und Ingeborg Schmitz ins Dietrich- 
Bonhoeffer Gemeindehaus.

Alle Informationen zu Ihren Aufgaben und Ihren
Benefits unter

karriere.reisach-kliniken.de

Wolfsried 108 · 88167 Stiefenhofen · www.reisach-kliniken.de

· Wochenarbeitszeit: 20–30 Stunden
von Montag bis Freitag 6 Uhr – ca. 12 Uhr (nach
Absprache), mit vereinzelten Samstagsdiensten

· Quereinsteiger*innen sind herzlich willkommen!

Wir suchen eine*n

MITARBEITER*IN

HAUSWIRTSCHAFT (m/w/d)

»Die gute Seele des Hauses – mit dem Blick fürs Detail«

Wir suchen eine*n

MITARBEITER*IN 

Stellenmarkt
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KOSTENFREIE IMMOBILIENBEWERTUNG
VON IHRER IMMOBILIENEXPERTIN AM BODENSEE UND IM ALLGÄU

KENSINGTON Lindau
Maximilianstraße 50
88131 Lindau / Insel
Tel.: +49 8382 2737 698
www.kensington-lindau.com

Michaela Beinke

Freitag, 12. Dezember
08.00 Uhr	� Wochen- und Bauernmarkt am Kirchplatz, mit frischen 

Waren wie Obst, Gemüse, Brot, Feinkost und Blumen
Samstag, 13. Dezember
13.00 Uhr	� Weihnachtsmarkt der Evangelischen Kirchenge-

meinde: Markt mit vorweihnachtlicher Stimmung am 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus mit Bewirtung, 
Musik und vielfältigem Basarangebot. Eintritt frei

16.00 Uhr	� Dra’mer Weihnachtszauber: Weihnachtsmarkt am 
Dorfplatz in Aach mit Verkaufsständen mit Hand-
werkskunst, liebevoll gestalteten Kleinigkeiten,  
musikalische Umrahmung sowie Speisen und  
Getränke. Eintritt frei

20.15 Uhr	� Thaler Advent: Ein adventlich-besinnlicher Abend im 
Festsaal Thalkirchdorf, gestaltet von den Thaler  
Gruppen: Blech- & Alphornbläser, Knechtenhofner 
Fehla, Jodlergruppe, Erzähler sowie verschiedenen 
Volksmusikbesetzungen.Der Eintritt ist frei

Sonntag, 14. Dezember
11.00 Uhr	� Weihnachtsmarkt der Evangelischen Kirchenge-

meinde: Markt mit vorweihnachtlicher Stimmung am 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus mit Bewirtung, 
Musik und vielfältigem Basarangebot. Eintritt frei

11.00 Uhr	� Dra’mer Weihnachtszauber: Ab 11.30 Uhr spielt die 
Jugendkapelle OTAS. Weihnachtsmarkt am Dorfplatz 
in Aach mit Verkaufsständen mit Handwerkskunst, 
liebevoll gestalteten Kleinigkeiten, musikalische Um-
rahmung sowie Speisen und Getränke. Eintritt frei

Montag, 15. Dezember
10.30 Uhr	� Einmal durch Oberstaufen: Entdecker-Rundgang mit 

Heidi, sie gibt Insider-Tipps für Deinen Urlaub. Dauer 
ca. 1 Std. Ideal für Wander-Einsteiger und Familien. 
Anmeldung erforderlich

Dienstag, 16. Dezember
13.15 Uhr	� Erlebe den Wald mit allen Sinnen: Ein achtsamer 

Spaziergang mit Wald-Gesundheitstrainerin Beate 
Kratzer – mit Übungen für Entspannung, Achtsamkeit 
und inneres Gleichgewicht. Dauer: ca. 2 Stunden. 
Treffpunkt: Bahnhof Oberstaufen (13.15 Uhr) oder 
Bushaltestelle Buflings (13.30 Uhr). Anmeldung  
erforderlich

18.30 Uhr	� Probe des evang. Kirchenchores „Cantate Domino“. 
Die evangelische Kirchengemeinde Oberstaufen lädt 
zu einem Treffen des Chors ins Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindehaus nach Oberstaufen ein. Herzliche Einla-
dung an alle, die Lust am gemeinsamen Singen haben.

Mittwoch, 17. Dezember
10.00 Uhr	� Winterlicher Wildkräuter-Spaziergang: Geführter 

Rundgang mit Wildkräuterexpertin Sofie zu essbaren 
und heilkräftigen Pflanzen der Winterzeit; bei schlech-
tem Wetter findet ein Kräuterworkshop im Trockenen 
statt. Dauer: 2 Stunden. Treffpunkt: Haus des Gastes. 
Anmeldung erforderlich

15.00 Uhr	� Staufner Handarbeitshock. Herzliche Einladung zum 
Handarbeitshock im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde-
haus. Egal ob Stricken, Nähen, Häkeln… Auf dem Pro-
gramm steht miteinander Handarbeiten bei gemütli-
chem Austausch mit Kaffee und Tee. Leitung: Barbara 
Schratt-Lehmann & Yvonne Vögel

Donnerstag, 18. Dezember
16.30 Uhr 	� (Pre-)Opening der Wintersaison (für Mitarbeitende 

im Tourismus und Handel) in der Festhallte Steibis. 
Informieren, Erleben und Austauschen! Mitarbeiten-
de von Beherbergungsbetrieben, Leistungspartnern, 
Gastronomie und dem Handel: Wir machen Euch fit 
für die Wintersaison! Das Team der Bergbahnen und 
von Oberstaufen Tourismus Marketing freut sich auf 
Eure Teilnahme.

	� Kostenfreie Nutzung der Buslinie 95 (Buchungs
bestätigung als Busticket gültig).

	� Teilnahme kostenfrei, Anmeldung erforderlich.  
Speisen und Getränke inkludiert

Freitag, 19. Dezember
08.00 Uhr	� Wochen- und Bauernmarkt am Kirchplatz, mit frischen 

Waren wie Obst, Gemüse, Brot, Feinkost und Blumen
14.00 Uhr	� Familien-Erlebnistour: Kleine Entdecker, große Aben-

teuer. Taucht ein in die Naturrund um Oberstaufen 
und erlebt ein unvergessliches Abenteuer für die  
ganze Familie! Gemeinsam mit Bergwanderführerin 
Lena geht ihr auf eine spannende Tierspuren-Suche. 
Bei ausreichender Schneelage den Schlitten/Popo
rutscher nicht vergessen! Dauer: ca. 3 Stunden.  
Anmeldung erforderlich

15.00 Uhr	� Pilgern im Advent – Karin Glöckle, Vikarin Kathrin 
Riedl und Pfarrer Andreas Waßmer laden zu einem 
Pilgernachnachmittag vor dem 4. Advent unter dem 
Thema „Lichtblicke“ ein. Auf dem Weg in die Dun-
kelheit des Abends hinein und kurz vor der längsten 
Nacht des Jahres suchen und finden wir Lichtspuren, 
die uns mit dem Wunder der Weihnacht verbinden.

	� Der Weg geht von Zell über Oberthalhofen, Stiefen-
hofen und Genhofen wieder zurück nach Zell.

	 Treffpunkt Zell, Bartholomäuskirche. Dauer ca. 3 Std.

Wöchentlich:

Donnerstag:
08.30 Uhr	� Treffen der „Babyrocker“. Euer Kind ist zwischen  

einem und drei Jahre alt und liebt Musik?  
Dann kommt gerne zur Eltern-Kind Musikgruppe 
ins Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus immer am 
Donnerstag von 8.30 bis 9.30 Uhr. Nähere Infos  
und Anmeldung unter babyrocker@mail.de oder  
im evang. Pfarramt unter 80386-355. 
Leitung: Linn Sonntag, Nuni Eß-Suwannapak und 
Marie-Ann Mohr
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Ein Wochenende voll guter Laune

Wenn die Blasmusik Ober
staufen auf Reisen geht, dann 
ist eines sicher: Es bleibt kein 
Auge trocken, weder vom 
Lachen noch vor Sekt, Bier 
und Wein. So starteten wir 
frühmorgens am 8. November 
gut gelaunt (und reichlich 
Proviant) zu unserem diesjähri-
gen Musikausflug. Das Ziel: das 
Weingut Walter bei Freiburg. 
Hier erwartet uns ein beson-
deres Abenteuer „Eduardo & 
das Weingeheimnis“. In zwei 
Gruppen und bepackt mit Bol-
lerwagen machten sich die Mu-
sikanten auf zum Rätselspaß 
durch das Weingebiet. Mittels 
Hinweise und Zahlenschlösser 
mussten diverse knifflige Auf-
gaben gelöst werden. 2 Stun-
den voller Geheimnissen und 
wilde Fahrten für den ein oder 
anderen auf dem Bollerwagen. 
Nachdem alle Schlösser geöff-
net wurden und der Bollerwa-
gen von seiner Last an flüssiges 
Material entlastet wurde, ging 
es weiter nach Freiburg, wo 

wir die nächtlichen Gassen 
unsicher machten. Ob in urigen 
Kneipen, gemütlichen Bars 
oder auf der Suche nach dem 
besten Mitternachtssnack – die 
Musikerinnen und Musiker der 
Blasmusik Oberstaufen zeigten 
vollen Einsatz und waren 
letztendlich im nächtlichen 
Geschehen überall bekannt. Es 
wurde viel gesungen, getanzt 
und gelacht.
Nach einer kurzen Nacht und 
einem Frühstück führte uns 
der Weg am nächsten Tag nach 
Straßburg. Dort erwartete uns 
ein beeindruckende Stadt-
führung durch die malerische 
Altstadt, vorbei am berühmten 
Münster und die charmanten 
Kanäle des Viertels La Petite 
France. Im Anschluss nach 
einem gemeinsamen Mittages-
sen, „All you can eat“ (soviel ihr 
essen könnt) wurden zahlrei-
che Flammkuchen in verschie-
denen Variationen verspeist, 
bevor wir unsere Heimreise im 
legendären Partybus antraten. 

Auf der Autobahn war sicher-
lich der ein oder andere Au-
tofahrer ein bisschen irritiert 
von der blinkenden Innenbe-
leuchtung unseres Busses, hier 
wurden die letzten Ressourcen 
der Musikanten nochmals auf 
Hochtouren aufgebracht. Hier 
ein Dankeschön auch an unse-
ren Busfahrer Lorenz für seine 
sichere Fahrt.
Ein herzliches Dankeschön 
geht aber allen voran an unse-
re Organisatorinnen Annika, 

Annkathrin und Manuela, 
die diesen Ausflug perfekt 
vorbereitet haben und an alle 
Musikanten, die diesen Ver-
einsausflug wieder zu einem 
besonderen Highlight gemacht 
haben.
 
Schon mal zum Vormerken!
Silvesterblasen 27. bis  
29. Dezember 2025

Jahreskonzert im Kurhaus, 
Samstag, 28. März 2026

OBACHT – Stille Nacht war gestern….

Mir ladet i zum Christbaum-
Lober-Obed im Kurhaus Ober
staufen am 26. Dezember  
um 20.00 Uhr.
Liebe Gäste und Einheimi-
sche wir würden uns freuen 
euch begrüßen zu dürfen. Es 
gibt Aufführungen von den 
Steibinger Plattler, Jodlerduett 
Christl & Reinhold, den Platt-
lern und der Kindergruppe 
von d´Hochgratler, die Ansage 
an diesem Abend übernimmt 
Bernhard Lingg. Zur Unterhal-
tung spielen die Breiteberg 
Büebe und das Trio Krainer

logie. Danach gibt es noch 
Tanz und Barbetrieb.
Auf Euer kommen freuen sich
d’Hochgratler Oberstaufen

Ortsgruppe Oberstaufen der DAV-Sektion 
Oberstaufen-Lindenberg

Bergwandergruppe
Samstag, 6. Dezember:  
Sauwettertour, notfalls auch 
bei Sonnenschein. Max. 
800 Hm, leicht. Sigrun Baum, 
Tel. 08384/8214963

Samstag, 20. Dezember, 
ab 16.00 Uhr: Weihnachtsfeier 
im Familienzentrum Oberstau-
fen. Ein nettes Beisammensein 
mit allerlei Köstlichkeiten, 
Glühwein und Punsch. Anmel-
dung bei: Elfriede Schrade, Tel. 
08386/960666

Tourengruppe
Samstag 13., oder Sonntag,  
14. Dezember: 
Skitour Brendler Lug (Bregen-
zerwald) 1767 m, 900 Hm, 
3 – 4 Std., leicht. Roland Sauter, 
Tel. 0160/93382023

Samstag, 27., bis Montag,  
28. Dezember:  
Skitour für Einsteiger (Allgäu-
er) Samstag Theorieabend. 
400 – 700 Hm, leicht. Teresa 
Madlener, Tel. 08383/7817

Gesamtsektion Oberstaufen-
Lindenberg
Ausrüstungsgegenstände und 
Karten können in der Ge-
schäftsstelle ausgeliehen wer-
den, donnerstags von 17.00 bis 
19.00 Uhr, Max-Ostheimer-
Straße 4, Tel. 08386/961888. 
Jederzeit unter:  
info@dav-ol.de

Sie wünschen sofort, kostenlos und online den Verkaufswert Ihrer Immobilie?

Ihr Ansprechpartner fürWohn- und Gewerbe-
immobilien im Großraum von Isny, Kempten,
Weitnau, Leutkirch, Argenbühl, Wangen,

Lindau und dasWestallgäu.

40Jahre
Keck Immobilien

Hofstatt 5 | 88316 Isny im Allgäu

Einheimische 3-köpfige Familie sucht
Haus oder Grundstück
in Oberstaufen undUmgebung

zumKauf. Gerne auch ein Gebäude,
was Neuemweichenmöchte.
Wir freuen uns über eine

Kontaktaufnahme.
Eva Hauber 0151 46313874



23

Vereine

Förderverein der Musikkapelle Thalkirchdorf

Generalversammlung  
vom 21. November 2025
Erster Vorstand Bernhard 
Kienle begrüßte alle an-
wesenden Mitglieder und 
dankte vorab der Musikapelle 
Thalkirchdorf für die Nutzung 
des Proberaums als Versamm-
lungsort und für die Getränke, 
die kostenfrei zur Verfügung 
gestellt wurden sowie Brigitte 
Galauch, die mit belegten Bröt-
chen wieder für das leibliche 
Wohl gesorgt hatte.
Folgende Tagesordnungspunk-
te standen auf dem Programm:
- �Rückblick/Ausblick durch den 

1. Vorstand
- Kassenbericht
- Bericht der Kassenprüfer
- �Entlastung der Vorstandschaft
- Wahlen
- �Verschiedenes/Wünsche/

Anträge
Vorstand Bernhard Kienle 
eröffnete die Versammlung 
und stellte deren Ordnungs-
mäßigkeit fest. Die Einladun-
gen wurden fristgerecht an 
alle Mitglieder verschickt. Die 
in der Einladung versandte 
Tagesordnung wurde vorab 
von den Versammlungsteilneh-
mern genehmigt. Im Anschluss 
gedachten die Anwesenden 
ihren verstorbenen Mitglieder.
In seinem kurzen Rückblick 
auf das Jahr 2025 erwähnte 
Vorstand Bernhard Kienle das 
witterungsbedingt ausgefal-
lene Dorffest und den daraus 
resultierenden ausbleibenden 
Ertrag für den Förderverein. 
Der Viehscheid im September 
2025, an dem sich die Mitglie-
der des Fördervereins immer 

aktiv beteiligen, verzeichnete –  
auch aufgrund der hervorra-
genden Wetterverhältnisse –  
erneut einen rekordverdäch-
tigen Erfolg. Den eigentlichen 
Zweck des Fördervereins, 
nämlich der Unterstützung 
der Musikapelle (vor allem 
im Jugendbereich) konnte 
man ebenfalls fortführen. So 
konnte der Förderverein auch 
im letzten Jahr einen Zuschuss 
in Höhe von gut 4.000 Euro 
für die Anschaffung neuer 
Trachten an die Musikkapelle 
überweisen. Außerdem wur-
den wieder sämtliche Kosten 
für die Prüfungen der Musik-
schüler (Theorie- und Praxis-
hefte etc.) übernommen. Die 
Vergabe von Leihinstrumenten 
(in Zusammenarbeit mit dem 
Musikhaus Reitemann in Lenz-
fried) ist weiterhin ein voller 
Erfolg. Aktuell sind durch die 
Unterstützung des Förderver-
eins (er übernimmt die Leihge-
bühren für die ersten 2 Jahre) 
4 Jungmusiker mit passenden 
und qualitativ hochwertigen 
Instrumenten ausgerüstet. 
Im Kassenbericht informierte 
der Kassier Walter Haibel über 
die aktuelle Finanzlage. Die 
Kasse des Fördervereins ver-
fügt über sehr solide Mittel.
Die Kassenprüfer Rebecca Jörg 
und Bettina Hummel hatten 
im Vorfeld die Kasse überprüft 
und sich über deren einwand-
freien und fehlerlosen Zustand 
informiert.
So bat Thomas Wintergerst in 
Vertretung die Versammlung 
um die Entlastung des Kassiers 
und der gesamten Vorstand-

schaft, was mit 13 Ja-Stimmen 
und 4 Enthaltungen durch die 
Versammlung bestätigt wurde.
Bei den anstehenden Neu
wahlen wurden sowohl der  
1. Vorsitzende Bernhard Kienle 
als auch der Kassier Walter Hai-
bel einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt. Die 2. Vorsitzende 
Brigitta Galauch stellte sich 
nicht mehr zur Wahl. An ihre 
Stelle tritt David Hölzler, der 
ebenfalls einstimmig in sein 
Amt gewählt wurde.Bernhard 
Kienle bedankte sich bei Brigit-
te Galauch für die langjährige 
Arbeit in der Vorstandschaft 
und überreichte ihr einen Blu-
menstrauß, welchen Brigitte 
unter dem tosendem Beifall 
der anwesenden Mitglieder 
entgegennahm.Beim Tages-
ordnungspunkt „Verschiede-
nes“ berichtete Joachim Rasch 
über die nun vollzogene Eintra-
gung der Jugendkapelle OTAS 

als eigenständiger Verein und 
die Bestätigung der Gemein-
nützigkeit. Die OTAS wurde 
auch in den ASM aufgenom-
men. Die Anzahl der Thaler 
Kinder und Jugendlichen in der 
OTAS ist leicht zurückgegan-
gen, da viele der Jungmusiker 
in die „große“ Musikkapelle 
gewechselt sind.
Thomas Wintergerst, Vorstand 
der Musikkapelle Thalkirch-
dorf dankte dem Förderver-
ein für die hervorragende 
Zusammenarbeit. Er sehe den 
Förderzweck komplett erfüllt, 
lobte aber auch die tatkräftige 
Unterstützung beim Dorffest 
und beim Viehscheid.Dritter 
Bürgermeister Franz Kienle 
überbrachte die Grußworte 
der Gemeinde und den Dank 
für die hervorragende Vereins-
arbeit rund um die Förderung 
der Jungmusiker in Thalkirch-
dorf.

Im Bild von links: Bernhard Kienle, Walter Haibel, Brigitte  
Galauch, Michael Rosenberger, David Hölzler.

Dra’mer Weihnachtszauber in Aach am 13. und 14. Dezember

Glühwein, Punsch und  
Plätzchenduft – Weihnachten 
liegt in der Luft.
Wir laden euch herzlich zu 
unserem Dra’mer Weihnachts-
zauber in Aach ein.
Am Samstag, 13. Dezember,  
ab 16.00 Uhr und Sonntag,  
14. Dezember ab 11.00 Uhr er-
wartet euch auf dem Dorfplatz 
in Aach unser stimmungsvoller 
Weihnachtsmarkt. Freut euch 
auf verschiedene Verkaufs-
stände mit Handwerkskunst, 
kreativen Geschenksideen, 
liebevoll gestalteten Kleinig-
keiten und Selbstgemachtem. 
Für das leibliche Wohl ist mit 

feinen Schlemmereien, heißen 
und kalten Getränken bestens 
gesorgt. Mit weihnachtlichen 
Melodien sorgen unsere 
Bläsergruppen auf dem Markt 
für eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre. Den musikalischen Auf-
takt am Sonntag um 11.30 Uhr 
übernimmt die Jugendkapelle 
OTAS. Kommt vorbei, genießt 
die vorweihnachtliche Stim-
mung und erlebt mit uns die 
schönsten Seiten der Weih-
nachtszeit!

Wir freuen uns auf euren 
Besuch – 
Eure Musikkapelle Aach 
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Einladung zur Jahreshaupt
versammlung 2025 des Sozial-
verbandes VdK Bayern, Ortsverband 
Oberstaufen

Liebe Mitglieder, wir laden Sie zu unserer  
Jahreshauptversammlung 2025 recht herzlich ein.
Wann: Samstag, 20. Dezember 2025, um 14.30 Uhr
Wo: Hotel „Tyrol“, Oberstaufen, Am Kühlen Grund 1

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. �Grußwort des Stellvertretenden VdK Kreisvorsitzenden 

Albrecht Hung
4. Bericht der Schriftführerin
5. Kassenbericht und Entlastung des Kassiers
6. Ehrungen
7. Wünsche und Anregungen

Im Anschluss an den offiziellen Teil wollen wir uns  
gemeinsam in gemütlicher Runde mit Kaffee und Kuchen 
(Getränk/Brotzeit) auf Weihnachten einstimmen.
Ehepartner und betreuende Angehörige unserer Mit
glieder sind bei der Veranstaltung herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft

Einladung zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung des  
Fanclubs Bayern-lond it luck e.V.

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Fanclubs 
Bayern-lond it luck e.V. findet am 16.01.2026 um 17.00 Uhr 
im Hotel Adler, Kirchplatz 6 in 87534 Oberstaufen statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden Achim Hollweck
2. �Bericht über das vergangene Geschäftsjahr 2024/25  

und Zukunftsausblick 2026
3. Bericht des Kassiers
4. �Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten  

Anwesenden 
5. Genehmigung der Tagesordnung 
6. Bestimmung Wahlleitung und 2 Wahlhelfer 
7. �Wahl des 1. Und 2. Vorstandes und der Vorstandschaft 

nach § 8 Vereinssatzung 
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Verschiedenes – Wünsche – Anträge

Bitte meldet euch aus organisatorischen Gründen  
per Whatsapp an.

Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft.

Mit freundlichen Grüßen 
Achim Hollweck, 1. Vorstand Bayern-lond it luck e.V.

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung des 
Schützenvereins Aach e.V.

am Donnerstag, den 11. Dezember 2025, um 20.30 Uhr 
im Dra’mer Dorfsaal, Aach 20, Oberstaufen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung der Mitglieder durch die Schützenmeisterin
2. Jahresbericht des Vereinsjahres 2025
3. Kassenbericht des Kassiers
4. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
5. Wünsche und Anträge

Über einen zahlreichen Besuch der Mitglieder  
freuen wir uns sehr!

Die Vorstandschaft

EinHaus braucht Leben.
Ihr Verkauf auch!
Wir vermitteln Ihre Immobilie.

IMMODOCS

Kostenlose Immobilienbewertung
jetzt sichern.

0160 92 15 36 12
info@immo-docs.de

immo-docs.de

Gutes Fleisch - Gutes Fest!
Wir freuen uns auf Deine Vorbestellung.

Di, Mi & Sa. 7-14 Uhr ~ Do & Fr 7-18 Uhr
Lindauer Str. 6 ~ Tel. 08386 9919488

A B A N F A N G D E Z E M B E R :
L E C K E R E S R E H
A U S H E I M I S C H E R J A G D !

KALB
OCHSE
RIND

FRISCH
GESCHLACHTET

FLEISCH
VOM BIOLANDHOF
NUSSBAUMER
AUS OBERSTAUFEN

08374 588 145Ihr Umbau in 24 Stunden!

• Badewanne zur begehbaren Dusche
• hoher Komfort mit geringem Aufwand
• Anti-Rutsch Beschichtung
• Sicherheitsglas
• saubere Baustelle
• kostenloses Angebot vor Ort
• bis zu 100% Förderung

GANZ EINFACH

FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“
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Thaler Advent

Der Heimatverein Thalkirch-
dorf e.V. ladet am Samstag, 
den 13. Dezember, um 
20.15 Uhr alle Einheimischen 
und Gäste zu einem advent-
lich-besinnlichen Abend in den 
Thaler Festsaal ein. Die Knech-
tenhofner Fehla, die Thaler 
Alphornbläser und Blechblä-
ser, die Volksmusikgruppe in 
verschiedenen Besetzungen, 
die Jodlergruppe und Erzähler 
gestalten ein abwechslungsrei-
ches Programm. Der Heimat-
verein Thalkirchdorf e.V.  
freut sich auf Ihren Besuch.  
Der Saal ist ab 19.30 Uhr  
geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Reinigungskraft &
Bügelhilfe gesucht

Wir suchen eine zuverlässige Unter-
stützung für unsere private Geschäfts-
wohnung – jemanden, der beim Putzen
und Bügeln unter die Arme greifen kann.

Ein Auto wäre von Vorteil.
Wenn Interesse besteht,

gerne melden unter 0171 6111506.
Wir freuen uns!

Wohnungsmarkt

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Oberstaufen Zentrum
1,5-Zimmer-Appartement, 37,5 m²
und 2-Zimmer-Wohnung, 52 m²

ab sofort zu vermieten
Gebäude-EV-Wert 158,8 kWh/(m²a)
Büro: 9 – 12 Uhr (0151) 43311396

Oberstaufen, Kurpark
3 Zimmer-Whg. EBK, Balkon, TG
ab 01.01.2026 zu vermieten.

Energiebedarf 13,0 kWh (m² a)
Info Büro: 0151/43 31 13 96

Sandra Ammer
Unterm Schloss 2
87534 Oberstaufen
Tel: +49 (0)8386-4880
urlaub@diana-oberstaufen.de

Wir suchen:

AUSHILFE (m/w/d) im
Abendservice (feste Wochentage)

KOCH/KÖCHIN (m/w/d)
für Frühstück und Basenküche
(30–35 Std./Woche)
Wenn Sie Freude an Gastfreund-
schaft, frischen Lebensmitteln,
gutem Essen und einem herzlichen
Miteinander haben, freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung.

Hotel Tyrol
Fam. Wartig & Hanser
Am Kühlen Grund 1
87534 Oberstaufen

Suchen ab Dezember zur Ergänzung
unseres Teams (m/w/d)

KÜCHENHILFE UND

ZIMMERMÄDCHEN in Vollzeit

Wir erwarten uns Freude am Beruf
bei besten Verdienstmöglichkeiten
und geregelter Arbeitszeit.

Bewerbung an Hotel Tyrol
Tel. 08386 9803830 oder schriftlich an
rezeption@hotel-tyrol-oberstaufen.de
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Nachlese zur Generalversammlung des Gebirgstrachtenvereins  
d’Hochgratler Oberstaufen

Wie die Zeit vergeht – schon 
wieder ist ein Trachtlerjahr 
vergangen. Dass auch dieses 
Jahr wieder einiges los war bei 
den Hochgratlern, zeigte die 
Generalversammlung am  
14. November 2025. 
Nachdem Vorstand Florian Ha-
ser alle Mitglieder und Gäste 
herzlich begrüßt hatte, konnte 
man beim Jahresbericht der 
Schriftführerin und der Abtei-
lungsleiter der Kinderplattler 
und des Theaters noch einmal 
an das vergangene Vereinsjahr 
zurückdenken. Zahlreiche Pro-
ben, Theateraufführungen und 
Auftritte, die Teilnahme am 
Wertungsplatteln der IG Tracht 
sowie dieses Jahr das Aufbau-
en der Bühne für das Konzert 
der Bundeswehr Big Band am 
Hündle forderten den Einsatz 
der Vereinsmitglieder. Doch 
die Geselligkeit kam dabei na-
türlich nie zu kurz. Viele Feste 
wie das Faschingskränzle, das 
Bockbierfest, das Boschefest 
und der Christbaum-Lober-
Obed sorgten für gesellige 
Stunden. Abgeschlossen wur-
de das Trachtlerjahr wie jedes 
Jahr mit dem Vereinsausflug, 
der diesmal auf die StieAlm in 
Lenggries und zur Karwendel-
bahn führte. 
Dem Jahresbericht folgte der 
Kassenbericht des Kassiers, 
anschließend wurden so-
wohl der Kassier, als auch die 

Vorstandschaft entlastet. Als 
fünfter Tagesordnungspunkt 
standen die Ehrungen auf dem 
Programm. Die Vorstandschaft 
bedankte sich bei folgenden 
Mitgliedern für ihre langjähri-
ge Treue zum Verein:
25 Jahre: Brigitte Haser, Elisa-
beth Mock, Gabriele Reichart
25 Jahre aktiv: Stefanie Grath, 
Barbara Käser-Bertsch
50 Jahre: Heidi Jung, Christa 
Kirchmaier, Raimund Strobel, 
Osswald Weiß
50 Jahre aktiv: Peter Bertsch, 
Conny Probst-Kirchner
60 Jahre: Rita Appelt, Christa 
Erl, Martin Höss, Peter Kirch-
maier, Helene Henne, Paul 
Mader
65 Jahre: Brigitte Henne, Fini 
Schalkhäuser, Georg Wagner 
Bei den anschließenden 
Neuwahlen hat sich einiges 
geändert. Zweiter Vorstand 
Andreas Fässler stellte sich 
nicht mehr zur Wahl, als 
Nachfolger konnte Martin 
Appelt gewonnen werden, 
er wurde als neuer zweiter 
Vorstand gewählt. Ebenso der 
Kassier Elisabeth Geißler ließ 
sich auch nicht mehr zur Wahl 
aufstellen, Anja Lingenhel 
wurde einstimmig zum neuen 
Kassier gewählt. Bei den Bei-
sitzern wurde Sabine Schädler 
wiedergewählt und aus der 
Sparte der Kinderplattler 
wurde Bernd Wild in die Vor-

standschaft gewählt, er ersetzt 
Markus Hauber der die Leitung 
der Kindergruppe abgegeben 
hat. Ebenso wurden noch die 
Kassenprüfer gewählt, Micha-
ela Hummel wurde im Amt 
bestätigt und Elisabeth Geißler 
wurde neu gewählt, sie löst 
Hermine Fässler ab.
Im Anschluss an den Punkt 

„Wünsche und Anträge“  
dankte Vorstand Florian  
Haser am Ende der Versamm-
lung allen Mitgliedern und 
Unterstützern des Vereins  
für ihre Arbeit und beschloss 
die Versammlung mit einem 
dreifachen „Staufner lond it 
luck“. 

Vorne von links: Conny Probst-Kirchner 50 Jahre aktiv, Rita 
Appelt 60 Jahre, Brigitte Henne 65 Jahre, Christa Kirchmaier 
50 Jahre, Helene Henne 60 Jahre, Stefanie Grath 25 Jahre aktiv 
Hinten von links: Andreas Fässler 2. Vorstand, Peter Bertsch 
50 Jahre aktiv, Paul Mader 60 Jahre, Peter Kirchmaier 60 Jahre, 
Barbara Käser-Bertsch 25 Jahre aktiv, Elisabeth Mock 25 Jahre, 
Gabriele Reichart 25 Jahre, Brigitte Haser 25 Jahre, Georg Wag-
ner 65 Jahre, Florian Haser 1. Vorstand. Nicht mit auf dem Bild: 
Heidi Jung 50 Jahre, Raimund Strobel 50 Jahre, Osswald Weiß 
50 Jahre, Christa Erl 60 Jahre, Martin Höss 60 Jahre, Fini Schalk-
häuser 65 Jahre.

Jahreshauptversammlung der Soldaten- und Kriegerkameradschaft Oberstaufen  
am 16. November 2025

Am 16. November 2025 fand 
im Anschluss an den feierli-
chen katholischen Gedenk-
gottesdienst und die würdige 
Gedenkfeier am Ehrenmal, die 
diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Soldaten- und 
Kriegerkameradschaft Ober
staufen im Hotel Adler statt.
Nach der Begrüßung durch 
1. Vorstand Walter Schädle 
galt dessen besonderer Dank 
zunächst Herrn Dekan Pfarrer 
Karl-Bert Matthias für die wür-
dige und feierliche Gestaltung 
des Gedenkgottesdienste
sund der Andacht am Ehren-
mal. Sein weiterer Dank galt 
Erstem Bürgermeister Martin 
Beckel für dessen passenden 

Worte am Ehrenmal. Des Wei-
teren bedankte er sich auch bei 
allen anderen Mitwirkenden 
an der kirchlichen und welt-
lichen Gedenkfeier, wie der 
Blasmusik Oberstaufen für ihre 
stimmungsvolle musikalische 
Umrahmung während des Got-
tesdienstes und am Ehrenmal, 
allen Fahnenabordnungen der 
teilnehmenden Ortsvereine, 
Herrn Christian Schiebel für die 
Übernahme des Fotografen-
amtes sowie bei allen anwe-
senden Vereinskameraden und 
Vorstandskollegen.
Auch galt sein Dank der Familie 
Hollweck vom Hotel Adler, wel-
che uns seit Jahren ihre Räum-
lichkeiten für die Jahreshaupt-

Von links: 1. Vorstand Walter Schädle, die Geehrten:  
Christoph Lutz (25 Jahre), Stefan Mayer (25 Jahre), Rudolf  
Gottwald (Ehrenmitglied), Horst Meissner (40 Jahre) und  
Martin Beckel (25 Jahre).
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versammlung zur Verfügung 
stellt und uns hierbei immer 
bestens bewirtet.
Walter Schädle berichtete, dass 
die Soldaten- und Krieger-
kameradschaft Oberstaufen 
aus derzeit 108 Mitgliedern 
besteht. Beim anschließenden 
Totengedenken wurde aller 
verstorbenen Vereinskame-
raden gedacht, insbesondere 
der Kameraden, welche uns im 
Jahr 2025 für immer verlassen 
haben.
Dies sind Alfred Herb (gest. 
24.02.2025), Karl Riedesser 
(gest. 05.07.2025) und Rainer 
Alt (gest. 06.08.2025).
Chronist Christoph Lutz ließ 
in einem kurzen Bericht das 
vergangene Vereinsjahr 2025  
Revue passieren.
Kassier Andreas Letscher konn-

te wie jedes Jahr geordnete 
Kassenverhältnisse vorweisen 
und wurde von Kassenprüfer 
Martin Reichart anschließend 
entlastet.
Es folgte die Entlastung der 
gesamten Vorstandschaft. 
Bei den darauffolgenden Eh-
rungen konnten Martin Beckel, 
Heinrich Lingg, Christoph 
Lutz, Stefan Mayer und Martin 
Specht jun. für 25 Jahre sowie 
Werner Klöpfer, Hansjörg 
Lingg und Horst Meissner für 
40 Jahre Treue zum Verein 
geehrt werden.
Zum Ehrenmitglied wurde 
Rudolf Gottwald ernannt.
Nachdem die ursprünglichen 
Vereinsstatuten nicht mehr 
den aktuellen Gegebenhei-
ten entsprachen, wurde die 
neue geänderte Fassung in 

der Jahreshauptversammlung 
verlesen und anschließend per 
Akklamation über deren Ände-
rung Beschluss gefasst.

An dieser Stelle möchte die 
Soldaten- und Kriegerkame­
radschaft Oberstaufen 
darauf hinweisen, dass mit 
o. g. Änderung der Statuten 
zukünftig jede natürliche 
Person in unsere Kamerad­
schaft aufgenommen werden 
kann. Die Kameradschaft 
öffnet sich somit neu auch 
für Kameraden und Kamera­
dinnen, welche sich rein als 
Fördermitglied anschließen 
möchten. Wir würden uns, 
angesichts der aktuellen 
weltpolitischen Lage, über 
viele neue Mitglieder freuen, 
welche gemeinsam mit uns 

auch in Zukunft ein Zeichen 
des Friedens und des Geden­
kens setzen wollen. Die Sta­
tuten können vorab jederzeit 
eingesehen werden.

Bei den Wünschen und An-
trägen wurde vorgeschlagen 
unseren Fähnrich Eugen Wild, 
ob seiner langjährigen Ver-
dienste um die Kameradschaft, 
vorzeitig zum Ehrenmitglied zu 
ernennen. Die Versammlung 
fasste hierzu einstimmig den 
entsprechenden Beschluss.
Nach rekordverdächtiger  
Zeit wurde danach die  
Jahreshauptversammlung 
geschlossen.

Im Anschluss fand das  
traditionelle Hirschessen der 
Kameradschaft statt.

Ehrung für jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement

Im Rahmen einer feierlichen 
Veranstaltung des Bayeri-
schen Roten Kreuzes (BRK) in 
Berching (Oberpfalz) wurden 
am Wochenende (8. Novem-
ber 2025) 19 ehrenamtliche 
Mitglieder der BRK-Gemein-
schaften Bereitschaften für 
ihr langjähriges und außerge-
wöhnliches Engagement aus-
gezeichnet. Unter ihnen waren 
auch zwei verdiente Kame-
raden aus dem Kreisverband 
Oberallgäu: Winfried Tichacek 
aus Wertach und Michael Buh-
mann aus Oberstaufen. Beide 
erhielten Ehrenzeichen in Gold 
der BRK-Bereitschaften.
Die Ehrungen nahm BRK-
Präsidentin Angelika Schorer 
gemeinsam mit Landesbereit-
schaftsleiter Stephan Stritt-
matter vor. Schorer betonte in 
ihrer Ansprache: „Jeder und 
jede von ihnen hat sich auf sei-
ne Weise um die Bereitschaf-
ten des Bayerischen Roten 
Kreuzes verdient gemacht. 
Blutspendetermine, Sani-
täts- und Betreuungsdienste, 
Rettungsdienst, Helfer vor 
Ort und weitere flankierende 
Dienste aus unserem breiten 
Spektrum oder die Ausbildung, 
die den Grundstein für all diese 
Bereiche legt. Ihr Engagement 
ist das Aushängeschild unseres 
Bayerischen Roten Kreuzes – 
Sie sind die DNA und Identität 
des Roten Kreuzes.“ Auch 
Strittmatter hob die gesell-
schaftliche Bedeutung des 

Ehrenamts hervor: „Die Welt 
ist im Wandel und umso inten-
siver wird dieses Engagement 
benötigt, umso mehr werden 
die Bereitschaften gebraucht. 
Worte wie ‚Katastrophen-
schutz‘ und ‚Resilienz‘ sind 
seit einiger Zeit wieder in aller 
Munde – aber Menschen wie 
Sie hauchen diesen Begriffen 
Leben ein.“

Verdiente Oberallgäuer  
Rotkreuzler
Michael Buhmann engagiert 
sich seit 1996 in der BRK-
Bereitschaft Oberstaufen. 
Der ausgebildete Notfallsa-

nitäter war 25 Jahre lang mit 
großem Einsatz als stellver-
tretender Bereitschaftsleiter 
tätig und übernahm zugleich 
Verantwortung als Zugführer 
im Katastrophenschutz, im 
Sanitätswachdienst und als 
„Helfer vor Ort“. Heute leitet 
er die Schnell-Einsatz-Gruppe 
Behandlung. „Wenn man 
Michael Buhmann beschreiben 
müsste, dann wohl so: Er ist 
einer, der nicht fragt, ob etwas 
geht – sondern wie schnell“, 
hieß es in der Laudatio, die 
eine Moderatorin vortrug. 
Buhmann genieße „höchsten 
Respekt und echtes Ansehen“, 

weil er nie nur rede, sondern 
immer mache – „und das mit 
einem Lächeln, auch um 3 Uhr 
morgens.“ Er sei „ein Vorbild 
für die Kameradinnen und 
Kameraden im gesamten 
Oberallgäu“.
Kreisbereitschaftsleiter 
Matthias Straub, der bei der 
Veranstaltung vor Ort war, 
ordnet die Ehrung ein: „Das Eh-
renzeichen in Gold ist wirklich 
eine ganz besondere Auszeich-
nung und wird nur an wenige 
Helfer verliehen. Im gesamten 
Bezirksverband Schwaben 
erhielten es in diesem Jahr nur 
drei Personen.“

V.l.: Landesgeschäftsführer Robert Augustin, Michael Buhmann, BRKPräsidentin Angelika  
Schorer und Landesbereitschaftsleiter Stephan Strittmatter. � Foto: Matthias Balk, BRK
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Aktuelles von den Oberstaufner 
Bäuerinnen und Landfrauen

Vor ca. 4 Wochen waren wir 
mit einer tollen Gruppe hoch-
motivierter Frauen in Oberreu-
te bei Juli’s Kreativstüble. Aus 
unzähligen Rohlingen durfte 
sich erstmal Jede Ihr eigenes 
Keramikstück aussuchen. 
Bei so vielen verschiedenen 
Varianten wie Cappuccinobe-
cher, Teller, Wasserkrug oder 
Kuchenplatte viel die Wahl gar 
nicht so leicht. Anschließend 
bekamen wir von Juli eine kur-
ze Einführung zum bemalen 
der Keramik. Mit ihrer guten 
Anleitung zu den verschiede-
nen Arbeitsschritten hatten 
wir bald alle einen ungefähren 
Plan im Kopf, wie das fertige 
Stück aussehen sollte. Jetzt 
wurde die Farbe ausgesucht, 
das passende Werkezeug 
dazu und los ging’s. Nach 1 bis 
2 Stunden waren die ersten Er-
gebnisse zu sehen, und manch 
einer gelang es sogar, noch 
ein zweites Stück zu fertigen. 
Die bemalten Keramikrohlinge 
blieben dann noch bei Juli. 
Sie hat sie glasiert und ge-
brannt und einige Tage später 
konnten die wunderschönen 
Einzelstücke bereits an alle 
Teilnehmerinnen verteilt wer-
den. Dies waren wieder einmal 
spannende Stunden, die sicher 
Jede für kurze Zeit aus ihrem 
Alltag entführt haben. Wir 

haben bereits überlegt, einen 
weiteren Termin anzubieten 
und werden Euch dies im Fall 
natürlich früh genug mitteilen. 
Für dieses Jahr können wir 
Vorstandschaftlerinnen nun 
zufrieden auf tolle Veranstal-
tungen mit euch zurückblicken 
– und haben uns schon die 
ersten Gedanken für’s nächste 
Jahr gemacht!
Haltet euch gerne schon Frei-
tag, den 6. Februar 2026, ab 
13.33 Uhr frei. Hier wird wieder 
unser beliebtes Faschings-
kränzle bei Familie Geißler in 
Zell stattfinden. 
Einen Neujahrswunsch hätten 
wir an euch jedoch auch… 
Für alle Veranstaltungen, bei 
denen eine Anmeldung not-
wendig ist: Meldet euch bitte 
frühzeitig an! Leider hatten 
wir es nun wiederholt, dass die 
Anmeldungen erst kurz vor 
knapp bei uns eingetroffen 
sind und dies macht uns die 
Planung unheimlich schwierig 
und nervenraubend. 
Nun wünschen wir Euch von 
Herzen eine schöne Advents-
zeit, wenn es soweit ist, einen 
guten Jahresausklang und alles 
Gute für’s neue Jahr. Wir sehen 
uns in gewohnter Frische zum 
Faschingskränzle! Eure Vor-
standschaft Laura, Sonja,  
Agi und Eva.

Neues aus dem Familienzentrum

Offener Frühstückstreff:  
Di., Do., und Fr. ab 9.00 Uhr 
Secondhandtreff Löwenzahn: 
Mo., Mi., Do. und Fr. 9.00 bis 
12.00, Di. 9.00 bis 15.00 Uhr, 
Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr 
Kindernest: Mo., Di. und Fr. 
8.00 bis 12.00 Uhr, Schnupper-
anfragen bei uns im Büro 
Spieletreff:  
Montag ab 13.30 Uhr 
Babytreff:  
Mi. 9.30 bis 11.30 Uhr, 
Info bei Isabell unter: 
0170/4672251 oder bei Jenni-
fer unter: 0176/64774599
Zwergerltreff:  
Do. 9.45 bis 11.45 Uhr, Info bei 
Johanna unter: 0176/84987715
FamZ-Tanz: 
zu den gewohnten Zeiten, Info 
bei Silvia unter: 0178/8784343
Musik-Gym: 
Do. 10.00 bis 11.00 Uhr im Diet-
rich Bonhoeffer- Haus, Info bei 
Angelika: 0160/3760040
Englischtreff:  
Montag ab 17.00 Uhr 
Seniorentreff:  
Dienstag ab 14.30 Uhr 
Spanischtreff:  
Donnerstag ab 18.00 Uhr, 
Info bei Claudia unter: 
0171/4131271

Yoga:  
Donnerstag 18.30- 19.45 Uhr, 
Info bei Julia unter: 
0179/4775575
Taekwondo für Kinder und 
Erwachsene:  
Mittwoch ab 16.45 Uhr, Info 
bei Carsten: 0175/3672881
Jugendtreff: 
Freitag ab 15.00 Uhr im  
Bewegungsraum
Fahrdienst: 
Anfragen zu unseren Bürozei-
ten unter: famz-oberstaufen@
web.de oder telefonisch unter: 
08386/326190, zu unseren 
offenen Seniorentreffs können 
Sie sich mit unserem Verein-
sauto abholen lassen, auch 
hierfür bitte bei uns im Büro 
melden! Unsere Fahrer sind 
rein ehrenamtlich tätig, sollten 
Sie einen medizinischen Notfall 
haben, dann rufen Sie bitte die 
112 an! Für die Fahrten bitten 
wir um eine Spende in unsere 
Spendenkuh, die Spenden 
werden für den Unterhalt der 
Fahrzeuge verwendet!
Koordination Nachbar­
schaftshilfe:
Mo., Di., Mi., Do., Fr. 9.00 bis 
11.00 Uhr, Di. 12.30 bis 
14.30 Uhr

90. Geburtstag von Cilly Hauschild. Am 14. November feierte 
Cilly Hauschild zusammen mit ihren Freundinnen und Freunden 
ihren 90. Geburtstag im Familienzentrum bei einem leckeren 
Frühstück. Wir freuen uns, dass Cilly die Feier bei bester Gesund-
heit genießen konnte. Ihre Wärme und Lebensfreude waren 
spürbar und haben die Runde bereichert. Der Tag war geprägt 
von Erinnerungen, Spaß und guten Gesprächen, die das enge 
Miteinander im Freundeskreis widerspiegeln. Möge Cilly auch 
weiterhin von Gesundheit, Freude und guter Gemeinschaft 
begleitet werden.

R E I C H A R T
Bauunternehmen Oberstaufen

www.bauunternehmen-reichart.de
Telefon 08386/961972

Wir sind ab 12. Dezember 2025
ab 12 Uhr wieder für Sie da!

Telefon 08386 /7471

Sinswanger Stuben
bei Oberstaufen

Anzeigen  
sind mehr als nur 

Werbung.

GmbH
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TSV 1862 Oberstaufen e.V.

Jahreshauptversammlung 
des TSV 1862 Oberstaufen 
e.V.
Am 14. November 2025 fand 
die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des TSV 
1862 Oberstaufen e.V. im 
kleinen Saal des Kurhauses 
statt. Der 1. Vorsitzende 
Reinhard Strehlke eröffnete 
die Sitzung und begrüßte die 
43 anwesenden Mitglieder. Die 
Versammlung war satzungs-
gemäß einberufen und damit 
beschlussfähig.
Es wurde die positive Entwick-
lung des Vereins hervorge-
hoben: Die Mitgliederzahl ist 
auf 652 gestiegen. Besonders 
erfreulich war der erfolgreiche 
Abschluss der Baumaßnahmen 
am Rasenplatz und der Tartan-
bahn, sowie der vollständige 
Abschluss des Kunstrasen
platzes.
Der Schatzmeister Horst 
Meissner berichtete von einem 
Jahresverlust in Höhe von 
13.362 Euro.
Aufgrund der finanziellen Ent-
wicklung beschloss die Mitglie-
derversammlung einstimmig 
eine Anpassung der Mitglieds-
beiträge. Die Erhöhung be-

trägt 10 Euro pro Mitglied und 
Jahr, gültig ab dem Vereinsjahr 
2025/2026. Zudem werden 
passive Mitglieder künftig als 
reguläre Erwachsene geführt.
Neue Jahresbeiträge
- Kinder (bis 7 Jahre): 35 €
- Jugendliche (8–18 Jahre): 49 €
- Erwachsene: 69 €
- Familien: 125 €
Sowohl der Schatzmeister als 
auch der gesamte Vorstand 
wurden von der Versammlung 
entlastet.

Bei den anschließenden 
Neuwahlen wurden folgende 
Personen wiedergewählt:  
1. Vorsitzender: Reinhard 
Strehlke, 1. Schriftführer:  
Dominik Nägele, 2. Kassier:  
Raphael Giegerich, Beisitzer: 
innen: Monika Einberger und 
Florian Abler.
Für langjährige Treue zum 
Verein wurden zahlreiche 
Mitglieder ausgezeichnet – da-
runter waren Ehrungen für 25, 
40, 50 und 60 Jahre Mitglied-

schaft. Besonders hervorgeho-
ben wurde zudem die Familie 
Giegerich, bei der gleich drei 
Mitglieder Jubiläen feierten.
Der TSV Oberstaufen bedankt 
sich herzlich bei allen Ehren-
amtlichen, Trainern, Übungslei-
tern, Helfern, Sponsoren sowie 
der Marktgemeinde Oberstau-
fen für die stetige Unterstüt-
zung. Ohne dieses Engage-
ment wären viele Projekte und 
das lebendige Vereinsleben 
nicht möglich.

Der TSV Oberstaufen ehrte auch dieses Jahr langjährige Mitglieder.�  Foto: Jürgen Meissner

Ausflug des SC Steibis-Aach ins Sky House Waltenhofen

Da es im vergangenen Jahr al-
len so gut gefallen hatte, ging 
es am Freitag, 14.11.25 für die 
Trainingskinder des SC Steibis-
Aach bereits zum zweiten 
mal zu einem Ausflug in den 
Trampolinpark Sky House in 
Waltenhofen.
Knapp 30 Kinder waren mit 
voller Begeisterung dabei und 
durften sich gut 1 ½ Stunden 
nach Lust und Laune austo-
ben. Danach gab es noch eine 
Stärkung dank der mitgebrach-
ten Kuchen und Muffins, bevor 
es wieder auf den Heimweg 
ging. Vielen Dank an die Eltern 

für den Proviant sowie die 
Begleitung in der Halle. Ein 
großes Danke an Tobias für die 
Organisation.
 
Zur Erinnerung:
Wir freuen uns auf viele  
Skiclubmitglieder, die am Aus-
flug nach Warth am Samstag, 
13. Dezember 2025, teilneh-
men. (Kinder müssen eine 
Betreuungsperson haben).
Der gemütliche Teil in der 
Jägeralpe oder auf einer der 
Hütten im Skigebiet soll auch 
nicht zu kurz kommen.
Rückfahrt ist um 16.00 Uhr – 

Wir werden gegen 18.00 Uhr 
wieder in Steibis ankommen.
Anmeldung per E-Mail  
(info@sc-steibis-aach.de)  

oder WhatsApp oder telefo-
nisch (01792962826), bis  
spätestens 11. Dezember, 
12.00 Uhr.

IN EIGENER SACHE: 
Bitte beachten Sie die vorgezogenen Anzeigen-  
und Redaktionsschlüsse für die Weihnachtsausgabe 
und die erste Ausgabe im Januar.

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die 
Weihnachtsausgabe, ET 19. Dezember 2025, ist am 
Mittwoch, 10. Dezember 2025, um 12.00 Uhr.

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die erste 
Ausgabe im neuen Jahr, ET 9. Januar 2026, ist am 
Freitag, 19. Dezember 2025, um 12.00 Uhr.

Für alle Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Alina Felder 
 	08323  802-134 
 	�afelder@allgaeuer-anzeigeblatt.de 
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Sportliche Erfolge beim Schwimm-Küken-Treffen des SC Steibis Team Aquaria

In Memmingen fand das 
Schwimm-Küken-Treffen 
in statt – ein aufregender 
Wettkampf für die jüngsten 
Schwimmer. Die 121 teilneh-
menden Kinder zeigten groß-
artige Leistungen in verschie-
denen Disziplinen wie Rücken-, 
Kraul- und Brustschwimmen 
sowie im Start-Weit-Gleit-
sprung. Der Spaß am Schwim-
men und der sportliche Ehrgeiz 
standen bei diesem Event ganz 
oben! Das ganze Team Aquaria 
absolvierte alle Disziplinen. 
Ein paar tolle Ergebnisse der 
jungen Schwimmer: Betlehem 
Gebrihiwet (Jahrgang 2017) 
erzielte beim 25 m Brust den 
19. Platz. Felix Zander (Jahr-
gang 2016) überzeugte bei 
seinem ersten Wettkampf über 
25 m Rücken mit einer tollen 
Zeit von 29,51 Sekunden und 
landete auf dem 12. Platz und 
weitere 13. Plätze über 25 m 
Kraul und Start-Gleit-Sprung. 
Jamie Schratt (Jahrgang 2018) 
verpasste eine Stockerl Platzie-
rung knapp mit einem vierten 

Platz beim Start-Gleit-Sprung 
und einen sechsten Platz über 
25 m Kraul Beine. Konrad Räd-
ler (Jahrgang 2016) belohnte 
sich mit einem siebten Platz 
beim Start-Gleit-Sprung. Saron 
Weldegebriel (Jahrgang 2016) 
sprang beim Start-Weit-Gleit-
sprung mit 19 Metern auf den 
dritten Platz – ein super Ergeb-
nis! Niklas Hunold (Jahrgang 
2017) sprang beim Gleitsprung 
und starker Konkurrenz in sei-
nem Jahrgang unter die besten 
Zehn. Die jungen Athleten ga-
ben ihr Bestes und wurden für 
ihre Leistungen mit Urkunden 
belohnt. 

Das SC Steibis Team Aquaria 
sucht Schwimmbegeisterte als 
Trainer Nachwuchs, gerne aus-
gebildete Übungsleiter, Quer-
einsteiger und Ausbildungs-
willige für die ehrenamtliche 
Arbeit, es winken Spaß bei der 
Arbeit mit den Kindern und Ju-
gendlichen. Bei Interesse beim 
Abteilungsleiter Jürgen Keller 
Tel. 08386/1000 melden.

Von links hinten: Jamie Schratt, Betreuerin Lisa Reichart, Saron 
Weldegebriel, Konrad Rädler, Mitte von links: Karin Reichart, 
Trainerin, Abt.-Leiter Jürgen Keller, vorne: Felix Zander, Bethi 
Gebrihiwet. � Foto: SC Steibis

SCT Fussball – 27. Allgäuer Alpenwasser Cup

Als eines der ersten Turniere 
der Hallensaison steht alljähr-
lich der Allgäuer Alpenwasser 
Cup im Kalender. Veranstalter 
ist hier die Fußballabteilung 
des SC Thalkirchdorf. Bereits 
zum 27. Mal findet die Turnier-
serie vom 12. bis 14. Dezember 
in der Dreifach-Turnhalle in 
Kalzhofen statt und lockt  
etliche Vereine aus der Um
gebung nach Oberstaufen. 

Turnierplan
• �Freitag, 12. Dezember  

(ab 16.00 Uhr): F2-Junioren 
mit 8 Teams (u.a. aus Oberst-
dorf, Rettenberg und Weiler)

• �Samstag, 13. Dezember  
(ab 8.30 Uhr): F1-Junioren 
mit 8 Teams (u.a. aus Weiler, 
Fischen und Sonthofen)

• �Samstag, 13. Dezember 
 (ab 12.30 Uhr): G-Junioren 
(Bambini) mit 10 Teams  
(u.a. aus Oberföhring, 
Kempten und Kottern)

• �Samstag, 13. Dezember 
(ab 15.15 Uhr): E1-Junioren 
mit 10 Teams (u.a. aus  
Wiggensbach, Immenstadt 
und Hindelang)

• �Samstag, 13. Dezember 
(ab 18.45 Uhr): C-Junioren  
mit 8 Teams (u.a. aus  
Memmingen, Amtzell und 
Isny)

• �Sonntag, 14. Dezember 
(ab 8.30 Uhr): E2-Junioren mit 
10 Teams (u.a. aus Altstädten, 
Heiligkreuz und Hindelang)

• �Sonntag, 14. Dezember 
(ab 13.30 Uhr): D-Junioren 
mit 10 Teams (u.a. aus Kot-
tern, Blaichach und Isny)

Wir freuen uns über zahlreiche 
Zuschauer. Für Verpflegung 
und Getränke ist wie immer 
bestens gesorgt. Der Eintritt 
ist frei. 

Turnierübersicht und Live 
Ergebnisse unter 
www.sc-thalkirchdorf.de/ 
allgaeuer-alpenwasser-
cup-2025/

Enorm wichtiger Dreier im Abstiegskampf

FC Türk Spor Kempten –  
SG Oberstaufen/Stiefen­
hofen 2:3 (2:2)
Unsere SG feierte in Kempten 
einen ganz wichtigen Sieg. 
Oberstaufen/Stiefenhofen 
traf am vergangenen Sonntag 
auf Kellernachbar Türk Sport 
Kempten. Das Spiel gegen das 
unberechenbare Tabellen-
schlusslicht begann gleich tur-
bulent. Goalgetter Lukas Freidl 
traf in der 13. Minute zum 0:1, 
ein Eigentor von Furkan Fidan 

bedeutete fünf Minuten spä-
ter bereits das 0:2. Dann waren 
aber erstmal die Kemptener 
am Zug: Onyinye Onunko 
verkürzte für Türksport in der 
19. Minute, bevor die 2,03 Me-
ter große Sturmkante Nikola 
Cvetic per Elfmeter zum 2:2 in 
der 24. Minute ausglich. Dieser 
Strafstoß hätte allerdings nicht 
gepfiffen werden dürfen, da 
Innenverteidiger Felix Heim 
zuvor am Fuß getroffen wur-
de! In der zweiten Halbzeit 

wurde das Spiel hektischer, es 
kam zu Pöbeleien der Fans des 
Gastgebers und Oberstaufen/
Stiefenhofen hatte zahlreiche 
Möglichkeiten, die jedoch 
ungenutzt blieben. Für die 
Entscheidung sorgte schließ-
lich Marcel Fink, der in der 69. 
Minute zum 2:3 einnetzte. Fa-
zit: Ein unglaublicher wichtiger 
6-Punkte-Sieg, den sich die 
Mannschaft klar verdiente.
Die Partie gegen die U23 des 
1874 TSV Kottern musste auf-

grund des Schneefalls abge-
sagt werden. Somit begibt sich 
die SG in die wohlverdiente 
Winterpause. Nach 17 absol-
vierten Spielen befindet sich 
die SG auf dem vorletzten Ta-
bellenplatz. Wie vor der Saison 
erwartet, wird es bis zum Ende 
ein Kampf um den Klassener-
halt sein. Die Elf von Trainer 
Team Hubert Schädler und 
Matthias Hauber dürfen den-
noch mit einer soliden Basis in 
das neue Jahr starten, denn 
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aktuell ist man punktgleich 
mit der SSV Wertach und nur 
zwei Punkte hinter dem FC 
Rettenberg, die momentan 
die beiden Relegationsplätze 
innehalten. Auf das rettende 
Ufer sind es 4 Punkte. Es ist al-
so alles drin und denkbar eng. 
Die „Zwoite” mischt ebenfalls 
im Abstiegskampf mit, steht 
allerdings noch über dem 
roten Strich. Mit Platz 12 von 
14 wäre am Ende der Saison 
der Klassenerhalt sicher, doch 
auch sie stehen punktgleich 
mit ihren Verfolgern, der  
Buching/Trauchgau 2.  
Es gilt weiter in jedem Spiel 
vollen Einsatz zu zeigen, um 
sich Woche für Woche in eine 
bessere Position in Richtung 
Klassenerhalt zu bringen. 
Team 1 und Team 2 zählt 
daher auf eure Unterstützung 
und bedankt sich gleichzeitig 
bei allen Fans, die Woche für 
Woche mit unseren Jungs auf 
dem Platz mitfiebern, leiden-
schaftlich für den Fußball 
leben und lautstark ihre 
Mannschaft immer wieder 
motivieren und anfeuern. 
Eure Energie neben dem Platz 
kann manchmal spielentschei-
dend sein und oft ist es dieses 
Quäntchen Impuls, die ent-
scheiden zwischen wichtigen 
Punkten oder einer leeren 
Ausbeute. 
An dieser Stelle wünschen wir 
allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Auf dass 
das viele Erfolge im neuen Jahr 
auf uns warten, sportlich wie 
privat. 
Bis zum nächsten Mal auf dem 
Sportplatz und eine gute Zeit 
wünscht,die SG Oberstaufen/
Stiefenhofen

Bitteres Ende der Hinrunde
SG SC Thalkirchdorf/TSV 
Stiefenhofen – SG Friesenried/
Kaufbeuren II 2:2 (1:0)
Zum letzten Spiel der sehr 
durchwachsenen Hinrunde 
empfingen wir bei herbstlich 
perfektem Fußballwetter un-
seren Tabellennachbarn und 
Aufsteiger SG TSV Friesenried/
SpVgg Kaufbeuren II.  
Von Beginn an entwickelte 
sich ein hitziges Spiel – ge-
prägt von intensivem Kampf, 
viel Einsatz und auch verbalen 
Zweikämpfen.
Kurz vor der Pause ging unser 
Team in Führung: Madita Weh 
brachte einen Freistoß scharf 

in den Strafraum, ein Abpral-
ler landete bei Anna Fink, 
die zum 1:0 einschob (44.). 
In der ersten Hälfte traten 
wir engagiert, entschlossen 
und defensiv stabil auf. Ein 
aberkanntes Tor schmälert die 
gute Leistung in Hälfte eins 
nur wenig.
Nach der Pause gelang Frie-
senried nach einer Ecke und 
durch Inkonsequenz unserer-
seits der Ausgleich (53.). Doch 
wir gaben nicht auf: Theresa 
Wintergerst brachte uns in der 
67. Minute zurück in Führung. 
Wir hatten ein Chancenplus 
auf unserer Seite, harte, kör-
perbetonte Duelle und purer 
Wille prägten die spannende 
Schlussphase.
Dann kam der Nackenschlag: 
In der 100. Minute verwandel-
te Friesenried einen sehr frag-
würdigen Elfmeter – gleich-
zeitig gab es eine rote Karte 
für uns. Das 2:2 fühlt sich auch 
heute noch wie eine Nieder-
lage an. Bitter – ein Ergebnis, 
das symbolisch für unsere 
Hinrunde steht. Was anderes 
als „Hätte man gewinnen 
müssen“ bleibt wie so oft nicht 
zu sagen. Die Enttäuschung ist 
groß.
Trotz allem waren Kampfgeist, 
Wille und Herzblut in jeder 
Aktion spürbar. Mit Platz 9 von 
11 Mannschaften gehen wir 
nun in die Winterpause. Über 
den Winter halten wir uns in 
der Halle fit und starten An-
fang Februar wieder mit der 
Vorbereitung. Highlight wird 
unser Trainingslager Anfang 
März am Gardasee, das als 
Grundlage für eine hoffentlich 
deutlich erfolgreichere Rück-
runde dient, auf die wir uns 
jetzt schon riesig freuen.
Zuletzt geht ein riesiges 
Dankeschön an alle Väter, 
Mütter, Verwandte, Bekannte, 
Freunde und Freundinnen, 
Unterstützer:innen, die uns 
vom Spielfeldrand angefeu-
ert und uns mit euren Kom-
mentaren oft ein Lachen ins 
Gesicht gezaubert haben. Eure 
Unterstützung zählt und gibt 
uns noch ein, zwei Prozent auf 
dem Platz mehr und macht 
uns riesig Spaß! Wir freuen 
uns, euch in der Rückrunde 
wieder so zahlreich begrüßen 
zu dürfen. Jetzt gilt nur noch 
zu sagen: Wir wünschen euch 
eine geruhsame, wundervolle 
Winterpause und rutscht gut 
rüber!!

www.elektro-kempter.de

Genhofen. 43 · D- 88167 Stiefenhofen
Mobil 0151 4654 9663

Inhaber: Robert Schillinger

Elektro-, Heizung-, Sanitär- und Gasinstallation
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Familie sucht HAUS
in/um Stiefenhofen
gerne auch renovierungsbedürftig

Tel. 0162 / 1392147

Hauptstr. 21 · 88167 Stiefenhofen · ☎ 08383 / 7656

Ab 1. Januar 2026 haben wir neue Öffnungszeiten:

Mo. Di. Do. Fr. 8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
Sa. 9.00–12.00 Uhr · Mittwoch geschlossen

Wohnungsmarkt

Filiale Rutzhofen
Rutzhofen 7 · 88167 Stiefenhofen

Öffnungszeiten: Mo bis Sa 8 – 12 Uhr

Filiale Oberstaufen
Hugo-v.-Königsegg-str. 7 · 87534 Oberstaufen

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 16 Uhr

Filiale Maierhöfen
Hauptstrasse 12 · 88167 Maierhöfen
Öffnungszeiten: Mo & Di 8 – 14 Uhr,
Mi bis Fr 8 – 18 Uhr, Sa 7.30 – 13 Uhr

www.sennerei-rutzhofen.de
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Tourismus // Rathaus
Bürger- & Gästeinformation geschlossen

Am Montag, den 15. Dezem-
ber 2025, ist das Gästeamt 
aufgrund einer Fortbildung 
geschlossen. Vielen Dank für 

euer Verständnis.
Ich wünsche euch allen eine 
wunderschöne Adventszeit!
Daniela Eger-Popp

Reparatur-Café Oberreute

Im Sinne der Nachhaltigkeit re-
pariert in Oberreute das Team 
des Reparaturcafés Hausrat, 
kleine elektrische Geräte und 
Textilien. Derweil kann man 
sich Kaffee und Kuchen aus 
der Kaffeeküche schmecken 
lassen. Die dabei gesammelten 
Spenden kommen regionalen, 
sozialen Zwecken zu Gute. Im 
Dezember wird wieder

am Samstag, 13. Dezember, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr,
geschraubt, gelötet, ausgebes-
sert und genäht, um liebge-
wonnene Stücke wieder auf 
Vordermann zu bringen. Der 
Veranstaltungsort befindet 
sich in der Hauptstraße 35, 
gleich neben dem Rathaus.

Von: Silvia Knutz

Der Winterferienpass ist da!

Ab sofort kann der Winter
ferienpass 2025/26 bei mir im 
Gästeamt gekauft werden.
Für nur 5 € gibt es allerhand  
Ermäßigungen und freie 
Eintritte bei verschiedenen 
Einrichtungen.
Der Winterferienpass ist  
für Kinder und Jugendliche  
bis einschließlich 17 Jahren 
erhältlich und ist vom  
1. Dezember 2025 bis 28. Feb-
ruar 2026 gültig. 
Bitte beachtet, dass im 
Westallgäu nur Kinder und 

Jugendliche mit Erstwohnsitz 
in Stiefenhofen diesen Pass 
bekommen.
Weitere Informationen gibt es 
unter
www.ferienpass-allgaeu.de.
Von: Daniela Eger-Popp

Alpaka Hofweihnacht

Wann? Am 14. Dezember  
von 11.00 bis 18.00 Uhr
Wo? Im Moos 4, 88167 Stiefen-
hofen
Kommt vorbei und besucht uns 
am Hof.
Hier gibt es leckeren Glühwein 
oder Punsch, ideal für die kalte 
Jahreszeit.
Zum Essen gibt es Krautschupf-
nudeln oder veganen Leber-
käse im Semmel. Wie wäre es 
mit einem Stück Kuchen und 
Kaffee zum Nachtisch?
Außerdem könnt ihr auch 
das ein oder andere schöne 
Geschenk für Weihnachten 
an einem unserer kleinen Ver-
kaufsstände finden.
Natürlich könnt ihr auch an 
einem kleinen Schnupper
besuch bei den Alpakas im Stall 

teilnehmen und sie so auch 
mal persönlich kennen lernen 
und sehen, wie schön sie es 
hier haben.
Wir freuen uns auf euch!
Raphael Boch und  
Angelika Feßler 
Von: Raphael Boch und  
Angelika Feßler

Aus dem Gemeinderat

Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
am Dienstag, den 04.11.2025 
fand im Küferhaus eine turnus-
mäßige Sitzung des Gemeinde-
rats statt. 
Anbei ein Überblick über die 
behandelten Sachverhalte.

Glasfaserausbau – Erläute­
rungen zum weiteren Vor­
gehen durch das Ingenieur­
büro Ledermann
Aufgrund Unklarheiten beim 
Umfang des Glasfaserausbaus 
war es Wunsch des Gremiums, 
dass ein Vertreter des Ingeni-
eurbüros Ledermann in einer 
Gemeinderatssitzung Stel-
lung nimmt. Herr Ledermann 
berichtete über den Stand des 
gemeinsamen Breitbandpro-
jekts im Zusammenschluss mit 
zehn Kommunen. Die Telekom 
Deutschland GmbH ist auch 
zur Sitzung eingeladen wor-
den, hat jedoch die Teilnahme 
abgesagt.
Herr Ledermann informierte 
über den Sachstand und teilte 
mit, dass die Förderfähigkeit 
der einzelnen Gebäude über 
das Markterkundungsverfah-
ren geprüft worden sei. Anwe-
sen, die über Kabel Deutsch-
land versorgt würden, seien 
nicht förderfähig. Die übrigen 
Objekte mit bis zu 100 Mbit/s 
seien potenziell förderfähig.
Die Telekom Deutschland 
GmbH hat im Ausschreibungs-
verfahren ein Angebot abge-
geben. Ein Netzplan wurde 
im Rahmen des Verfahrens 
vorgelegt. Gebäude entlang 
der Trasse, die nicht förderfä-
hig sind, können als sogenann-
ter Beifang miterschlossen 
werden. Die endgültige Fest-
legung der Beifangadressen 
erfolgt erst nach Abschluss der 
Wegesicherungsplanung.
Das Gremium äußerte mehr-
fach Unverständnis, dass in 
einzelnen Straßen Häuser auf 
der einen Seite angeschlossen 
werden, während gegenüber-
liegende Gebäude keinen 
Anschluss erhalten. Man sei da-
von ausgegangen, dass ledig-
lich einzelne, weit abgelegene 
Adressen, wie beispielsweise 
Alpen, wegen Unwirtschaft-
lichkeit herausgenommen 
seien, dies sei die Kenntnislage 
des Gemeinderats gewesen. 
Die Begründung seitens Herrn 
Ledermann lautete, dass diese 

Adressen laut Markterkun-
dung über eine bestehende 
100 Mbit-Versorgung verfügen 
und daher nicht förderfähig 
seien. Außerdem sei bisher 
nur von 50% aller potenziellen 
Hausanschlüsse eine Rückmel-
dung mit Interessensbekun-
dung eingegangen. Lediglich 
15 % davon hätten einen 
Dienstvertrag abgeschlos-
sen. Die Rückmeldequote ist 
nach Auffassung von Herrn 
Ledermann zu gering, um eine 
wirtschaftliche Umsetzung zu 
ermöglichen. Er informierte 
darüber, dass bei förderfähi-
gen Adressen die Verlegung 
eines Hausanschlusses bis in 
den Keller hinein kostenlos sei. 
Herr Ledermann rief interes-
sierte Bürger dazu auf, zeitnah 
Rückmeldungen abzugeben, 
da nachträgliche Anschlüsse 
problematischer, langsamer 
und teurer als im Zuge des 
jetzigen Verfahrens seien. Es 
bestehe keine Verpflichtung 
der Telekom, wie der Ausbau 
umgesetzt werden müsse. Er 
bot in diesem Zusammenhang 
an, die Genehmigungspläne  
der Telekom zu prüfen, ins- 
besondere, ob alle im Förder
vertrag vorgesehenen Gebäu-
de berücksichtigt und ange-
schlossen werden.
Es wurde festgestellt, dass die 
Kommunikation zwischen Ge-
meinde, Telekom und Bürgern 
bisher unzureichend sei. Es 
wurde berichtet, dass Hausan-
schlüsse nicht buchbar seien, 
obwohl den Hausbesitzern 
ursprünglich ein Anschluss 
zugesichert wurde.Ledermann 
erklärte, dass die Vertriebsmit-
arbeiter zunächst auf förder-
rechtlich gesicherte Adressen 
zugehen würden. Erst wenn 
die Wegesicherung/Genehmi-
gungsplanung feststehe, kön-
ne man den Beifang buchen.
Bürgermeister Hauber betonte, 
dass die Verwaltung die Bürger 
gerne informieren würde, 
jedoch auf Auskunft von der 
Telekom warten würde. Diese 
könne erst ca. acht Wochen 
nach Zustimmung zur Wege-
sicherung konkrete Auskunft 
über den Beifang geben.

Gespräch mit Verantwort­
lichen der Telekom IM NACH-
GANG der Gemeinderats­
sitzung
Nach der kontroversen Diskus-
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sion über den Glasfaserausbau 
erfolgte im Nachgang der 
Gemeinderatssitzung ein per-
sönliches Gespräch zwischen 
Telekom, Verwaltung, ein-
zelnen Gemeindeträten und 
Bürgermeister Hauber. Dabei 
wurde der aktuelle Status des 
Glasfaserausbaus erläutert. 
Kernbotschaft: Die Telekom 
halte ihre vertraglichen Zusa-
gen vollständig ein. Zugleich 
mahnte das Unternehmen 
mehr Mitwirkung der Eigentü-
mer an. „Alle 374 Adressen, die 
Teil des offiziellen Ausschrei-
bungsgebiets sind, werden von 
uns ausgebaut“, sagte Gabi 
Emmerling, Local Fiber Head 
der Deutschen Telekom, klar. 
Dies ist vertraglich fixiert und 
daran wird nicht gerüttelt. Für 
Gebäude außerhalb des För-
dergebiets setzt die Telekom 
auf sogenannten „Beifang“. 
„Dabei handelt es sich um 
ein zusätzliches Invest der 
Telekom, wenn sich im Zuge 
laufender Bauarbeiten eine 
wirtschaftlich sinnvolle Gele-
genheit ergibt“, erklärte Em-
merling. Ziel ist es, möglichst 
viele Haushalte anzubinden. 
Allerdings sind diese Maßnah-
men durch wirtschaftliche Rah-
menbedingungen begrenzt. 
Die Telekom investiert bereits 
im Rahmen des geförderten 
Ausbaus; die Förderung decke 
lediglich die Differenz zwi-
schen den Ausbaukosten und 
den erwarteten Einnahmen im 
definierten Fördergebiet ab 
und stellt keine Vollfinanzie-
rung dar. Wenn beispielsweise 
für ein einzelnes Haus auf der 
anderen Straßenseite eine teu-
re Straßenquerung nötig wäre, 
muss hier aus Kostengründen 
ein Schnitt gemacht werden. 
Welche Haushalte außerhalb 
des Fördergebiets konkret 
profitieren, lässt sich laut 
Telekom erst nach Abschluss 
der Feinplanung sagen. Dafür 
wartet das Unternehmen auf 
Unterlagen zur Wegesicherung 
durch die Gemeinde. Diese 
waren zum Zeitpunkt des 
Gesprächs zur Prüfung beim 
Ingenieurbüro. Die Haushalte 
würden anschließend individu-
ell informiert. Wichtig: Anders 
als im Fördergebiet werden 
„Beifang“-Anschlüsse nur reali-
siert, wenn zumindest einma-
lig ein Glasfaser-Tarif bei der 
Telekom gebucht wird. „Wir 
schließen eigenwirtschaftlich 
keine Häuser an, in denen kein 

Bedarf besteht“, stellte Emmer-
ling klar.
Sorge bereite die niedrige 
Rücklaufquote der Gestattun-
gen im Fördergebiet. Aktuell 
liegen weniger als 50 Prozent 
der Eigentümerzustimmungen 
für Arbeiten auf Privatgrund 
vor; üblich seien 80 Prozent 
plus X. „Das Land, die Gemein-
de und wir nehmen erhebliche 
Geldmittel in die Hand, um 
Stiefenhofen zukunftsfähig 
zu machen. Wenn am Ende 
nur die Hälfte angeschlos-
sen werden kann, haben wir 
sprichwörtlich Geld umsonst 
verbuddelt“, so Emmerling. 
Sobald die Feinplanung steht, 
wird die Telekom zu einem 
weiteren Beratungstag einla-
den. Darüber hinaus soll es ein 
Informationsschreiben geben 
und Direktvermarkter werden 
vor Ort beraten.
Wie kann der Bürger sich infor-
mieren und buchen?
- Hotline 0800 33 01000
- �Online unter  

www.telekom.de/glasfaser
- Händler
- Beratungstage nutzen
- �Direktvertrieb an der  

Haustüre

Die Verwaltung wird unsere 
Bürgerinnen und Bürger in 
den nächsten Wochen und 
Monaten über den weiteren 
Fortschritt des Glasfaseraus­
baus auf dem Laufenden  
halten. Wie erläutert kann 
erst im neuen Jahr verbind­
lich Auskunft darüber gege­
ben werden, welche Häuser 
als Beifang erschlossen und 
welche nicht erschlossen 
werden können. Bitte zeigen 
Sie Ihr Interesse an einem 
Glasfaseranschluss über die 
oben genannten Kanäle bei 
der Telekom an.

Vollausbau GVS Mutten:  
Beratung über die Verlänge­
rung der Stützmauer entlang 
der Flurstücke 1174 und 1185
Im Rahmen der Sitzung war zu 
beraten, ob zur Stützung der 
Böschung entlang der Orts-
durchfahrt eine Verlängerung 
der bereits gebauten Mauer 
erfolgen soll. Die Planer hatten 
mit der verkürzten Mauer eine 
möglichst kostengünstige 
Variante gewählt. Die Pflege 
der Böschung ohne Mauer ist 
jedoch deutlich erschwert, da 
der Einsatz von Mähfahrzeu-
gen dort nur eingeschränkt 

möglich ist. Durch die Ver-
längerung der Mauer würde 
die Pflege erleichtert, zudem 
entstehe ein ansprechenderes 
optisches Erscheinungsbild.
Es wurde einstimmig beschlos-
sen, ein diesbezügliches Ange-
bot des örtlichen Baggerbe-
triebs Josef Schweinberger zur 
Verlängerung der Stützmauer 
über rund 14.000 € zu beauf-
tragen. Die Anwohner haben 
sich bereiterklärt, eine Kosten-
beteiligung zu übernehmen.

vBP Gewerbehalle Harbats­
hofen – Beratung und  
Beschlussfassung
Frau Heumos vom Büro Sieber 
führte aus, dass nach dem 
Billigungs- und Auslegungs-
beschluss die Beteiligung 
gestartet worden sei und 
erläuterte gemeinsam mit den 
anwesenden Kollegen aus den 
einzelnen Fachgebieten die 
eingegangenen Stellungnah-
men. Es wurde empfohlen, 
nach den Änderungen eine 
zweite Beteiligungsrunde zu 
starten.
Markus Mohr erkundigte sich 
nach den Folgen, falls das 
Entwässerungskonzept in 
der Praxis nicht wie vorgese-
hen funktioniere. Planer Raff 
erläuterte, dass jedes Entwäs-
serungskonzept eine physikali-
sche Leistungsgrenze habe. Bei 
einem sogenannten Jahrhun-
dertregen sei daher mit einer 
Überlastung des Systems zu 
rechnen. Das vorliegende 
Konzept sei jedoch nach dem 
aktuellen Stand der Technik 
unter Berücksichtigung der Be-
messungsregenspenden und 
der Verhältnismäßigkeit fach-
gerecht abgewogen worden.
Der Gemeinderat billigte 
die Entwurfsfassung vom 
24.10.2025. Die Verwaltung 
wurde beauftragt, mit dem 
Entwurf zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan „Gewer-
behalle Harbatshofen“ in der 
Fassung vom 24.10.2025 die 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
die Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 
2 BauGB durchzuführen. Da 
die Grundzüge der Planung 
von den Änderungen und Er-
gänzungen nicht berührt sind, 
wurde gem. § 4a Abs. 3 Satz 
4 BauGB bestimmt, dass die 
Einholung der Stellungnahmen 
bezüglich der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher 
Belange auf die von den Än-
derungen oder Ergänzungen 
berührten Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belan-
ge beschränkt wird. Die Dauer 
der Beteiligungen wurde gem. 
§ 4a Abs. 3 Satz 3 BauGB auf 
eine angemessene Frist von 
2 Wochen verkürzt.
Der Gemeinderat stimmte dem 
Beschlussvorschlag mit einer 
Gegenstimme zu.

Informationen

Sitzungstermine im Jahr 2026
Erster Bürgermeister Christian 
Hauber gab die Termine der 
ersten Gemeinderatssitzun-
gen im Jahr 2026 bekannt. Die 
letzten turnusmäßigen Sitzun-
gen der laufenden Legislatur 
finden am 13.01., 03.02., 03.03. 
und 07.04.2026 statt. 

Straßenbeleuchtung  
Rutzhofen
Auf Anregung der ausführen-
den Tiefbaufirma schlug Bür-
germeister Hauber vor, über 
eine Straßenbeleuchtung in 
Rutzhofen zu beraten. Diese ist 
wohl nie mehr einfacher und 
günstiger realisierbar, als in der 
aktuellen Bauphase. Die Kal-
kulation durch das Büro AGP 
ergab, dass bei Realisierung 
von sieben Laternen mit Kos-
ten für Kabel, Kabelschutzrohr, 
Fundamente, Sand etc. in Höhe 
von ca. 16.000 € zu rechnen ist. 
Hinzu kommen noch die Kos-
ten für den Erwerb der Masten 
und Leuchten. Gemeinderat Er-
win Berkmann schlug vor, eine 
Umsetzung mit Unterstützung 
des Bauhofs vorzunehmen, 
da die Kosten somit deutlich 
reduziert werden könnten.
Das Gremium sprach sich 
für eine möglichst günstige 
Realisierung der Straßenbe-
leuchtung in Rutzhofen unter 
Einbeziehung unserer Mitar-
beiter des Bauhofs aus.

Die erste Sitzung des Gemein-
derates im Jahr 2026 findet am 
13.01.2026 ab 20 Uhr im Küfer-
haus in der Schulstr. 6, statt.

Schöne Grüße aus dem  
Rathaus, bleiben Sie gesund!

Ihr/Euer
Christian Hauber
Erster Bürgermeister
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Einladung zur Infoveranstaltung zum 
neuen Wahlrecht, sowie Vorstellung 
der Gemeinderatskandidaten und des 
Bürgermeisterkandidaten Markus Mohr  
für die Kommunalwahlen 2026

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
am Donnerstag, 11. Dezem­
ber 2025, um 20.00 Uhr, laden 
wir Sie herzlich in die Sport- 
und Festhalle Stiefenhofen zu 
einer kurzen Vorstellung des 
neuen Wahlrechts für die Kom-
munalwahl 2026 und die damit 
verbundenen Änderungen für 
unsere Gemeinde ein.
Außerdem stellen wir Ihnen 
die bisherigen Gemeinderäte, 
die wieder kandidieren möch-
ten, die neuen Gemeinderats-
kandidaten sowie unseren Bür-
germeisterkandidaten für die 

Liste Zukunft Stiefenhofen vor. 
So bekommen Sie einen guten 
Überblick über die Personen, 
die künftig für unsere Gemein-
de tätig sein möchten.
Es freuen sich über Ihr 
Interesse
Markus Mohr und die  
Gemeinderäte
 
Im Anschluss findet die  
Aufstellungsveranstaltung  
der Wählergemeinschaft  
„Zukunft Stiefenhofen“  
statt.

Von: Markus Mohr

Einladung zur Aufstellungsversammlung 
der Wählergemeinschaft „Zukunft 
Stiefenhofen“

am Donnerstag, 11. Dezem­
ber 2025, in der Sport- und 
Festhalle Stiefenhofen ab 
21.15 Uhr
 
Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
direkt im Anschluss an die 
allgemeine Infoveranstaltung 
geht es um die Nominierung 

der Kandidaten für die Liste 
„Zukunft Stiefenhofen“ sowie 
um die Aufstellung des Bürger
meisterkandidaten Markus 
Mohr.
Wir freuen uns auf Ihr  
Kommen.
Die Wählergemeinschaft  
Zukunft Stiefenhofen
Von: Markus Mohr 

Der Pfarrgemeinderat informiert

Seniorenweihnachtsfeier  
in Stiefenhofen
Herzlich laden wir zur Senioren- 
weihnachtsfeier am Sonntag, 
14. Dezember, um 14.00 Uhr,  
in die Festhalle Stiefenhofen 
ein.
Liebe Seniorinnen und  
Senioren der Gemeinde Stie-
fenhofen, wir freuen uns auf  
einen geselligen Nachmittag 
mit Euch. Ein abwechslungs
reiches Programm wurde 
zusammengestellt.
Alle Altersjubilare ab 70. Ge- 
burtstag und Ehejubilare 
diesen Jahres überraschen wir 
mit einem kleinen Präsent (aus 
organisatorischen Gründen 
erfolgt keine gesonderte  
Einladung an die Jubilare).

Fahrdienst Bürgermobil für 
Besuch der Seniorenweih­
nachtsfeier
Sollten Sie für den Besuch der 
Seniorenweihnachtsfeier den 
Fahrdienst über das Bürger
mobil benötigen, melden Sie 
sich bitte bis Freitag,  
12. Dezember 2025, in der 

Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr in 
der Gemeinde Stiefenhofen 
08383/9208-29.

Abgabetermin: Spende  
Weihnachtsgebäck für die 
JVA Kempten
Die Plätzle (ohne Alkohol in 
Teig und Glasur!) für die JVA 
Kempten bitte bis zum  
Mittwoch, 17.12.2025 bei  
Petra Hauber in Harbatshofen 
abgeben. Wir befüllen die  
Gebäcktüten und Pfarrer  
Badura nimmt diese mit zur  
JVA Kempten. 

„Vergelt’s Gott“ im Voraus  
für Eure Spende. 

Von: Heidi Spieler

Das 10. Adventsfenster öffnet sich

Wir laden recht herzlich am 
10.12.2025, um 17.00 Uhr, in 
den Schulhof ein. Wir verkös-
tigen euch mit Schupfnudeln, 
Waffeln und warmen Geträn-
ken. Wie jedes Jahr freuen sich 
die Kinder, Lehrer und wir auf 
zahlreiche Besucher. Der Erlös 
kommt spannenden Projekten 
der Schule zu Gute.
Euer Elternbeirat

Bild von Sarah Grath

Rathaus geschlossen

Die Rathäuser Stiefenhofen 
und Oberreute sind von Mitt-
woch, 24. Dezember 2025 bis 
Freitag, 2. Januar 2026 ganz
tägig geschlossen. Dies gilt 
auch für die Telefon-Hotline 
des Bürgermobils. 
Ab Montag, den 5. Januar 2026 
sind wir wieder wie gewohnt 
für Sie da.

Hinweis zu den Kommunal-
wahlen am 8. März 2026: Un-
terstützungsunterschriften für 

Wahlvorschlagsträger können 
trotz Rathausschließung am 
29. und 30. Dezember 2025  
sowie am 2. Januar 2026 zu 
den üblichen Dienstzeiten bei 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Stiefenhofen, Hauptstraße 8, 
88167 Stiefenhofen, abgege-
ben werden. Auch Wahlvor-
schläge können zu diesen Zei-
ten eingereicht werden. Am 
24. Dezember 2025 und am  
31. Dezember 2025 bleibt auch 
das Wahlamt geschlossen.

Versicherten-Beratung: 
Rentenbeantragung und Beratung

Hans-Peter Imgrund ist bereits 
seit vielen Jahren ehrenamt-
lich als Versichertenberater 
tätig. Gerne hilft er Ihnen bei 
der Klärung/ Fragen zu Ihrem 
Rentenkonto oder bei Renten-
anträgen.
Eine vorherige Terminverein-
barung ist erforderlich. Den 
Termin können Sie bei der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Stiefenhofen, Frau Samantha 
Lehmann, Telefon 08383/9208-

13 oder -18 vereinbaren. Die 
kommenden Termine sind (je-
weils Mittwochs): 14.01.2026, 
04.02.2026, 04.03.2026, 
01.04.2026, 06.05.2026, 
10.06.2025, 08.07.2026, 
02.09.2026, 07.10.2026, 
04.11.2026, 02.12.2026  
ab 08.30 Uhr.
Hinweis: Die Beratung bei 
der Altersrente für Landwirte 
findet weiterhin beim Bauern-
verband Kempten statt. 

Aus der Gemeindebücherei Stiefenhofen

Der inzwischen 13. Band der 
Eberhofer-Krimis von Rita Falk 
mit dem Titel „Apfelstrudel
alibi“ ist erschienen und steht 
zur Ausleihe bereit. Ebenso 
weitere Bände der August 
Strindberg-Reihe von Viveca 
Sten, Boisen & Nyborg von 
Anette Hinrichs, Mörderfinder 
von Arno Strobel und Hanna 
Ahlander von Kristina Ohlsson. 
Auch neu gekauft haben wir 
für alle Fans von Asterix und 

Obelix das aktuelle Abenteuer 
mit dem Titel „Asterix in Lusi-
tanien“ und den inzwischen 
20. Band von Gregs Tagebuch 
– Bock auf Party? Unser letzter 
Öffnungstag von den Weih-
nachtsferien ist am Dienstag, 
16.12.2025. Bitte decken Sie 
sich frühzeitig mit Lesematerial 
ein, damit Sie gut durch die 
Weihnachtsferien kommen.

Das Büchereiteam
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Landrat ehrt fünf Persönlichkeiten mit der Landkreismedaille  
und übergibt eine Kommunale Dankurkunde

Im Rokokosaal des Landrats
amtes Lindau, würdigte 
Landrat Elmar Stegmann auch 
heuer wieder Bürgerinnen 
und Bürger, die mit Ausdauer, 
Herz und Verantwortung das 
öffentliche Leben im Land-
kreis mitgestalten. Verliehen 
wurden fünf Landkreismedail-
len sowie eine Kommunale 
Dankurkunde. Beim Festakt 
anwesend waren unter an-
derem auch die Stellvertreter 
des Landrats Sonja Müller und 
Christian Hauber, Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister 
der Landkreisgemeinden, in 
denen die Geehrten wirken 
sowie Fraktionsvorsitzende 
und Pressevertreter. Musika-
lisch feierlich begleitet haben 
die Veranstaltung vier Schüler 
der Musikschule Lindau als 
Trompeten‑Quartett.
Das stiefenhofner Ehepaar 

Elfriede und Peter Weber setzt 
sich seit 1994 in außergewöhn-
licher Weise für Pflegekinder 
ein und hat vielen Kindern 
unseres Landkreises ein siche-
res und liebevolles Zuhause 
gegeben. Ihr Engagement geht 
weit über das Übliche hinaus: 
Neben ihren eigenen fünf Kin-
dern haben sie insgesamt neun 
Pflegekinder betreut, darunter 
Kinder, die unter schwierigen 
Umständen zu ihnen kamen, 
und Tageskinder aus der Klinik 
in Wolfsried – insgesamt waren 
es 25 Kinder, deren Leben sie 
nachhaltig geprägt haben.
Besonders eindrucksvoll ist 
ihre Bereitschaft, auch in 
herausfordernden Situatio-
nen zu handeln: So nahmen 
sie beispielsweise am Tag 
vor Heiligabend drei weitere 
Pflegekinder auf, die mehrere 
Jahre in der Familie blieben. Ein 

Junge, der mit sechs Wochen 
und einer Suchterkrankung zu 
ihnen kam, wurde später von 
ihnen adoptiert, ein weiterer 
Junge lebt seit 2005 in der 
Familie und ist mittlerweile 
24 Jahre alt.
Bei allem steht das Wohl der 
Kinder stets an erster Stelle – 
finanzielle Entschädigungen 
standen für Familie Weber 
immer im Hintergrund. Durch 
ihr unermüdliches Engage-
ment, ihre Liebe und Zuverläs-
sigkeit haben sie Kindern nach 

oft traumatischen Erlebnissen 
einen Ort der Geborgenheit 
und Hoffnung gegeben. Ihre 
Zusammenarbeit mit dem 
Jugendamt war dabei stets 
konstruktiv und von gegensei-
tigem Respekt geprägt.
Ich freue mich sehr, dass ich 
an der feierlichen Ehrung 
teilnehmen konnte. Herzlichen 
Dank für Euer herausragendes 
Engagement im Namen der 
Gemeinde Stiefenhofen!
Christian Hauber
1. Bürgermeister 

Ehrungsveranstaltung 2025 im Rokokosaal des Landratsamtes 
Lindau.	  � Foto: Landkreis Lindau/Nadja Krassik

Landrat Elmar Stegmann gratuliert Elfriede Lina und Peter  
Weber zur Verleihung der Landkreismedaille.  
�  Foto: Landkreis Lindau/Nadja Krassik

Wahlhelfer gesucht für die Kommunalwahl 2026 in Bayern

Am 08. März 2026 finden die 
Kommunalwahlen in Bayern 
statt, bei denen der Kreistag, 
die Gemeinderäte, der Landrat 
und der Bürgermeister ge-
wählt werden. Für diese Wahl 
suchen wir dringend engagier-
te Bürgerinnen und Bürger, 
die freiwillige Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer werden 
wollen. 
Was erwartet Dich?
- �Unterstützung bei der Wahl-

vorbereitung, Durchführung 
und Auszählung der Stimmen

- �Engagierte Zusammenarbeit 
im Team

- �Flexible Arbeitszeiten, je nach 
Bedarf

- �Eine angemessene Aufwands-
entschädigung

Deine Aufgaben:
- �Sorge für die ordnungsgemä-

ße Durchführung der Wahl
- �Überprüfung der Wahlbe-

rechtigung auf Grund des 
Wählerverzeichnisses

- �Ausgabe der Stimmzettel
- �Vermerk über die Wahlteil-

nahme im Wählerverzeichnis
- �Freigabe der Wahlurne für 

den Einwurf des Stimmzettels
- �Ermittlung des Wahlergeb-

nisses, das an die Gemeinde 
gemeldet wird

- �Erstellung einer Niederschrift 
über die Durchführung der 
Wahlhandlung und über die 
Ermittlung des Wahlergeb-
nisses

Voraussetzungen:
Wahlhelfer/innen müssen 

grundsätzlich für die jeweilige 
Wahl wahlberechtigt sein; in 
der Regel werden auch für 
überörtliche (landesweite) 
Wahlen nur die Wahlberech-
tigten der jeweiligen Gemein-
de als Wahlhelfer berufen.
Um wahlberechtigt zu sein, 
müssen folgende Vorausset­
zungen erfüllt sein:
- �Mindestalter am Wahltag: 

18 Jahre
- �Aufenthalt seit mindestens 

2 Monaten mit dem Schwer-
punkt der Lebensbeziehun-
gen im Wahlkreis

- �Deutsche und EU-Angehörige 
(Unionsbürger)

Warum solltest Du  
mitmachen?
- �Du hilfst, die Demokratie in 

Bayern zu stärken.
- �Du erhältst wertvolle Einbli-

cke in den Wahlprozess und 
die politische Arbeit.

- �Du kannst Deine Zeit sinnvoll 
und mit einem guten Gefühl 
investieren.

Melde Dich noch heute und 
werde Teil des Wahlhelfer-
Teams! Bei Interesse wende 
Dich bitte an das Hauptamt 
in der Verwaltungsgemein-
schaft Stiefenhofen unter der 
Telefonnummer 03083/9208-
20 oder per E-Mail unter 
hauptamt@ 
vg-stiefenhofen.de. 

Wir danken Dir jetzt schon für 
Deine Mithilfe!
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Gottesdienstanzeiger

Montag, 1. Dezember Montag der 1. Adventswoche
19.00 Uhr	 Maierhöfen – Adventsmeditation
Dienstag, 2. Dezember Hl. Luzius, Bischof v. Chur, Märtyrer
19.30 Uhr	 Stiefenhofen – Rorateamt in der Kapelle in Balzhofen
19.30 Uhr	� Gestratz – Abendmesse mit Gebet um Priesterberufe 

mit euch. Segen
Mittwoch, 3. Dezember  Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glau-
bensbote in Indien und Ostasien
10.45 Uhr	 Ebratshofen – Heilige Messe in Schüttentobel
19.30 Uhr	� Röthenbach – Bruderschaftsmesse  für alle verst. Bru-

derschaftsmitglieder, Eltern Daschner u. Epple
Donnerstag, 4. Dezember hl. Barbara, Märtyrin, hl. Johannes 
von Damaskus, Kirchenlehrer, sel. Adolph Kol
19.00 Uhr	� Grünenbach – Rosenkranzgebet um den Frieden in der 

Kapelle in Schönau
19.30 Uhr	� Maierhöfen – Abendmesse mit Gebet um Priesterbe-

rufe und euch. Segen für Xaver Bihler
19.30 Uhr	 Grünenbach – Rorateamt in der Kapelle in Schönau
Freitag, 5. Dezember Hl. Anno, Bischof von Köln, Reichskanzler
14.30 Uhr	� Stiefenhofen – Seniorenmesse für Agathe u. Gallus 

Stokklauser m. verst. Angeh.; Rosmarie Fink u. Fam. 
Prinzing

19.00 Uhr	� Josefsheim – Rorateamt – musik. Gestaltung v. Frauen-
Chörle – Paula, Johann, Gertrud u. Hans Göhl; Klara, 
Hildegard u. Andi Welte; Otto Rasch

Samstag, 6. Dezember Hl. Nikolaus, Bischof von Myra
06.00 Uhr	� Röthenbach – Rorateamt mit anschl. Frühstück im 

Pfarrheim
18.00 Uhr	� Stiefenhofen – Rosenkranzgebet um den Frieden in 

der Kapelle in Hopfen
19.30 Uhr	 Ebratshofen – Vorabendmesse
Sonntag, 7. Dezember 2. ADVENTSSONNTAG 
Kollekte für die Pfarrkirche
08.00 Uhr	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft
08.00 Uhr	� Grünenbach – Heilige Messe Hildegard Immler; Jo-

hann Kleinhans; Rosina Sigel; Arme Seelen
09.00 Uhr	� Stiefenhofen – Evang. Gottesdienst im Pfarrhaus im 

Gruppenraum
10.00 Uhr	� Gestratz – Heilige Messe – musikalisch gestaltet v. 

Kirchenchor, für Lorenz, Christina u. Benedikt Breyer;  
Mathias u. Kreszentia Wagner; Alfred Frommknecht; 
Xaver Hagenauer u. Josef Kimpfler; Sepp, Josef u. 
Blanka Bareth

10.00 Uhr	 Röthenbach – Kinderkirche  im Advent
10.00 Uhr	� Maierhöfen – Heilige Messe für Eltern Frommknecht 

u. Milz u. verst. Angeh.; Dominikus Endras; Gebhard 
Einsle u. Theresia Kögel; Erhard Seelos; Josef u. Franz 
Haas

19.00 Uhr	� Stiefenhofen – Jugendgottesdienst mit Jugendpfarrer 
Roland Kiechle

Dienstag, 9. Dezember hl. Juan Diego (Cuauhtlatoatzin), Mystiker
19.30 Uhr	� Gestratz – Abendmesse für Christine u. Martin Ambos 

u. Anni Merk
19.30 Uhr	 Stiefenhofen – Rorateamt in der Kapelle in Hopfen
Mittwoch, 10. Dezember Unsere Liebe Frau von Loreto
19.30 Uhr	 Röthenbach – Abendmesse
Donnerstag, 11. Dezember Hl. Damasus I., Papst
19.00 Uhr	� Grünenbach – Rosenkranzgebet um den Frieden in der 

Kapelle in Schönau
19.30 Uhr	� Maierhöfen – Abendmesse für Engelbert u. Elfriede 

Eugler; Josef Einsle; Herbert u. Karin Schweinberger
19.30 Uhr	� Grünenbach – Rorateamt in der Kapelle in Schönau 

für Josefine u. Reinold Dopfer; Xaver Haser u. Enkel 
Michael

Freitag, 12. Dezember Unsere Liebe Frau von Guadalupe
14.30 Uhr	� Stiefenhofen – Seniorenmesse für Josef u. Agathe 

Müller u. verst. Angehörige

19.00 Uhr	� Josefsheim – Rorateamt – musik. Gest. v. d. Stubenmu-
sik, für verst. Schwestern; Eltern Daschner u. Epple

Samstag, 13. Dezember Hl. Odilia, Äbtissin, und hl. Luzia, Jung-
frau, Märtyrin
06.00 Uhr	 Gestratz – Rorateamt
18.00 Uhr	� Stiefenhofen – Rosenkranzgebet um den Frieden in 

der Kapelle in Hopfen
19.30 Uhr	� Grünenbach – Kirchenkonzert gestaltet von der Mu-

sikkapelle
Sonntag, 14. Dezember 3. ADVENTSSONNTAG
Kollekte für die Pfarrkirche
08.00 Uhr	 Ebratshofen – Heilige Messe
08.00 Uhr	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft
10.00 Uhr	 Gestratz – Kinderkirche  im Advent
10.00 Uhr	� Stiefenhofen – Heilige Messe musikalisch gestaltet 

vom Kirchenchor Stiefenhofen-Grünenbach, für Jose-
fine Blank u. Betty Seelos; Norbert Galleitner, Alfred 
Micko u. verst. Angeh.; Josef Kirchmann u. verst. d. 
Fam. Bareth; Antonia Ziegler

10.00 Uhr	� Maierhöfen – Heilige Messe für Georg Keck u. Eltern; 
Franz Josef Spieler mit verst. Angeh.

16.00 Uhr	� Röthenbach – Adventskonzert des Männerchors  
Röthenbach

19.30 Uhr	� Josefsheim – eventl. Krankengebet gestaltet vom  
Frauenbund Gestratz

Dienstag, 16. Dezember hl. Adelheid, Kaiserin, Gemahlin Ottos I.
19.30 Uhr	 Gestratz – Abendmesse für Alban Maurer
19.30 Uhr	� Stiefenhofen – Rorateamt in der Kapelle in Genhofen 

für Helene u. German Fink
Mittwoch, 17. Dezember Mittwoch der 3. Adventswoche
19.30 Uhr	� Röthenbach – Abendmesse mit Gebet um Priester

berufe und euch. Segen
Donnerstag, 18. Dezember Donnerstag der 3. Adventswoche
19.00 Uhr	� Grünenbach – Rosenkranzgebet um den Frieden in der 

Kapelle in Schönau
19.30 Uhr	 Maierhöfen – Abendmesse für die Armen Seelen
19.30 Uhr	 Grünenbach – Abendmesse in der Kapelle in Schönau
Freitag, 19. Dezember Freitag der 3. Adventswoche
14.30 Uhr	 Stiefenhofen – Seniorenmesse
19.00 Uhr	� Josefsheim – Rorateamt – Melchior u. Thekla Hane; 

Josef Kößler; Walter Annerl

Jahresablesung der Wasseruhren 2025

In den nächsten Tagen werden 
die Ablesebriefe verschickt, 
mit der Bitte, Ihre Wasseruhr 
bis zum 31.12.2025 abzulesen 
und uns den Zählerstand zu 
übermitteln.
Bitte nutzen Sie die Möglich-
keit, Ihren Wasserzählerstand 
über unsere Homepage  
www.vg-stiefenhofen.de 
einzugeben. Hier haben Sie 
folgende Vorteile:
- �Ihr Jahresverbrauch sowie der 

Verbrauch vom Vorjahr wird 
Ihnen automatisch angezeigt

- �Sie haben die Möglichkeit, ei-
ne Bestätigung auszudrucken 
oder per Mail zu erhalten

- �Sie können zu jeder Tages- 
und Nachtzeit Ihren Zähler-
stand eingeben

- Eine nachträgliche Korrektur 
ist bis zum 31.12.2025 jederzeit 
möglich
Hierzu benötigen Sie einen 
Benutzernamen und ein 

Passwort, welches Sie jeweils 
auf Ihrem Ablesebrief auf der 
linken Seite finden. Bitte be-
achten Sie dabei die Groß- und 
Kleinschreibung der Buchsta-
ben in Ihren Anmeldedaten.
Selbstverständlich haben Sie 
auch weiterhin die Möglichkeit 
Ihren Zählerstand auf Ihrem 
Ableseformular zu notieren. 
Bitte senden Sie in dem Fall das 
ausgefüllte Formular bis zum 
31.12.2025 an die Verwaltungs-
gemeinschaft Stiefenhofen, 
Hauptstraße 8, 88167 Stiefen-
hofen zurück. Die Rück- 
antwort ist auch per Einwurf  
in unseren Briefkasten, per  
Fax 08383/920811 oder E-Mail 
an romana.riedl@ 
vg-stiefenhofen.de möglich.
Sollten Sie bis Mitte Dezember 
2025 kein Ableseformular per 
Post erhalten haben, melden 
Sie sich bitte bei uns.
Von: Romana Riedl, Rathaus
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Festlicher Laternenumzug begeistert Groß und Klein

Am 11. November fand in 
Stiefenhofen der traditionelle 
St. Martinsumzug statt und 
verwandelte die Straßen in ein 
buntes Lichtermeer. Zahlreiche 
Kinder zogen mit selbstge-
bastelten Laternen durch die 
Straßen und sangen gemein-
sam bekannte Martinslieder. 
Begleitet wurde der Zug von 
den Jungbläsern der Blasmu-
sik Stiefenhofen, sowie vielen 
Eltern und Besuchern, die die 
stimmungsvolle Atmosphäre 
genossen.
Ein besonderes Highlight war 
die Darstellung der Martins-
geschichte, die von ein paar 

Vorschulkindern vorgetragen 
wurde:  St. Martin hoch zu Ross, 
der seinen Mantel mit dem frie-
renden Bettler teilt, erinnerte 
an den Grundgedanken des 
Festes – Teilen und Nächsten-
liebe.
Anschließend wurden auf 
dem Sportplatz Martinsgänse 
verteilt, bei warmen Getränken 
und einer Wurst vom Grill klang 
der Abend gemütlich aus.
Ein herzliches DANKE geht an 
die Feuerwehr Stiefenhofen, 
die fleißigen Bäcker der Mar-
tinsgänse, die Jungbläser der 
Blasmusik Stiefenhofen, den 
Bettler, an St. Martin und sein 

Pferd sowie an das Team vom 
Kindergarten Stiefenhofen und 
die mutigen Vorschulkinder.

 

Euer Elternbeirat des Kinder-
gartens Stiefenhofen
Von: Katharina Ahlfänger

Foto: Katharina Ahlfänger

Wichtige Information zum Bürgermobil: 
Fahrzeiten über den Jahreswechsel

Das Bürgermobil fährt letztma-
lig in diesem Jahr am Dienstag, 
23. Dezember. Fahrtwünsche 
für diesen Tag müssen spätes
tens bis Freitag, 19. Dezember,  
11.00 Uhr, unter Tel. 08383/ 
920829 gebucht werden.
Im neuen Jahr 2026 fährt das 
Bürgermobil erstmalig am 
Montag, 5. Januar. Fahrten für 
diesen Tag müssen spätestens 
bis Dienstag, 23. Dezember 
2025, 11.00 Uhr, angemeldet 
werden.
Ab Montag, 5. Januar, ist das 
Rathaus wieder geöffnet 
und es können bis spätestens 
11.00 Uhr noch Fahrten für den 
7. Januar gebucht werden. Am 

Feiertag, 6. Januar, findet keine 
Beförderung statt.
Ab dem 7. Januar können dann 
wieder wie üblich von Montag 
bis Freitag zwischen 9.00 und 
11.00 Uhr unter Telefon 
08383/920829 Fahrten ange-
meldet werden. Die Anmel-
dung muss immer spätestens 
zwei Werktage vor der Fahrt 
eingehen.
Kornelius Bamberger,  
1. Vorsitzender und Anton 
Wolf, 2. Vorsitzender

Weihnachtsfeier für die  
Stiefenhofer Senioren

Der PGR von Stiefenhofen lädt 
alle Senioren am 14. Dezem­
ber 2025, ab 14 Uhr, zur 
alljährlichen Weihnachtsfeier 
in die Turn- und Festhalle Stie-
fenhofen ein. Es wird wieder 
Kaffee und Kuchen geben. Da-
zu wird ein buntes Programm 
dargeboten. 
An dieser Stelle möchte ich 
mich beim Pfarrgemeinderat 
recht herzlich für die Organisa-
tion und Durchführung dieses 
Nachmittages bedanken.
Die ehrenamtlichen Fahrerin-
nen und Fahrer des Bürger
mobils stehen auch für Fahrten 
zur Weihnachtsfeier gerne zur 
Verfügung.

Bitte rechtzeitig anmelden 
unter der Tel.-Nr. 08383/ 
9208-29 (montags bis freitags 
zwischen 9.00 und 11.00 Uhr).
Ich wünsche Ihnen allen ein 
schönes, besinnliches Weih-
nachtsfest!
Ihre Seniorenbeauftragte 
Hildegard Kimpfler

Schützenverein Mittelhofen

Einladung zur Generalversammlung
Hiermit ergeht an alle Mitglieder die Einladung  
zur diesjährigen Generalversammlung 
am Freitag, den 19. Dezember 2025, um 20.00 Uhr  
im Gasthaus Adler in Mittelhofen

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht Vorstand
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Kassier
6. Wahlen
7. Ehrungen
8. Wünsche und Anträge 

Die Vorstandschaft� Von: Richard Ziegler

Schützenverein Mittelhofen

Klausen-Schießen
Am Samstag, 6. Dezember, 
findet ab 18 Uhr im Gasthaus 
Ziegler unser diesjähriges  
Klausen Schießen statt.
Wir laden alle Mitglieder und 
Nichtmitglieder, die es auch 

mal versuchen 
möchten ins 
Schwarze zu 
treffen, recht 
herzlich zu 
diesem Abend ein.
Von: Richard Ziegler

Landjugend Stiefenhofen

Wir, die Landjugend Stiefen-
hofen, laden euch recht herz-
lich zum Jugendgottesdienst in 
der Pfarrkirche St. Martin ein.
Am 7. Dezember 2025, um 
19.00 Uhr, möchten wir ge-
meinsam mit euch und dem 
Jugendpfarrer den 2. Advent 
feiern.

 

Wir freuen uns auf euer  
Kommen.
KLJB Siefenhofen
Von: Rosa Keck
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Die Klangwichtel laden zur 
Adventsfenstereröffnung ein

Herzliche Einladung an alle!
Zur Eröffnung des Advents-
fenster der musikalischen  
Früherziehung „Klangwichtel“ 
am Sonntag, den 14. Dezem­
ber, um 16.30 Uhr am Probe-
raum. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt: Es gibt Glüh-

wein, Punsch, Bier, alkoholfreie 
Getränke und Grillwürste.
Auch die kleinen Klangwichtel 
sind schon voller Vorfreude 
und haben fleißig für ihren 
Auftritt geübt.
Wir freuen uns auf Euch!
Von: Petra Newman

Historisches Stiefenhofen

Adventsfenster und 
Eröffnung der neuen 
Ausstellung:
Am Samstag, den 13. Dezem­
ber, wird um 18.00 Uhr mit 
der Öffnung des Adventsfens-
ters auch die neue Ausstellung 
im Küferhaus eröffnet.
Unter dem Motto: Wo Ritter 
Selfies machen würden – gibt 
es eine Entdeckungsreise zu 
den Burgen im Westallgäu 

mit tollen Bildern zu „Ritter
träumen und Ruinen“.
Weitere Öffnungstage der 
Ausstellung: Sonntag, 
14. Dezember, Samstag/
Sonntag 20./21. Dezember, 
sowie 27./28. Dezember, 
jeweils 13.00 bis 15.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.
Georg King, Ortsheimatpfleger

Ausstellung Ritterträume und Ruinen 2025 – Ringenberg bei 
Maierhöfen 1906

Glühweinstand der Abteilung Fußball 2025

Auch in diesem Jahr lädt die 
Abteilung Fußball wieder 
herzlich zu ihrem beliebten 
Glühweinstand an der Fest- 
und Turnhalle in Stiefenhofen 
ein. Von Freitag, 5. Dezember, 
bis Sonntag, 14. Dezember, ist 
der Stand täglich von 17.30 bis 
22.00 Uhr geöffnet.
Freut euch auf köstliche Heiß-
getränke wie Glühwein und 
Punsch, dazu gibt’s natürlich 
wieder herzhafte Grillwürste, 

knusprige Pommes und unsere 
legendäre Waffel darf selbst-
verständlich auch nicht fehlen!
Dieses Jahr NEU:  Hot Aperol.
Wir freuen uns schon jetzt 
riesig auf euren Besuch!
PS: Dieses Jahr sind wir auch 
beim Adventsfenster dabei. 
Die Eröffnung unseres festlich 
geschmückten Fensters findet 
am Montag, den 8. Dezember, 
statt. 
Kommt gerne vorbei!

Trachtenverein Stiefenhofen e.V.

Am 18. November 2025 fand 
die jährliche Generalversamm-
lung des Trachtenvereins Stie-
fenhofen beim Prinz in Hopfen 
statt. 
1. Vorstand Bernhard Rupp 
begrüßte alle anwesenden 
Mitglieder und besonders 
Ehrenvorstand Reinhold 
Sigel, Bürgermeister Christian 
Hauber und unsere Ehrenmit-
glieder Peter Keck und Roman 
Bentele. Er blickte neben 
Schriftführerin Julia Grath auf 
ein ereignisreiches Jahr zurück, 
dazu gehörte das Maifest mit 
Aufstellung des Maibaums, 
der Heimatabend, Ausflug 
nach Neufahrn im Landkreis 
Bad Tölz, der Kathreintanz 
und natürlich viele Proben und 
Auftritte.
Kassiererin Franziska Mohr 
berichtete über den aktuellen 
Kassenstand. Danach folgte 
der Bericht des 1. Vorplattlers 
Peter Kimpfler, er dankte dem 
2. Vorplattler Mathias Mohr für 
seine Unterstützung. Sebas-
tian Keck berichtete über das 
vergangene Jahr der Kinder- 

und Jugendgruppe mit einigen 
Proben und Auftritten.
Danach wurde die Kasse und 
die Vorstandschaft einstimmig 
entlastet. Dann standen die 
Wahlen an. Wiedergewählt 
wurden 1. Vorstand Bern-
hard Rupp, Schriftführerin 
Julia Grath und Jugendleiter 
Sebastian Keck. 1. Vorplattler 
Peter Kimpfler beendete seine 
Amtszeit. Neugewählt wurden 
als 1. Vorplattler Mathias Mohr 
(zuvor 2. Vorplattler), 2. Vor-
plattler Leonhard Sigel (zuvor 
Beisitzer) und als Beisitzerin 
wurde Johanna Berkmann 
gewählt.
An diesem Abend wurden 
Judith Berkmann und Milena 
Heim für 10-jährige Mitglied-
schaft, Roman Bentele für 
40-jährige Mitgliedschaft und 
Peter Keck für 50-jährige Mit-
gliedschaft geehrt.
1. Vorsitzender Bernhard Rupp 
bedankte sich bei der Gemein-
de, allen Mitgliedern und Gön-
nern des Vereins und beendete 
die Sitzung mit einem drei
fachen „lond it luck“. 

Von links: 2. Vorstand Thomas Sigel, Roman Bentele, Judith Berk-
mann, Milena Heim, Peter Keck und 1. Vorstand Bernhard Rupp. 
� Foto: Julia Grath

Foto: Tourismus Büro Oberstaufen
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• Physiotherapie & Osteopathie • Sportphysiotherapie

Neue Telefonnummer:
08386/9805444

Praxis für Physiotherapie und Naturheilkunde
Daniel Wahl – Buflings 3 · 87534 Oberstaufen · www.physio-wahl.de

Telefon 08386/9805444

Unser Standort in Oberstaufen bleibt auch weiterhin
für Sie erhalten. Kurzfristige Terminvergabemöglich.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kaufe Deine Wintersaisonkarte
bis zum 15.12.2025 und bekomme den

kompletten Sommer gratis dazu!kompletten Sommer gratis dazu! 
Die Saisonkarte für den Verbund Imberg/Hündle-Thalkirchdorf

ist ab dem Ausstellungsdatum ein Jahr gültig.

HÜNDLEBAHN &
IMBERGBAHN-SKIARENA
Berggenuss ‒ Allgäu vom Feinsten.

HUENDLE-IMBERG.DE

Kostenloses
Parken im Winter!

Genieße De
inen Besuch

ganz entspa
nnt ‒ ohne

Parkgebühr
en.

BÜRO OBERSTAUFEN
Kalzhofer Straße 1 · 87534 Oberstaufen
Tel +49 (0) 8386 9919007 · Mobil +49 (0) 171 7756555
BÜRO LINDAU
Friedrichshafener Straße 2 · 88131 Lindau/Bodensee
Tel +49 (0) 8382 2808440 · Mobil +49 (0) 171 7756555www.korteimmobilien.de

WAS IST IHRE IMMOBILIE WERT?
KOSTENLOSE IMMOBILIENBEWERTUNG VOM PROFI

Dorfkäserei Nußbaumer
Konstanzer 1
in Oberstaufen
info@dorfkaeserei.com
Tel: 083259230

Ob Raclette oder Fondue.
Wir wünschen eine besinnliche
Zeit und erholsame Feiertage.

Wärme-, Kälte-, Schallschutz-Isolierungen • Flachdach • Balkone
Terrassen • Nasszellen • Isolierungen und Abdichtungen

Dauner GmbH
Heinrich-Nicolaus-Str. 15a
87480 Weitnau-Seltmans

Tel. 08375 / 92 94 040
www.dauner.isolierungen.de
Mail: info@dauner-isolierungen.de

Wir sanieren Ihre Balkone und Terrassen
komplett mit Plattenbelag


